
Kulturelle Glanzlichter erleben 
die Plauener und ihre Gäste im 
Juni. Auftakt ist das Vogelschie-
ßen, dann steigt das Familien-
fest am Bärenstein. Es folgt das 
55. Spitzenfest, in diesem Jahr mit 
besonderem Auftakt, nämlich dem 
Benefi zkonzert des Kiwanis-Club. 
Damit kann insgesamt vier Tage 
lang im Zentrum der Spitzenstadt 
gefeiert werden. Eine Woche später 
kann man in der langen Nacht der 
Muse(e)n 20 Einrichtungen durch-
streifen. Und schließlich haben am 
letzten Juni-Wochenende die bei-
den diesjährigen Theater-Inszenie-
rungen ihre Open-Air-Premieren im 
Parktheater.
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Rubinmühle als Herzstück einer Produktionskette 

Größte Hafermühle Europas
wird in Plauen gebaut
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Muse(e)n S. 7
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„Nacht der Muse(e)n“ ein
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Wahlen 2014
bestimmen
Kommunal-
politik
Die Wahlen 2014 bestimmen 
derzeit die Kommunalpolitik. 
Erster Wahltag war der 25. Mai. 
Dass zeitgleich Ortschaftsräte, 
Stadtrat, Kreistag und Europarat 
gewählt wurden, stellte Wähler 
und Wahlhelfer vor eine große 
Herausforderung. Mehr als 44 
Prozent der Plauener gaben ihre 

Stimme ab. Bis weit nach Mit-
ternacht wurden die Stimmen 
ausgezählt. 
Nach dem vorläufi gen Endergeb-
nis wurden 42 Plauener in den 
neuen Stadtrat gewählt. Sie gehö-
ren sieben Parteien und Organi-
sationen an. 
Wie im gesamten Vogtland waren 
die Plauener auch aufgerufen den 
neuen Kreistag zu wählen. Nach 
dem vorläufi gen Wahlergebnis 
werden künftig 23 Plauener im 
Kreistag – im letzten waren es 
nur 16 – mitwirken. 
Inzwischen laufen die Vorbereitun-
gen auf die nächste Stimmabgabe 
auf Hochtouren, denn schon am 
15. Juni stehen die Oberbürger-
meisterwahlen an. Der Gemeinde-
wahlausschuss hat drei Kandida-
ten zugelassen - Ralf Oberdorfer, 
Steffen Zenner und Uwe Täsch-
ner. Mehr zu den Wahlen auf den 
Seiten 2 und 3

 Dass so viele Männer den ersten Spatenstich für die künftige Rubinmühle ausführten ist Symbol der 
guten regionalen Zusammenarbeit. Fotos (2): Brand-Aktuell

Wahlleiter Steffen Kretzschmar 
(stehend) leitete die Auszählung 
der Stimmen.

Zahlreiche kulturelle Glanzlichter im Juni

In Plauen entsteht die größte 
Hafermühle Europas. Mit dem 
ersten Spatenstich hat die Rubin-
mühle Mitte Mai im Industriege-
biet Oberlosa den Startschuss 
gegeben. Ein 30 Meter hohes 
Mühlengebäude, eine 15 Meter 
hohe Lagerhalle sowie Büroräume 
sollen auf dem knapp vier Hektar 

großen Gelände entstehen. Ober-
bürgermeister Ralf Oberdorfer 
dankte dem Familienunterneh-
men für den Entschluss, sich in 
Plauen anzusiedeln. 

Die 13-Millionen-Investition ist 
nicht nur wegen der geplanten 
26 neuen Arbeitsplätze wichtig 
für Plauen und die Region. Zum 

einen ist es ein Beispiel, wie 
Wirtschaftsförderung von Vogt-
landkreis und Stadt Plauen bei 
der Ansiedlung eng zusammen 
wirken. Zum anderen entsteht 
mit der Mühle in Plauen das Herz-
stück einer landwirtschaftlichen 
Produktionskette in der Region. 
Mehr dazu auf Seite 10. 

„Spitzenaufkleber für das Spitzenfest“ heißt eine gemeinsame Werbe-
aktion von Dachverband Stadtmarketing und Spitzenfestverein. Den 
ersten von insgesamt 200 befestigten in der Stadt-Galerie Center-Ma-
nagerin Sabine Friedrich, Spitzenmuseums-Chef Jürgen Fritzlar und 
Spitzenfestvereins-Vorsitzender Thomas Münzer.  Foto: Ellen Liebner



Europawahl
18.29 Uhr kam die erste 

Schnellmeldung zur Europawahl 
2014 im Rathaus an, schnellste 
„Auszähler“ waren die Wahlhel-
fer im Wahlraum 50, Sportlerheim 
Unterlosa, mit 309 Wahlberechtig-
ten eines der „kleinsten“ Wahllo-
kale in der Stadt Plauen. 

20.29 Uhr war die Europawahl 
in Plauen komplett ausgezählt. 
Insgesamt gab es 2014 in Plauen 
zur Europawahl 54.106 Wahlbe-
rechtigte, 24.199 Wähler gaben 
tatsächlich ihre Stimme ab, das 
ist eine Wahlbeteiligung von 44,7 
Prozent. Im Vergleich: zur letzten 
Europawahl 2009 lag die Wahl-
beteiligung in Plauen bei 33,40 
Prozent.  
Kommunalwahl

Bei der Auswertung der Stadt-
rats- und der Kreistagswahl waren 
die Wahlhelfer im Wahlraum 50, 
Sportlerheim Unterlosa, ebenfalls 
jeweils die schnellsten „Auszäh-
ler“, auch hierfür gab es je 309 
Wahlberechtigte. Um 1.45 Uhr am 
Montagmorgen konnte Wahlleiter 
Steffen Kretzschmar den noch 
im Ratssaal verbliebenen rund 
20 Gästen die Sitzverteilung im 
neuen Stadtrat der Stadt Plauen 
verkünden. 
Ortschaftsratswahlen

Um 1.57 Uhr lagen schließlich 
mit dem Ergebnis für den Ort-

schaftsrat von Jößnitz auch sämtli-
che Ergebnisse der Ortschaftsrats-
wahlen der Ortsteile Großfriesen, 
Jößnitz, Kauschwitz, Neundorf, 
Oberlosa und Straßberg vor. Wahl-
leiter Steffen Kretzschmar: „Der 
Wahltag lief relativ problemlos. 

Trotz der verschiedenen Wahlen, 
der Fülle der Stimmen und damit 
des komplizierten Auszählmodus 
ging die Auszählung gut voran. 
Mein herzliches Dankeschön gilt 
allen Helfern, die in irgendeiner 
Form zum guten Ablauf der Wahl 
beigetragen haben.“ 
Allgemeines

Insgesamt fast 800 Helfer 
arbeiteten in der Stadt und 

ihren Ortsteilen mit. Allein 674 
Wahlhelfer waren in den 64 
Wahllokalen vor Ort eingesetzt. 
75 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung waren 
für sämtliche organisatorische 
Arbeiten rund um den Wahltag im 

Einsatz– Ausfahren der Wahlur-
nen und sämtlicher Unterlagen in 
die 64 Wahllokale am Samstag, 
am Wahlsonntag Annahme der 
Schnellmeldungen im Rathaus 
nach Schließung der Wahllo-
kale, Annahme der Unterlagen, 
die die Wahlvorstände nach der 
Auszählung ins Rathaus bringen, 
Aufsuchen von Wahlberechtigten, 
die in den zurückliegenden zwei 

Tagen in eines der Plauener Kran-
kenhäuser eingeliefert worden 
waren und ihr Wahlrecht wahr-
nehmen wollten, Entfernen von 
unerlaubter Wahlwerbung in der 
Nähe der Wahllokale am frühen 

Sonntagmorgen (vor Öffnung der 
Wahllokale)…

Die jüngste Wahlhelferin in den 
Wahllokalen war im Februar die-
ses Jahres gerade erst 18 Jahre 
jung geworden.

Stadtrat
In den nächsten 5 Jahren 

werden wieder 42 Plauener die 
Geschicke der Stadt als Stadt-
rat lenken. Sie erhielten zur 
Kommunalwahl am 25. Mai die 
meisten Stimmen. So lautet das 
vorläufi ge amtliche Endergebnis. 
Wahlberechtigt waren 54.227 
Plauener. Von ihnen  nahmen 
24.079 ihr Wahlrecht wahr, das 
entspricht einer Beteiligung von 
44,4 Prozent, zur letzten Stadt-
ratswahl 2009 waren es nur 38,1 
Prozent. 

  So sieht das vorläufi ge Ender-
gebnis aus:

CDU: 35,4 Prozent 
Linke: 20,4 Prozent 
SPD: 19,0 Prozent 
FDP: 7,3 Prozent 
Grüne: 5,9 Prozent 
Initiative Plauen: 5,8 Prozent 
NPD: 4,6 Prozent  

Danach werden folgende Kan-
didaten künftig den Plauener 
Stadtrat bilden:

CDU:  16 Sitze
Zenner, Steffen; Weiß, Hansjoa-
chim; Prof. Dr. Kowalzick, Lutz; 
Blechschmidt, Dieter; Bräunel, 
Ralf; Gruber, Yvonne; Schmidt, 
Jörg; Kämpf, Tobias; Mühle, 

Monika; Fleischer, Hansgünter; 
Brückner, Dirk; Boerner, Xenia; 
Salzmann, Thomas; Ruppin, 
Wolf-Rüdiger; Eckardt, Ingo; Mül-
ler, Steffen 

DIE LINKE: 9 Sitze
Hinz, Wolfgang; Hänsel, Claudia; 
Rank, Petra; Seidel, Uta; Jäger, 
Klaus; Hegel, André; Rüdiger, 
Tobias Winfried; Reißner, Ilka; 
Herold, Daniel 

SPD: 8 Sitze
Zabel, Benjamin Frank; Stuben-
rauch, Bernd; Wolfram, Marie 
Nele; Wagner, Rico; Pfeil, Juliane; 

Fiedler, Thomas; Hermann, Chris-
tian; Erdmann, Christian Jürgen 

FDP: 3 Sitze
Gerbeth, Sven; Knabe, Kerstin; 
Bindl, André 

BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN:  2 Sitze

Rappenhöner, Dieter; Weiß, Gab-
riele 

Initiative Plauen e.V.: 2 Sitze
Kusche, Rico; Glied, Alexandra 

NPD:  2 Sitze
Lauter, Thomas; Fischer, René

Das vorläufige Endergebnis 
zur Stadtratswahl in Plauen ein-

schließlich der Ersatzpersonen 
sowie Stimmenverteilung ist unter 
www.plauen.de/wahlen sowie in 
den Amtlichen Bekanntmachun-
gen ab Seite 11 zu fi nden.

Ortschaftsräte
Am 25. Mai wurden auch die 

Ortschaftsräte für Großfriesen, 
Straßberg, Neundorf, Kauschwitz, 
Jößnitz, und erstmals auch für 
Oberlosa gewählt. 

Die Wahlbeteiligung in der 
bevölkerung lag hier zwischen 
45,2 und 62,9 Prozent.

Kreistag
Am 25. Mai war im Vogtland-

kreis auch Kreistagswahl. Laut 
dem von der Kreiswahlkommis-
sion veröffentlichten vorläufi gen 
Wahlergebnis wurden insgesamt 
86 Kreisräte gewählt. 23 kommen 
aus Plauen.  

CDU: Steffen Fraas, Hansjoa-
chim Weiß, Monika Mühle, Kars-
ten Kramer, Dieter Blechschmidt, 
Steffen Zenner,  Lutz Kowalzick;

Linke: Uta Seidel, Wolfgang 
Hinz, Michaele Wohlrab, Agnes 
Descher;

SPD: Bernd Stubenrauch, Lutz 
Kätzel, Hartmut Seidel, Benjamin 
Zabel; 

FDP:  Sven Gerbeth; Kerstin 
Knabe; Ralf Oberdorfer; 

AfD: Frank Schaufel; 
Grüne: Dieter Rappenhöner, 

Oliver Bittmann; 
NPD: Arne Schimmer, Ronny 

Hagen. 

EU-Wahl
Gleichzeitig mit den Kommu-

nalwahlen fanden die Europawah-
len statt. Die Wahlbeteiligung hier 
lag bei 44,7 Prozent Prozent.  Eine 
ausführliche Übersicht über die 
Wahlergebnisse ist ab Seite 11 in 
dieser Ausgabe veröffentlich. 

 www.plauen.de/wahlen2014
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Informationen zu EU-, Kreistags-, Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen am 25. Mai

42 Plauener in neuen Stadtrat gewählt

So sieht die Sitzverteilung im neuen Plauener Stadtrat aus.
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Der Wahltag in Plauen in Zahlen

Wahlhelfer aus dem Wahllokal 50 gaben im Kleinen Ratssaal als 
erste die Wahlunterlagen ab.        Foto: Brand-Aktuell



Die Oberbürgermeisterwahl in 
Plauen fi ndet am 15. Juni von 8 
bis 18 Uhr statt. Sollte keiner der 
Bewerber an diesem Tag die abso-
lute Mehrheit, also über 50 Pro-
zent der Stimmen erhalten, ist der 
Termin des dann erforderlichen 
zweiten Wahlganges am Sonntag, 
dem  6. Juli 2014, ebenfalls von 
8 bis 18 Uhr. 

Der Gemeindewahlausschuss 
hat in seiner Sitzung am 21. Mai 
2014 drei Wahlvorschläge zuge-
lassen und deren Reihenfolge 
festgestellt. Demnach werden die 
Wähler auf ihren Wahlscheinen 
folgende drei Kandidaten fi nden: 
Ralf Oberdorfer, Steffen Zenner  
und Uwe Täschner. Nebenste-
hend werden die drei Kandidaten 
vorgestellt. 

Für die Oberbürgermeisterwahl 
wurde Plauen in 64 allgemeine 
Wahlbezirke aufgeteilt. Davon 
sind 23 barrierefrei (siehe Seite 
11). Auf den Wahlbenachrichti-
gungen, die den Wahlberechtig-
ten bis zum 25. Mai 2014 zuge-
stellt wurden, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wäh-
len hat. Die Briefwahlen werden 
voraussichtlich von 6 Briefwahl-
vorständen ausgezählt.

Der Gemeindewahlausschuss 
hat festgelegt, dass jeder Wähler 
eine Stimme hat. Der Stimmzet-
tel, der im Wahllokal ausgehän-
digt wird, enthält den Familien-
namen, Vornamen, Beruf oder 
Stand und Anschrift (Hauptwoh-
nung) der zugelassenen Bewerber 
in der festgelegten Reihenfolge. 
Der Wähler gibt seine Stimme 

ab, indem er auf dem Stimm-
zettel einen  der drei Bewerber 
durch Ankreuzen oder auf eine 
andere eindeutige Weise kenn-
zeichnet. Der Stimmzettel muss 
vom Wähler in einer Wahlzelle des 
Wahlraumes gekennzeichnet und 
gefaltet werden.

Wer durch Briefwahl wählen 
will, muss bei der Stadt für jede 
Wahl, für die er wahlberechtigt 
ist, einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beantragen 
und seinen Wahlbrief mit Stimm-
zettel im verschlossenen Wahlum-
schlag und dem unterschriebe-
nen Wahlschein rechtzeitig an 
die auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebene Anschrift übersen-
den, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 

Der Antrag kann nur für die 
Wahl am 15. Juni 2014, für beide, 
also die Wahl am 15. Juni 2014 
und den eventuell zweiten Wahl-
gang am 6. Juli 2014 oder nur für 
den eventuell zweiten Wahlgang 
am 6. Juli 2014 gestellt werden.

Die Wahlen selbst sowie die 
anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnis-
ses sind öffentlich.  

Die entsprechenden Wahlbe-
kanntmachungen sind in den 
Amtlichen Bekanntmachungen 
in dieser Ausgabe des Mittei-
lungsblattes ab Seite 11 veröf-
fentlicht.

 www.plauen.de/wahlen
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Gemeindewahlausschuss zu den Oberbürgermeisterwahlen am 15. Juni

Drei Wahlvorschläge wurden zugelassen

Ralf Oberdorfer
Ralf Oberdorfer tritt wie schon 

bei den Oberbürgermeisterwah-
len 2000 und 2007 als partei-
unabhängiger Kandidat an. Er ist 
seit der Wende Mitglied der FDP. 

Seit dem 1. September 2000 
ist er Oberbürgermeister von 
Plauen.

Ralf Oberdorfer wurde am 4. 
April 1960 in Plauen geboren 
Er besuchte von 1966 bis 1976 
die Seumeschule,  absolvierte 
danach eine Berufsausbildung 
mit Abitur im Stahlbau Plauen, 
danach bis 1987 ein Studium, 
das er als Diplomingenieur für 
Maschinenbau und Pädagogik 
an der TU Chemnitz abschloss. 

Ralf Oberdorfer ist Vater dreier 
Kinder. wohnt mit seiner Lebens-
gefährtin in Jößnitz. 

OBERBÜRGERMEISTERWAHLEN

S Sparkasse
       Vogtland

Alle Infos und Termine unter
www.sparkasse-vogtland.de

Wir feiern. Feiern Sie mit!

Steffen Zenner
Steffen Zenner wurde von der 

CDU als Kandidat für die Oberbür-
germeisterwahl nominiert. Seit 
2004 ist er Mitglied der CDU. 

Er ist Krankenkassenbetriebs-
wirt. 

Steffen Zenner wurde am 
10. August 1969 in Plauen gebo-
ren. Zunächst absolvierte er die 
Polytechnische Oberschule, spä-
ter die Erweiterte Oberschule 
mit Erfolg. Fußballerisch begabt, 
konnte er beim früheren FCK, dem 
heutigen Fußballclub Chemnitz, 
seine sportliche und schulische 
Ausbildung vervollkommnen. Seit 
2009 arbeitet Steffen Zenner in 
der CDU-Fraktion im Stadtrat mit.

Steffen Zenner ist verheiratet 
und Vater eines Sohnes. Er wohnt 
unterhalb des Kemmlers.

Uwe Täschner
Uwe Täschner tritt als parteilo-

ser Kandidat zur Oberbürgermeis-
terwahl an. Er gehört auch keiner 
Partei an. Seit August 1995 ist er 
Bürgermeister des Geschäftsberei-
ches Kultur, Bildung, Jugend, Sport, 
Gesundheit und Soziales und erster 
Stellvertreter des Oberbürgermeis-
ters. Uwe Täschner wurde  am 2. 
September 1957 in Plauen gebo-
ren. Bis 1974 besuchte er die  POS 
„Ernst Thälmann“, legte 1980 an der 
Volkshochschule das Abitur ab. Er ist 
gelernter Fahrzeugschlosser und hat 
Studien der Arbeitssoziologie, Fach-
schulpädagogik und Betriebswirt-
schaft erfolgreich abgeschlossen. 
1991 begann er seine Tätigkeit in 
der Stadtverwaltung.  Uwe Täschner 
ist verheiratet und hat einen Sohn. 
Er wohnt in Stöckigt. 



Die Party geht ab! Spitzenfest 
ist angesagt. Das 55. steht an. Alt-
bewährtes und Neues buhlen um 
die Aufmerksamkeit der Besucher 
– keine Frage, geboten wird für 
alle etwas. Klein, Groß, Alt, Jung, 
jeder kommt auf seine Kosten.

Ganz neu in dieser Saison: Der 
1. Textilmarkt, der in den Höfen 
des Vogtlandmuseums zu fi nden 
ist (Samstag 13.00 bis 20.00 Uhr, 
Sonntag 11.00 bis 19.00 Uhr) und 
die 1. Spitzenfestwanderung mit 
den NaturFreunden, die bekann-
termaßen Wanderexperten sind 
(am Sonntag 13.00 Uhr ab Alt-
markt). Jeden Tag zum Verwöhnen 
der Gaumen steht die Schlemmer-
meile in der Marktstraße bereit. 
Tanzen mit exotischem Flair heißt 
es wie stets auf der Dobenaustraße 
beim sol de mañana – Freitag und 
Samstag abends.

Getrödelt werden kann am 
Samstag: ab 10.00 Uhr auf der 
Bahnhofstraße. Gleich in der Nähe 
im Spitzenmuseum heißt es am 

Samstag (14.00 Uhr): Tauschen. 
Spitzenfestabzeichen und –pro-
gramme gehen über die Theke. 
Sportlich wird es beim Beach-Bas-
ketballturnier (Freitag ab 8.00 
Uhr, Samstag und Sonntag ab 
10.00 Uhr), beim Soccer-Turnier 
in der Melanchthonstraße (Frei-
tag ab 7.00 Uhr, Samstag ab 
10.00 Uhr), beim Tischtennistur-
nier in der Helbig-Halle (Samstag 
und Sonntag ab 9.00 Uhr) und 
dann… dann steht noch die Fuß-
ball-WM an. Die ist eher was zum 
Zuschauen und Mitjubeln, und 
das macht ja am meisten Spaß 
in der Gruppe. Daher: Live-Schalte 
am Samstag auf dem Altmarkt, 
21.00 Uhr Anpfi ff, Deutschland 
spielt gegen Ghana.

Offi ziell eröffnet wird das Plau-
ener Traditionsfest übrigens am 
Freitag 20.30 Uhr. Das Programm 
drumherum gestaltet Radio PSR, 
und ab 21.00 Uhr steht die 
bekannte Gruppe Münchner 
Freiheit auf der Bühne. 

Samstag wird es laut beim 
Bandcontest im Rathaus-Licht-
hof. 16.00 Uhr rufen die Schlag-
zeuge/Gitarren/Keyboards. 
Einfach hingehen. Radio R.SA 
macht Party auf dem Altmarkt, 
präsentiert Die Freie Liga (18.30 
und 22.45 Uhr) live in concert und 
lässt mit Böttcher & Fischer blö-
deln. Im Vogtlandtheater startet 
am selben Tag um 18.00 Uhr die 
Spitzenfestgala. Mode von Irene 
Luft, Musik von den Theater-Profi s, 
Kurzweil und schicke Leute…

Vogtland Radio macht am Sonn-
tag Fete. Ab 14.00 Uhr gestalten die 
Moderatoren das Programm auf 
dem Altmarkt, bis 21.45 Uhr steht 
mit Slyde das Slade-Tribute aus Eng-
land, die Abend-Band auf der Bühne.

Das Abschlussfeuerwerk steigt 
22.30 Uhr in die Lüfte.  Zu sehen 
ist es am besten in der Innenstadt 
und auf dem Altmarkt.

Komplett nachlesbar ist das 
Programm auf www.plauen.de/
spitzenfest.
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Vom 20. bis 22. Juni heißt es zum 55. Mal: 

Plauen will’s Spitze

Benefi zkonzert des Kiwanis-Clubs 

Das Benefi z–Open Air–Konzert 
des Kiwanis-Club Plauen e.V. wird 
in diesem Sommer am 19. Juni um 
20.00 Uhr Altmarkt vom Philhar-
monischen Orchester sowie Solis-
ten des Theaters Plauen-Zwickau 
präsentiert. Die Leitung hat Gene-
ralmusikdirektor Lutz de Veer. „In 
dieser für das Theater nicht gerade 

einfachen Zeit freuen wir uns, eine 
Möglichkeit zu erhalten, uns vor 
einem noch breiteten Publikum 
zu präsentieren und gleichzeitig 
einen guten Zweck zu unterstüt-
zen“, betont Generalintendant 
Roland May. 

Mit im Boot ist auch der Spitzen-
festverein. „Wir sehen das Benefi z-

konzert sozusagen als Auftakt zum 
55. Spitzenfest, stellen die für das 
Fest aufgebaute Bühne zur Ver-
fügung“, so Vereinsvorsitzender 
Thomas Münzer. „Bei den bishe-
rigen Benefi zkonzerten konnten 
wir fast 100.000 Euro sammeln 
und für kulturelle und soziale 
Bereiche zur Verfügung stellen“, 
sagt Kiwanis-PR-Fachmann Prof. 
Lutz Kowalzick. 

In dem sommerlichen Unterhal-
tungskonzert werden unter ande-
rem beliebte Klassiker von Johann 
Strauss, Johannes Brahms, 
George Bizet und Edvard Grieg 
sowie vorab Hits des diesjährigen 
Freilichtmusicals Sugar – Manche 
mögens heiß erklingen.

Der Eintritt ist frei. Prominente 
Sammler werden Spenden sam-
meln. Damit sollen Nachhilfe-
stunden des ALSO-Vereins im 
Chrieschwitzer Hang, das Kinder-
heim der Arbeiterwohlfahrt in der 
Straßberger Straße und die Plau-
ener Parkeisenbahn sowie weitere 
soziale und kulturelle Zwecke in 
der Region gefördert werden.

Kleine Händler ganz groß
Alle Kinder und Jugendlichen 

können am Spitzenfestsonn-
abend (21. Juni) von 14.00 bis 
17.00 Uhr in der Herrenstraße 
miteinander handeln, feilschen 
und tauschen, was das Zeug hält. 
Der Plauener Spitzenfestverein 
und der Dachverband Stadtmar-
keting Plauen e. V. laden alle Kin-
der recht herzlich ein, sich an der 
Aktion zu beteiligen. „Der Erfolg 
vom Vorjahr hat uns darin bestä-
tigt, den Kinderflohmarkt zum 
Spitzenfest eine schöne Tradition 
werden zu lassen. Es ist eine ein-
malige Gelegenheit für alle Kinder, 

ihre Kinderzimmer mal gründlich 
aufzuräumen und dabei noch 
Knete zu machen“, ruft Steffi 
Klug vom Spitzenfestverein auf. 
Klapptische, Stühle, Kisten oder 
Koffer zum Ware anbieten muss 
jeder selber mitbringen. Alle Teil-
nahmebedingungen stehen auf 
der Homepage unter www.plauen.
de/spitzenfest

SPITZENFEST

Wer Interesse hat, meldet 
sich unter steffi .klug@gmx.de 
oder 0160 92588206.
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Geänderte Verkehrsführung 

Steyrisches zum Schlemmen

Wegen des Spitzenfests gelten 
vom 19. bis 23. Juni geänderte 
Verkehrsführungen. Die Zu- und 
Abfahrt sind nur mit erheblichen 
Behinderungen im und um den 
Festbereich möglich. Ein Durch-
kommen vom Oberer Steinweg ab 
Klosterstraße, Neundorfer Straße 
nach Einmündung Klösterlein, 
Straßberger Straße ab Oberen 
Graben und Dobenaustraße nach 
Einmündung Klösterlein, ist nicht 
möglich.

Die Zu- und Abfahrt zu Johannis-
kirchplatz, Kirchstraße, Topfmarkt 
und Alter Teich sind für Bewohner 
und Lieferverkehr nur über den 
Klostermarkt - Oberer Steinweg – 
links Untere Endestraße – Johan-
niskirchplatz  möglich. Zu- und 
Abfahrt für den Altmarkt sind für 
Bewohner und Lieferverkehr über 
die Straßberger Straße möglich. 
Hier ist aber mit erheblichen Behin-
derungen im Festbereich zu rech-
nen. Die Zu- und Abfahrten für die 
Bewohner und den Lieferverkehr 

in die Herrenstraße, Oheim-Pas-
sage und Rathausstraße können 
freitags sehr eingeschränkt über 
die Melanchthonstraße – rechts 
Unterer Graben – links Her-
renstraße erfolgen. Am Samstag 
und Sonntag ist dieser Bereich 
aufgrund verschiedener Events in 
der Herrenstraße mit Fahrzeugen 
nicht erreichbar. 

Um den gesamten Altmarkt 
sowie Herrenstraße, Klostermarkt, 
Obere Endestraße, Marktstraße 
und auf dem Theaterplatz sind 
keine Parkstellflächen vorhan-
den. Inhaber einer Parkkarte der 
Zonen A und B können während 
des Festes auf andere Parkzonen 
ausweichen.

Wegen des  Feuerwerkes auf 
dem Topfmarkt können am 22. Juni 
ab 9.00 Uhr keine Parkplätze mehr 
zur Verfügung gestellt werden.  Die 
privaten Stellfl ächen in den Höfen 
sind ebenfalls zu räumen. Der Taxi-
halteplatz wird von der Rathaus-
straße in die Klosterstraße verlegt. 

Wirklich nur 100-prozentige 
Bauernwaren und ganz frisch 
direkt aus Steyr, darauf kann man 
sich auf der Spitzenfest-Schlem-
mermeile freuen. Mit einer Gold-
medaille ausgezeichneter Most, 
Schweinebraten, Surbraten, 

Geselchtes und Speck, dazu fri-
sche Schaumrollen, Kokoskup-
peln, Mohn- und Nussstrudel und 
Bauernbrot wollen Mitglieder des 
Vereins für Städtefreundschaft 
aus Plauens österreichischer 
Partnerstadt anbieten.

Kiwanis-Club-Mitglieder Robby Clemens, Roland May, Thomas Münzer 
und Gerhard Liebscher hoffen auf viele Besucher und Spenden zum 
Benefi zkonzert am 19. Juni.          Foto: Brand-Aktuell

Zum 55. Spitzenfest verwandelt der Spitzenfestverein den Altmarkt und die Innenstadt in eine große Festmeile.

Spitzenmuseum wird 30
Es war am 18. Juni 1984, 

genau zum 25. Spitzenfest, 
als die „Museale Abteilung 
Plauener Spitze“ eröf fnet 
wurde. Somit kann in diesem 
Jahr 30. Geburtstag gefeiert 
werden, natürlich auch wieder 
zum Spitzenfest. Neben einer 
Festveranstaltung gibt es eine 
Sonderausstellung. 

„Plauener Spitze von heute 
und für morgen“ ist das Thema 
der Sonderausstellung. Diese ist 
ab 16. Juni zu sehen und weist 
in die Zukunft der Plauener 
Spitze, die jetzt von 35 Fami-
lienbetrieben mit cirka 1.000 
Beschäftigten in Plauen und  
im Vogtland, dem Zentrum der 
Deutschen Stickereiindustrie, 
gestaltet wird.

Spitzenmuseums-Chef Jürgen Fritz-
lar zeigt das schönstes Kleid beim 
Wiener Opernball 2013, entworfen 
von Irene Luft, getragen von Fran-
ziska Knuppe, der Förderverein hat  
es erworben.     Foto: M. Reißmann



Beruhigt in Urlaub fahren – ohne schlechtes Gewissen bis zu  
8 Wochen im Jahr bezahlte Entlastung durch die Pflegekasse! Salus mobil

PFLEGE & BERATUNG DAHEIM

Gudrun Schmidt aus 
Haselbrunn, 58, küm-
mert sich seit mittler-
weile vier Jahren um 
ihre pflegebedürftige  
Mutter Elsa Weber. 
Die 88-jährige leidet 
zunehmend an Alters-
demenz und braucht 
deshalb ständig Unter-
stützung im Tagesab-
lauf. An drei Tagen die 
Woche besucht Frau 
Weber schon die Tages-
pflege im Seniorenzent-
rum Salus, doch nachts 
und am Wochenende 
benötigt sie die volle 
Aufmerksamkeit ihrer 
Tochter. So wie Gudrun 
Schmidt kümmern sich 
viele Vogtländer mit be-
merkenswerter Aufop-
ferung um ihre Partner 
oder Eltern.
Die eigenen Bedürfnis-
se bleiben dabei oft auf 
der Strecke. „Gerade 
für pflegende Angehö-
rige ist es wichtig, sich 
selbst mal einen Tag 
Ruhe zu gönnen oder 
sogar mal in den Ur-
laub zu fahren, um wie-
der Kraft für die Pflege 
zu tanken. Viele Betrof-
fene wissen leider nicht, 
was ihnen per Gesetz 
alles zusteht“ berich-
tet Janka Trapp, Pfle-
gedienstleiterin des 

ambulanten Fachpflege-
dienstes Salus mobil – 
Pflege und Beratung da-
heim.

Die Pflegekasse be-
zahlt zusätzlich zum 
Pflegegeld pro Jahr 
für acht Wochen so-
genannte „Verhinde-
rungs- und Kurzzeit-
pflege“ in Höhe von 
insgesamt 3100 €.
 
Voraussetzung dafür ist, 
dass der Gepflegte eine 
Pflegestufe hat. Auch, 
wer eine Pflegestufe 
beantragt hat und seit 
mindestens sechs Mo-
naten von seinen An-
gehörige gepflegt wird, 
kommt in den Genuss 

dieser Leistungen. Neu 
seit 2013: Verhinde-
rungspflege ist auch bei 
Pflegestufe 0 und einge-
schränkter Alltagskom-
petenz möglich. Außer-
dem erhalten pflegende 
Angehörige nun auch 
weiterhin ein anteiliges 
Pflegegeld für die Zeit, 
in der der Gepflegte die 
Kurzzeit- oder Verhin-
derungspflege in An-
spruch nimmt.

Salus mobil rät des-
halb: Verschenken Sie 
Ihre Ansprüche nicht! 

Aus diesem Grund hat 
sich Gudrun Schmidt 
entschieden, ihre Mut-
ter diesen Sommer für 

zwei Wochen zur Kurz-
zeitpflege in das Senio-
renzentrum Salus zu ge-
ben, um zum ersten Mal 
seit langem ein paar 
Tage wegzufahren.
In einer ähnlichen Si-
tuation wie Gudrun 
Schmidt ist auch Hel-
ga Müller. Sie pflegt ih-
ren Vater Werner, 79, 
nun schon seit 5 Jahren 
zu Hause. Wunsch der 
56-jährigen ist es, nun 
endlich mal wieder mit 
ihrem Mann gemeinsam 
in den Urlaub fahren zu 
können. Dank der am-
bulanten Kurzzeitpfle-
ge von Salus Mobil ist 
dies nun möglich. „Ich 
möchte meinen Vater 
zwar gut versorgt wis-
sen, ihn aber in seinem 
Alter nicht mehr aus 
seiner gewohnten Um-
gebung herausreißen. 
Das würde er sowieso 
nicht mitmachen!“

Zu erreichen ist Sa-
lus mobil – Pflege 
und Beratung da-
heim 24 Stunden 
am Tag unter der 
kostenlosen Tele-
fonnummer

0800 112 113 114

Während der ambulan-
ten Kurzzeit-/Verhin-
derungspflege nehmen 
Ihnen die Mitarbeite-
rinnen von Salus mo-
bil Ihre Arbeit zuhause 
ab und versorgen Ihren 
Angehörigen in seiner 
vertrauten Umgebung - 
und das bei Verhinde-
rungspflege sogar ohne 
eigene Zuzahlung.
Wie Sie sehen, ist es 
egal ob Sie sich mal ei-
nen freien Nachmit-
tag wünschen, ein paar 

Tage verreisen wollen, 
zur Kur fahren müs-
sen oder selbst erkrankt 
sind – Salus mobil und 
das Seniorenzentrum 
springen schnell, zuver-
lässig und unbürokra-
tisch ein, wenn Hilfe ge-
braucht wird. Auch eine 
stundenweise Übernah-
me der Pflege bei ei-
nem Arzttermin, Frisör-
besuch oder wenn Sie 
einfach mal ausspannen 
möchten, ist kein Pro-
blem und steht Ihnen 
selbstverständlich zu. 
Nur so können Sie sich 
danach wieder voll und 
ganz der Pflege Ihres 
Angehörigen widmen 
und dauerhaft Ihre eige-
ne Gesundheit erhalten.  

Aus Unsicherheit über 
ihre Ansprüche oder 
wegen Schwierigkeiten 
mit den Antragsmodali-
täten lassen viele Vogt-
länder Jahr für Jahr die 
Leistungen verstrei-
chen. Pflegedienstlei-
terin Janka Trapp emp-
fiehlt deshalb: „Besser 
ist es, wenn sich pfle-
gende Angehörige mit 
ihren Fragen gleich an 
uns wenden. Gerne ver-
einbaren wir ein persön-
liches und kostenloses 
Beratungsgespräch.“

Janka Trapp und ihr engagiertes Team von Fachkräften freut sich auf Ihren Anruf



Stand: Momentan liegt der Bau 
ÖPNV-Verknüpfungsstelle Halte-
punkt Plauen-Mitte im Plan, alle 
Beteiligten arbeiten gut und zie-
lorientiert.  Die alte Bahnbrücke 
wurde ebenso wie die Gleise der 
Straßenbahn zwischen Moor-/
Dammstraße und Bismarckstraße 
abgebrochen. Das Baugleis für 
die Straßenbahn ist verlegt und 
in Betrieb, die Stützmauern Am 
Gericht und zur Weißen Elster wer-
den durch Einbringen von Pfählen 
ertüchtigt. Die Bohrpfahlfunda-
mente für die neue Eisenbahn-
brücke sind eingebracht.

Umverlegt wurden die Trinkwas-
serleitungen und  die Gasleitun-
gen. enviaM hat seine alte Trafost-
ation abgebrochen und eine neue 
errichtet, auch die Kabeltrassen 
wurden umverlegt. Der ZWAV 
erneuert die Abwasserkanäle.

Vorarbeiten für die Verbreite-
rung der Reichenbacher Straße 
stadtauswärts sind bereits erfolgt. 
Das Bahngleis ist auf 600 Metern 
rückgebaut, gleichzeitig ist das die 
Vorbereitung für den Bahnsteig-
bau. Das Streckengleis der DB AG 
wird verschwenkt, das heißt, die 
Bogenlage wird verändert.

Weiterer Verlauf: Endtermin für 
Arbeiten an Gleisen der DB AG und 

Eisenbahnbrücke: Am 3. Novem-
ber müssen die Züge ab 5.00 Uhr 
wieder fahren. 

Aktuell: Das Brückenbauwerk 
liegt im Zeitrahmen. 

Da ein Bauen im Bestand 
erfolgt, werden jetzt Probleme 
ersichtlich, die vorher nicht 
erkennbar waren (z. Bsp. Abwas-
serbauwerk Kellerhausdüker und 
Stützwände an der Weißen Elster 
sowie an der Straße Am Gericht). 
Es kann teilweise zu Planänderun-
gen kommen. Diese geänderten 
Planunterlagen müssen bautech-
nisch geprüft und freigegeben 

werden – das geht durch mehrere 
Instanzen. 

Für den Bahnsteigbau müssen 
die Ausführungsunterlagen im 
Rahmen der Ausführung noch 
erstellt und geprüft werden. 

Kampfmittelbeseitigung: In 
Folge neuer Unfallverhütungs-
vorschriften der Berufsgenos-
senschaft Bau (BG Bau) kommt 
es zu Mehraufwendungen im 
Bereich der Kampfmittelsondie-
rung. Das wirkt sich behindernd 
auf die Erdarbeiten aus. Es gilt: 
Pro Bagger sind je zwei Kampf-
mittelräumarbeiter nötig. Gear-

beitet werden darf hier nur noch 
abschnittsweise. Das heißt, die 
Leistungsansätze verringern sich. 
Betroffen davon sind alle Arbeiten 
im Kanal- und Rohrleitungsbereich 
sowie die Kabeltrassen. 

Notwendig ist diese Vorgehens-
weise, wie der Bombenfund im 
April beweist. 

www.plauen.de/hpm: Die 
Stadt informiert ständig aktuell 
auf www.plauen.de/hpm über 
den Fortgang der Bauarbeiten. Die 
Seite wird gut angenommen, was 
die Zugriffszahlen zeigen: 

Gesamtzugriffe auf alle Seiten 

seit Onlineschaltung: 11.622 
Hauptseite: 7.005, Fotos: 1.977, 

Bauumfang: 1.123, Aktuelles: 
710, ansässige Firmen: 410, 
Beeinträchtigungen: 397. 

Besonders intensiv beschäfti-
gen sich die Nutzer mit der Seite 
Fotos. Durchschnittlich 2 Minuten 
verweilen die Nutzer hier. 

Hintergrund: Die Kosten für 
den Haltepunkt liegen bei rund 
850.000 Euro – die Gesamtkosten 
der komplexen Maßnahme liegen 
bei 11,5 Millionen Euro. An der 
Gesamtsumme wird ersichtlich, 
dass der Investitionsschwerpunkt 
nicht der Bahn-Haltepunkt ist. Die 
Finanzierung erfolgt gemeinsam 
durch den Freistaat Sachsen, die 
DB Netz AG, DB Station & Service 
AG, den Zweckverband ÖPNV Vogt-
land und die Stadt Plauen. Der 
Anteil der Stadt Plauen und des 
Zweckverbands Öffentlicher Per-
sonennahverkehr Vogtland liegt 
bei 2,3 Millionen Euro. 

Arbeiten an der ÖPNV-Verknüpfungsstelle Haltepunkt Plauen-Mitte 

Gute und zielorientierte Zusammenarbeit

Die Pfeiler für die neue Brücke sind ebenso erkennbar wie die künftig breitere Fahrbahn. Foto: Brand-Aktuell
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Ansprechpartner bei Fragen 
oder Hinweisen: Stadt Plauen, 
Tiefbau , Tel.: 03741 291 1681 
tiefbau@plauen.de 
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Bereits zum 9. Mal fi ndet die 
„Plauener Nacht der Muse(e)n“ 
statt. Am 27. Juni erwartet die 
Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm.  Zwanzig Einrich-
tungen öffnen ihre Türen, gewäh-
ren Einblicke hinter die Kulissen 
und zeigen ein breites Spektrum 
ihres kulturellen Angebots. Den 
Besucher erwarten Konzerte, 

Lesungen, Ausstellungen, Moden-
schauen, Tanzvorführungen und 
vieles mehr. Mit dabei sind unter 
anderem Atelier Thomas Beu-
rich, Malzhaus, Akademiegalerie 
im Weisbachschen Haus, Weber-
häuser, Johannis-Kirche, Galerie 
Forum K, Bund Bildender Künstler 
Vogtland e.V., Plauener Luftschutz-
museum „Meyerhof“, Galerie am 

Altmarkt und Lutherkirche. Natür-
lich bieten auch kommunale Ein-
richtungen verschiedene Veran-
staltungen:

In der Galerie e.o.plauen star-
tet schon 17.00 Uhr eine Führung 
durch die „Vater und Sohn“-Aus-
stellung mit Anke Kurzendörfer 
(Voranmeldung erforderlich). 
18.00 bis  22.00 Uhr gibt es Cha-
os-Kinder-Zirkus.

Nebenan im Vogtlandmuseum 
können die Räumlichkeiten,  Aus-
stellungen und Hofbereiche ein-
schließlich der  Sonderausstellung 
„Manfred Feiler – Lebensbilder“ 
besichtigt werden. 18.00 und 
20.00 Uhr werden Vogtländische 
Tänze mit der Tanzgruppe „Vergiss-
meinnicht“ geboten. 

Im Hof der Vogtlandbibliothek 
vermittelt der Falkner Gerhard 
Retterath in seiner Tiershow viel 
Wissenswertes über seine Tiere 
und das Leben mit ihnen. 

Die Tourist-Information lädt 
zum Rundblick  „Über den Dächern 
der Stadt – Plauen bei Nacht“ auf 
den Rathausturm ein. 

Das Stadtarchiv zeigt die Foto-
ausstellung „Rudolf Fröhlich – Ein 
Plauener Fotograf sieht seine Stadt“. 

Autogrammstunde mit der 
amtierenden 8. Spitzenprinzes-
sin Rika Maetzig ist im Spitzen-
museum von 20.30 – 22.00 Uhr. 

Führungen in die Werkstätten 
bietet alle 20 Minuten das Vogt-
landtheater, außerdem präsen-
tieren sich der theaterkinderclub, 
der theaterjugendclub und der 
theaterspielclub. 

Die Sonderausstellungen 
„Stepp-stepp – Die Nähmaschine 
in Handwerk und Industrie“ und 
„Feuer Wasser Erde Luft“ sind in 
der Schaustickerei zu sehen. 

Der nostalgische Gotha-Triebwa-
gen Nr. 79 mit seinem Beiwagen 
Nr. 28 verkehrt auf der „Museums-

linie E“ – die Fahrten mit dieser 
Bahn sind mit der Eintrittskarte 
„Plauener Nacht der Muse(e)n“ 
kostenlos.

Weitere Informationen und das 
komplette Programm unter www.
museumsnacht-plauen.de  
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9. Plauener Nacht der Muse(e)n am 27. Juni 

Streifzug durch 20 Einrichtungen

Eintrittskarten für 
e.o.plauen-Preisverleihung 

Zur Langen Nacht der Muse(e)n
am 27. Juni 2014 besteht die 
einmalige Chance, Karten zum 
Vorzugspreis für die Festveran-
staltung anlässlich der e.o.plauen 
Preisverleihung  an Wolf Erlbruch  
zu erwerben.  

Die Veranstaltung findet am  
19. September, 19.00 Uhr, im 

Vogtlandtheater statt. Der  Vor-
zugspreis beträgt  13.00 Euro  und  
ermäßigt 8.00 Euro (danach VVK 
15.00 Euro/10.00 Euro, AK 17.00 
Euro/12.00 Euro).

Zur Preisverleihung und Fest-
veranstaltung liegen jetzt  in 
öffentlichen Einrichtungen der 
Stadt aus.

NACHT DER MUSE(E)N

Tickets sind im Vorverkauf bis 
zum 26. Juni zu 5,00 Euro und 
2,00 Euro (ermäßigt) erhält-
lich. Zur Museumsnacht am 
27. Juni gibt es diese für 7,00 
Euro und 3,00 Euro (ermä-
ßigt) bei allen Veranstaltern. 

i

Wie in den vergangenen Jahren beteiligt sich der Förderverein Komtur-
hof an der historischen Nacht,  unter anderem werden mittelalter-
liche Rituale vorgeführt und 22.15 Uhr gibt es  einen Lampion- und 
Fackelumzug.               Foto: Brand-Aktuell/Archiv



 „Plauen hat eine solide mittel-
ständische Wirtschaft“, erklärte 
Franz Margraf, geschäftsführen-
der Gesellschafter der Wema 
Grundbesitz GmbH, gegenüber 
Oberbürgermeister Ralf Ober-
dorfer, der gemeinsam mit Wirt-
schaftsförderer Eckhard Sorger 
im Mai das Unternehmen an der 
Schenkendorfstraße besuchte. 
Und der erfahrene Unternehmer 
fügte an:  „Plauen wird schlech-
ter geredet als es ist!“ Ein Beweis 
dafür ist die Wema selbst. „Nicht 
wenige Plauener sprechen von 

einer Industriebrache, dabei 
arbeiten auf dem Gelände jetzt 
rund 600 Beschäftigte in vier 
Maschinenbau- und Kfz-Zuliefer-
fi rmen sowie in einer Reihe von 
Dienstleistungsunternehmen“, 
erläuterte Margraf. Die Insolvenz 
2004 hatte er als Chance verstan-
den, die alten Strukturen zu zer-
schlagen und Neues aufzubauen. 
Eine Verwahrlosung des Geländes 
hat er nie zugelassen, sondern 
seitdem 3,5 Millionen Euro in die 
Erhaltung gesteckt. „Der Vorteil 
war, dass die Unterstützung der 

Stadt immer da war.“ Die Wema 
Vogtland Technology ist eines der 
seitdem entstandenen Unterneh-
men, inzwischen als Spezialist für 
die Generalüberholung von Werk-
zeugmaschinen insbesondere mit 
Automobilherstellern international 
gut im Geschäft. „120 Mitarbeiter 
haben wir, viele erfahrene, aber wir 
bilden derzeit auch 10 Azubis aus. 
Das höchste Gut der Wema sind 
die Mitarbeiter“, erklärte Andreas 
Oertel, der gerade mal 30jährige 
Geschäftsführer. Der gebürtige 
Plauener stellte in Aussicht, dass 
nächstes Jahr auf dem Gelände 
eine neue Montagehalle gebaut  
werden soll. OB Ralf Oberdorfer 
bedankte sich bei den Unterneh-
mern für ihr Engagement, das dazu 
beiträgt, in Plauen eine ganz neue 
Struktur der Industrie zu schaffen. 
Er verglich diese mit den veränder-
ten Strukturen im Handel, wo ein 
großes Warenhaus keine Chancen 
mehr hat, sondern Galerien mit vie-
len kleinen Geschäften. „Plauen 
hat die Gestaltung des Logistik-
parks Wema unterstützt, so beim 
Straßenbau, und wird nun auch die 
weitere Entwicklung des Industrie-
parks unterstützen“, versicherte  
der Oberbürgermeister. 
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Franz Margraf beim Firmenbesuch des OB in der Wema

Plauen hat solide mittel-
ständische Wirtschaft

Müsli kommt künftig auch aus Plauen
Fortsetzung von Seite 1: 

Mit der neuen Hafermühle, 
die in nur einem Jahr in Plau-
en-Oberlosa für 13 Millionen Euro 
gebaut werden soll, expandiert 
die Rubinmühle aus Lahr-Hugs-
weier erstmalig in ihrer 330-jäh-
rigen Unternehmensgeschichte 
außerhalb ihres Stammsitzes 
im Schwarzwald. „Wir kommen 
unseren Kunden in jeder Hinsicht 
entgegen“, sagt Christopher Rubin 
von der Geschäftsleitung. Er blickt 
dabei nicht nur auf die neuen Bun-

desländer, sondern weiter nach 
Tschechien, Polen und Russland. 
Zunächst aber ist die Ansiedlung 
für das gesamte Vogtland wichtig. 
Denn es entstehen nicht nur 26 
neue Arbeitsplätze in der Mühle, 
es werden weitere gesichert. Denn 
das Vogtland ist mit seinen klima-
tischen Bedingungen und seinen 
Bodenverhältnissen ein ideales 
Haferanbaugebiet. So wurde der 
erste Liefervertrag bereits unter-
zeichnet, die Agrofarm 2000 
Eichigt wird zunächst auf 40 Hek-

tar Hafer anbauen und für die Müs-
liproduktion liefern. Wesentlich für 
die Ansiedlungsüberlegungen im 
Vogtland sind Empfehlungen des 
Rubinmühle-Kunden „Lebensgar-
ten“ gewesen. Der Adorfer Her-
steller von Müsliprodukten bezieht 
aus der Mühle fl ockierten Hafer. 
Es entstanden Kontakte zur Wirt-
schaftsförderung. „Die Zusammen-
arbeit mit den hiesigen Behörden 
funktioniert ausgezeichnet“, betont 
Karl-Rainer Rubin und sieht sich 
damit in der Standortwahl bestärkt. 

Neue Ausbildungsbasis des 
bsw in der Pausaer Straße

Das Bildungswerk der Sächsi-
schen Wirtschaft (bsw) hat die 
ehemalige Ausbildungsstätte 
der MANroland am Standort 
Plauen als Ausbildungsstätte für 
die Metall- und Elektroausbildung 
übernommen und führt dort die 
Tradition der PLAMAG Plauen fort. 
Dafür hat das bsw die komplette 
Ausstattung der Lehrwerkstatt 
vom Eigentümer erworben.

In der neuen Ausbildungsstätte 
stehen 60 Ausbildungsplätze für 
konventionelle Metallbearbei-

tung, CNC-Fräsen und -Drehen, 
Schweißen sowie für Pneumatik, 
Hydraulik und SPS-Steuerungen 
zur Verfügung. Dazu kommen 
Unterrichtsräume für theoretische 
Unterweisungen. In der neuen 
Ausbildungsstätte werden sowohl 
Erstausbildungen im Verbund mit 
Unternehmen der Region, unter 
anderem in den Berufen Zerspa-
nungsmechaniker, Konstruktions-
mechaniker, Werkzeugmechani-

ker, Mechatroniker und  Fachkraft 
für Metalltechnik, sowie Fortbil-
dungen und Weiterbildungen im 
Auftrag der Agentur für Arbeit 
und des Jobcenters angeboten. 
Bereits ab März begannen erste 
Teilnehmer ihre Ausbildung zur 
Fachkraft für CNC-Technik. 

Für Schulungen von Mitarbei-
terInnen der Unternehmen des 
Vogtlandes stehen modernste 
Ausbildungstechnik sowie qua-
lifi ziertes und kompetentes Per-
sonal bereit, um anspruchsvolle 
Inhalte praxisnah vermitteln zu 
können. Das betrifft insbesondere 
CNC-Steuerungen von Heidenhain 
und Siemens, SPS-Steuerung 
mit Siemens S7, Elektrotechnik/
Elektronik. Wie bereits in den Bil-
dungszentren in Auerbach und 
Mylau praktiziert, wird auch in 
Plauen besonderer Wert auf die 
enge Zusammenarbeit mit den 
Unternehmen der Region gelegt. 
Ab September 2014 wird den 
Unternehmen eine Verbundaus-
bildung für ihre Auszubildenden 
angeboten.

Von den erweiterten Werk-
stattausrüstungen werden nicht 
zuletzt auch die Teilnehmer der 
Aufstiegsfortbildung zum Staat-
lich geprüften Techniker profi tie-
ren. 

WIRTSCHAFT

Ansprechpartner sind 
Andreas Langebach und 
Doreen Voigtländer-Mothes 
(Telefon 03765 3805-0). 
Weitere Bildungsangebote 
unter www.bsw-sachsen.de.
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IHK-Sprechtage & Schulungen
Die IHK Regionalkammer 

Plauen bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regel-
mäßig kostenfreie Sprechtage 
an. Eine Anmeldung ist unter Tel 
03741 214-0 unbedingt erforder-
lich.

17.06., Geschäftsführertag, 
Informationen & Anmeldung: 
Silke Rausch, Tel. 03741/214-
3210, E-Mail rausch@pl.chem-
nitz.ihk.de

18.06., 11.00 Uhr, Sprechtag 
Sächsische Aufbaubank, Bera-
tung zu Förder- und Finanzie-
rungsmöglichkeiten

23. 06., 8.30 bis 14.30 Uhr, 
Schulung zur Lebensmittelhy-
giene-Verordnung (LMHV)  Die 
IHK bietet Unternehmern im 
Lebensmittel herstellenden 
oder verarbeitenden Gewerbe, 
im Lebensmittelhandel und in 
der Gastronomie und ihren Mit-
arbeitern eine Schulung nach § 
4 LMHV, in der  Regionalkammer 
Plauen, Friedensstraße 32, an. 
Die Veranstaltung ist kostenpfl ich-
tig, eine Teilnahmebescheinigung 
wird ausgestellt. 

Informationen & Anmeldung: 
Daniela Seidel, Tel. 03741 214-
3320, E-Mail seidel@pl.chemnitz.
ihk.de

26.06., 16.00 Uhr, Mobi-
les Marketing für Handel und 
Dienstleistung, Informationen 
& Anmeldung: Yvonne Dölz, Tel. 
03741/214-3301, E-Mail doelz@
pl.chemnitz.ihk.de 

01.07., Uhrzeit nach Vereinba-
rung, Sächsische Aufbaubank, 
Beratung zu Förder und Finan-
zierungsmöglichkeiten

02.07., Workshopreihe „Aktiv- 
Verkauf 2014“, Grundlagen 
Workshop 8.30 bis 12.00 Uhr, 
Vertiefungs-Workshop 13.00 
bis 16.30 Uhr, Informationen & 
Anmeldung: Yvonne Dölz, Tel. 
03741 214-3301, E-Mail doelz@
pl.chemnitz.ihk.de

03.07., Uhrzeit nach Vereinba-
rung, Unternehmensnachfolge

07.07., 13.30 bis 16.00 Uhr, 
Existenzgründungsnachmittag

09.07., 11.00 bis 12.00 Uhr 
Sächsische Aufbaubank, Bera-
tung zu Förder- und Finanzie-
rungsmöglichkeiten

Franz Margraf und Andreas Oertel erläutern OB Ralf Oberdorfer und 
Eckhard Sorger (von rechts) eine der Maschinen, mit der VW künftig in 
vier Ländern Rohre für Vergaser herstellen möchte. Foto: Brand-Aktuell

Nicole Enders gehört zu den Azu-
bis, die in der bsw-Ausbildungs-
basis in der ehemaligen Plamag 
lernen.   Foto: bsw

Erfolgreiches Sparkassen-Jahr 2013 
Die Sparkasse Vogtland blickte

auf ein erfolgreiches Geschäfts-
jahr zurück. Das hat der Vorstand 
mit Stolz zur Jahrespressekonfe-
renz erklärt. Man habe ein gutes 
Betriebsergebnis erzielt, die 
Geschäftsentwicklung verlief bei 
ansteigendem Kundenvolumen 
positiv, auf eine gute Ertragslage 
und geordnete Vermögensverhält-
nisse kann verwiesen werden. Die 
aufsichtsrechtlichen Anforderun-
gen an Eigenkapital und Liquidi-
tät wurden jederzeit komforta-
bel erfüllt. 2013 konnte bei den 
Kundeneinlagen ein Anstieg  auf 
2,425 Milliarden Euro verzeichnet 
werden. Auch der Kreditbestand 

stieg um 15,1 Millionen Euro auf 
1,2 Milliarden Euro.  Die Bilanz-
summe betrug 3,0 Milliarden. 
Die Rücklagen konnten um wei-
tere 35,3 Millionen Euro gestärkt 
werden. Im Bereich Spenden und 
Sponsoring wurden ca. 1.1 Millio-
nen Euro ausgereicht. Die Spar-
kasse Vogtland ist mit einer Aus-
bildungsquote von 5,25 Prozent 
einer der größten Ausbilder in der 
Region. Auch personell gibt es im 
Vorstand der Sparkasse Vogtland 
Veränderungen. Der bisherige Vor-
standsvorsitzende Wolfgang Kuhs 
wird zum 30.6.2014 das Haus ver-
lassen. Sein Nachfolger wird Marko 
Mühlbauer, der seit 1.1.2014 dem 

Vorstand angehört. Als stellvertre-
tender Vorstandsvorsitzender wird 
weiterhin Peter Dörfl er fungieren. 
Michael Hummel rückt ab dem 
1.7.2014 als neues Mitglied in den 
Vorstand der Sparkasse Vogtland 
auf.

2014, im Jubiläumsjahr 
175 Jahre „Sparkasse im Vogt-
land“, ändert sich einiges im regio-
nalen Kreditinstitut – ein Umbruch 
von der Vertriebssparkasse zur 
Beziehungssparkasse. Mit dem 
Austritt aus der Sachsen-Finanz-
gruppe zum 31.12.2014 befi ndet 
sich die Sparkasse Vogtland ab 
2015 wieder in kommunaler Trä-
gerschaft.





Gerade in den Sommermona-
ten bieten die öffentlichen Stadt- 
und Rathausturmführungen her-
vorragende Möglichkeiten, die 
Spitzenstadt näher kennen zu 
lernen. Das ist nicht nur ein Ange-
bot für Gäste der Stadt, sondern 
auch für die Plauener selbst. 

Der 90-minütige Stadtrund-

gang durch die historische Alt-
stadt beginnt jeweils dienstags 
und samstags um 11.00 Uhr an 
der Tourist-Information in der 
Herrenstraße. An gleicher Stelle 
ist Treffpunkt für die öffentlichen 
Rathausturmführungen.  Diens-
tags und donnerstags beginnen 
sie um 10.00 Uhr

Die Einfahrbesatzung Golf des 
U-Boots 212 der Marine, deren 
Patenstadt Plauen ist, kam Mitte 
Mai zum Plauener Frühling zu 
Besuch. Erlebt haben die neun 
Männer einiges: Neben einer Füh-

rung durch die Sternquell-Brauerei 
gab es einen Ausfl ug zur Schanze 
nach Klingenthal, der Vogtland 
Arena. Ein Treffen mit der Mari-
nekameradschaft Plauen sowie 
mit Mitgliedern der Feuerwehr hat 

neue Kontakte gebracht. Die Män-
ner waren in der Jugendherberge 
Alte Feuerwache untergebracht – 
und hatten es von dort nicht weit, 
um abends kurz auf den Plauener 
Frühling zu schauen. „Die Besat-
zung Golf dankt  noch einmal recht 
herzlich für das schöne Wochen-
ende und freut sich über eine wei-
terhin großartig bestehende und 
ausgeübte Patenschaft mit der 
Stadt Plauen“, teilte Oberleutnant 
zur See Benjamin Beck im Namen 
aller Gäste mit.

Plauen ist seit 2012 Patenstadt 
der Einfahrbesatzung des Unter-
seebootes U36 / U212 A. 2004 
bot OB Ralf Oberdorfer der Deut-
schen Marine den Stadtnamen 
für eines der neu angeschafften 
hochmodernen Schiffe an. Nun 
heißt zwar kein Schiff „Plauen“, 
aber die Spitzenstadt ist Pate 
einer kompletten Mannschaft und 
durfte 2013 ein U-Boot taufen.
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Patenbesatzung weilte in der Spitzenstadt

U-Boot-Fahrer zu 
Besuch in Plauen

Neundorf lädt zum Wasserturmfest
Das 2. Neundorfer Was-

serturmfest steigt am 28. und 
29. Juni.  In Zusammenarbeit 
mit dem Ortschaftsrat und der 
Freiwilligen Feuerwehr Neundorf  
haben die Organisatoren ein bun-
tes Programm vorbereitet.  Sams-
tag ab 14 Uhr gibt es am Turm 
sozusagen musikalischen Kaffee 
und Kuchen, denn der Chor der 
Grundschule wird auftreten. Im 
Festzelt ist bis Mitternacht Musik 
zu hören. Sonntag zwischen 10 
und 12 Uhr werden die Florians-
jünger bei einem Löschangriff 
zeigen, was sie drauf haben. Zur 
gleichen Zeit gibt es einen Früh-
schoppen. 

An beiden Tagen steigt ein bun-
tes Kinderprogramm. 

In der Zeit vor dem Fest läuft 
ein großer Malwettbewerb. Kleine 
Künstler bis 12 Jahr können auf 
A3 oder A4 ein Bild vom Was-
serturn gestalten oder malen und 
im Schulhort Neundorf abgeben. 
Die Bilder werden  zum Was-
serturmfest ausgestellt und die 
Besucher können sie bewerten. 
Alle Teilnehmer erhalten einen 
kleinen Preis. Für den Gewinner 
gibt es ein Ticket für den Freizeit-
park Plohn. Außerdem wird das 
Bild nächstes Jahr das Plakat 
„75 Jahre Wasserturm Neundorf“ 
schmücken. 

Freibad Haselbrunn wartet mit
neuem Spielplatz auf Besucher

Die Freibadsaison ist eröffnet. 
Ganz neu im Freibad Haselbrunn 
sind  zwei abwechslungsreiche 
Spielmöglichkeiten für Kinder. 
Ein Zauberkletterwald und das 
Piratenschiff „Kakadu“ (Foto: 
Günther Hager) warten neben den 
Becken auf fl eißige Kletterer und 
Kapitäne.  Die Spielgeräte sind  
in dieser Form in einem Freibad 
einzigartig im Vogtland. 

Ronny Adler, Geschäftsfüh-
rer der Freizeitanlagen Plauen 
GmbH: „Jetzt sind wir stolz und 
froh, zwei so wunderschöne Spiel-
geräte bieten zu können. Unser 
Dank geht an den Förderverein 
Freibad Haselbrunn, der das Vor-
haben ermöglicht hat. Der Verein 

hat die stolze Summe von 26.000 
Euro aufgebracht.“ Die Spielge-
räte wurden im  April durch eine 
Fachfi rma aufgebaut, am 2. Mai 
eingeweiht und werden seit dem 
Saisonstart beider Freibäder 
genutzt. „Wir wünschen unse-
ren Besuchern eine sonnige und 
heiße Freibadsaison“, so Ronny 
Adler. Er hat außerdem für alle 
Hungrigen noch einen Tipp: „Der 
Kiosk im Freibad Haselbrunn 
wird seit diesem Jahr durch die 
Freizeitanlagen Plauen betrieben 
und wer  wissen möchte, was sich 
zum Beispiel hinter einer Poolnu-
del, dem Pirat, einem 25er Brettl 
oder dem Sprungturm versteckt, 
sollte es ausprobieren und sich 
überraschen lassen.“ 

Am 28. Juni fi ndet im Freibad 
Haselbrunn der 2. Plauener Ver-
einstag statt, hier präsentieren 
sich Vereine aller Sportarten und 
wer schnuppern möchte, was die 
Vereine bieten, kann diesen Tag 
dazu nutzen.

Die Freizeitanlagen GmbH bie-
tet in den Sommermonaten in bei-

den Freibädern Kurse zu Wasser 
und an Land an. Konkrete Infos 
dazu gibt es an den Kassen.

Aber auch an der Hofer Straße 
steht etwas Besonderes an. Am 
21. Juni gibt es die „Midsommer 
Sauna“. Hier kann man bei beson-
deren Aufgüssen,  Lesungen und 

Köstlichkeiten vom Grill entspannen 
und mal etwas anderes erleben. 

Und ein Leser hat die Mög-
lichkeit, in diesem Sommer die 
Freibäder mehrfach ohne Eintritt 
nutzen zu können. Die Freizeit-
anlagen Plauen GmbH sponsert 
einen 20 Euro-Gutschein. Beant-
worten Sie dazu folgende Frage: 
Wie hoch ist der Sprungturm im 
Freibad Haselbrunn?

A – 10 Meter
B – 15 Meter
C – 17 Meter
Die Lösung schreiben Sie bitte 

an: Stadt Plauen, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Unterer Gra-
ben 1, 08523 Plauen oder per 
Mail an presse@plauen.de. Ein-
sendeschluss: 25. Juni 2014. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Über zwei Tickets für die Ori-
ginal Disco-Oldie-Nacht am 7. 
Juni kann sich Henning Weber 
aus Plauen freuen. Der Parkthe-
ater-Verein hat sie gesponsert.  
Richtig war die Antwort B - vor 
50 Jahren wurde das Parkthea-
ter eröffnet.

MOSAIK

Tourist-Information der Stadt 
Plauen, Unterer Graben 1, 
08523 Plauen, Tel. 0 37 41/ 
29 1 10 27, Fax: 29 13 10 28
E-mail: touristinfo@plauen.de
www.plauen.de/tourismus
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In der Tenne der Sternquell-Brauerei begrüßte Bürgermeister Levente 
Sarközy (Mitte) die U-Bootfahrer in Plauen.   Fotos (2): Brand-Aktuell

Rathausturm- und Stadtführungen im Sommer

Der Vorstand im Dachverband 
Stadtmarketing Plauen e.V. setzt 
sich zusammen aus verschiede-
nen Akteuren der Stadt, die sich 
ehrenamtlich im Verein engagie-
ren. Der Vorstand wird alle drei 
Jahre gewählt. Um uns einzubrin-
gen, organisieren wir Gesprächs-
runden zwischen den Vorstands-
mitgliedern und Vertretern der 

Fraktionen im Stadtrat. Auch bei 
den Sitzungen der verschiedenen 
Ausschüsse sind wir häufi g und 
gern dabei. Vorstandswahlen 
waren im März, folgende Ämter 
sind besetzt: Frank Trtschka (Stadt-
sportbund) ist Vorsitzender, Tho-
mas Münzer (Sternquell Brauerei) 
ist 1. Stellvertreter, Gert Müller (Ver-
ein Vogtländische Bergknappen) 

der 2., Schatzmeisterin ist Kerstin 
Ziegenbein (Wirtschaftsjunioren). 
Weitere Mitglieder sind Michael 
Barth (IHK), Carolin Eschenbren-
ner (Leiterin Öffentlichkeitsarbeit 
Theater), Sabine Friedrich (Stadt-
galerie), Kristin Kaden (Architek-
tenkammer Gruppe Vogtland), 
Oberbürgermeister Ralf Oberdorfer 
und Bürgermeister Uwe Täschner. 

Neuer Vorstand für Dachverband Stadtmarketing

Rund um den Wasserturm 
Neundorf wird am letzten Juni-
wochenende gefeiert.

Gewinn-
spiel ?
richtig

Guter Schnitt – Guter Preis – Gutburg
Komplett sanierte 4-Raum-Wohnung mit Balkon, Bad mit
Dusche und Handtuchheizkörper, sofort beziehbar, 69,30 m²,
311,85 Euro KM zzgl. 149,00 Euro NK und 2 NKM Kaution

Weitere Wohnungen auf Anfrage.

Friesenweg 132, 08529 Plauen
Tel. 03741-43 11 88, -48 26 94
www.gutburg.de



Wahlbekanntmachung der Stadt Plauen

1. Am Sonntag, den 15. Juni 2014, fi ndet die Oberbürgermeis-
terwahl statt. Die Wahl dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Termin eines eventuell erforderlichen zweiten Wahlganges ist 
Sonntag, der  6. Juli 2014. Der zweite Wahlgang dauert von 
8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Stadt Plauen ist in 64 allgemeine Wahlbe-
zirke eingeteilt. Folgende Wahlbezirke sind barrierefrei:
Wahl- Einrichtung  Anschrift
bezirk 
2 Katholisches Senioren- Kopernikusstr. 31, 08523 Plauen
 zentrum „St. Elisabeth“ 
9 Kita „Sonnenblume“ Färberstraße 2, 08527 Plauen
11 Jugendherberge  Neundorfer Str. 3, 08523 Plauen
 „Alte Feuerwache“ 
13 ALI Sachsen e.V. - Plauener Tafel Schloßstr. 15, 08523 Plauen
14 Begegnungszentrum Karlstr. 14, 08523 Plauen
 der Volkssolidarität
15 Mehrgenerationenhaus Albertplatz 12, 08523 Plauen 
19 Grundschule „Karl Marx“,  Forststr. 60, 08523 Plauen
 Speiseraum 
20 Grundschule „Karl Marx“,  Forststr. 60, 08523 Plauen
 Zi. 105 
22  Kita „Zwergenland“ Wettinstr. 26, 08525 Plauen
23 Kita „Mäuseburg“ Haselbrunner Str. 23, 08525 Plauen
26  Kita „Am Fuchsloch“ Eisenacher Str. 9, 08525 Plauen
27  ABS Dienstleistungs GmbH Haselbrunner Str. 114, 08525 Plauen
31  Lebenshilfe Plauen gGmbH Jocketaer Str. 99, 08525 Plauen
34  AWO Seniorenpfl egeeinrichtung Kastanienweg 1, 08529 Plauen
39  Grundschule Reusa Am Weinberg 28, 08529 Plauen
42  K & S Seniorenresidenz Dr.-Friedrich-Wolf-Str. 1, 08529 Plauen
43  Kita „Wirbelwind“ Kurze Str. 20, 08529 Plauen
44  Kleintierzüchterverein An der Hohle 1, 08529 Plauen
53 Gaststätte „Zum Friesenberg“ Alte Plauener Str. 9a, 08541 Plauen
  OT Großfriesen
58  Verwaltung Straßberg Hauptstr. 41, 08527 Plauen 
  OT Straßberg
59 Phönix Seniorenresidenz Elstertalblick 2, 08527 Plauen 
 „Elstertalblick“  OT Neundorf 
62 Sportstätte Jößnitz Gerhart-Hauptmann-Str. 22, 
  08547 Plauen OT Jößnitz
63 Sportstätte Jößnitz Gerhart-Hauptmann-Str. 22, 
  08547 Plauen OT Jößnitz
Auf den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
bis zum 25. Mai 2014 zugestellt wurden, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat. Die Briefwahlen werden voraussichtlich von 6 
Briefwahlvorständen ausgezählt. Die Briefwahlvorstände tre-
ten am 15. Juni 2014, 15:00 Uhr, im Rathaus Plauen, Unterer 
Graben 1, in den Räumen 8, 13, 154, 154a, 154b und 243a 
zusammen.  Die Briefwahlvorstände beginnen um 18:00 Uhr 
mit der Ergebnisermittlung.
Findet ein zweiter Wahlgang statt, treten die Briefwahlvorstände 
am 6. Juli 2014, 15:00 Uhr, im Rathaus Plauen, Unterer Graben 
1, in den Räumen 8, 13, 154, 154a, 154b und 243a zusammen.

3. Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen Wahlschein - nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrich-
tigung sowie ein amtlicher Personalausweis - bei ausländischen 
Unionsbürgern ein gültiger Identitätsausweis - oder Reisepass, 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl vor-
gelegt und bei einer etwaigen Neuwahl abgegeben werden. 

4. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und dem Wäh-
ler bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt.

5. Jeder Wähler hat eine Stimme.  
Der Stimmzettel enthält den Familiennamen, Vornamen, Beruf 
oder Stand und Anschrift (Hauptwohnung) der zugelassenen 
Bewerber in der nach § 20 Abs. 6 KomWO festgestellten Rei-
henfolge. Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass 
er auf dem Stimmzettel einen  der aufgeführten Bewerber durch 
Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise kennzeich-
net. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des 
Wahlraumes gekennzeichnet und gefaltet werden.

6. Wer durch Briefwahl wählen will, muss bei der Stadt Plauen 
für jede Wahl, für die er wahlberechtigt ist, einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen und seine Wahlbriefe 
mit Stimmzettel/n (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem/

den unterschriebenen Wahlschein/en so rechtzeitig dem Vorsit-
zenden des Gemeindewahlausschusses an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Anschrift übersenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der 
Antrag kann: 
1. nur für die Wahl am 15. Juni 2014, 
2. für die Wahl am 15. Juni 2014 
 und den eventuell zweiten Wahlgang am 6. Juli 2014 oder 
3. nur für den eventuell zweiten Wahlgang am 6. Juli 2014 
 gestellt werden.

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben 
oder lesen kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert 
ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpfl ichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt. Wer unbefugt wählt oder 
sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das 
Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Abs. 1 und 3 StGB).

8. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk/Briefwahlvor-
stand sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Plauen, 21. Mai 2014
Oberdorfer, Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Oberbürgermeisterwahl 
der Stadt Plauen am Sonntag, 15. Juni 2014
Der Gemeindewahlausschuss der Stadt Plauen hat in seiner 
Sitzung am 21. Mai 2014 für die Wahl des Oberbürgermeisters 
folgende Wahlvorschläge zugelassen und deren Reihenfolge 
festgestellt.

Nr. und Bezeichnung  Familien-/Vornamen   Stand/Beruf
des Wahlvorschlages Anschrift  Geburtsjahr 

1 Oberdorfer Oberdorfer, Ralf  Oberbürgermeister
  Oberjößnitzer Weg 7  1960 
  08547 Plauen OT Jößnitz
2 Christlich Demokratische  Zenner, Steffen   Krankenkassenbetriebswirt
 Union Deutschlands Kemmlerstraße 94  1969
 CDU 08527 Plauen 
3 Täschner Täschner, Uwe  Bürgermeister
  Schloditzer  Straße 85  1957
  08527 Plauen OT Stöckigt

Plauen, 21.05.2014
Oberdorfer, Oberbürgermeister

Bekanntmachung des Wahlergebnisses 
der Kommunalwahlen am 25. Mai 2014

Gem. §§ 51 und 50 Absatz 3 Kommunalwahlordnung gibt der 
Oberbürgermeister der Stadt Plauen das vom Gemeindewahlaus-
schuss festgestellte Ergebnis der Stadtratswahl in Plauen und 
der Ortschaftsratswahlen in Großfriesen, Jößnitz, Kauschwitz, 
Neundorf, Oberlosa und Straßberg bekannt.

Stadtratswahl Plauen Anzahl
Wahlberechtigte insgesamt 54.227
Wähler insgesamt 24.079
Ungültige Stimmzettel 507
Gültige Stimmzettel 23.572
Gültige Stimmen insgesamt 68.498

Gesamtstimmenzahl jeder Partei und Wählervereinigung
Lfd.  Partei/ Gesamt-
Nr.  Wählervereinigung  stimmenzahl
1  Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU  24.218
2  DIE LINKE, DIE LINKE  13.984
3  Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD  13.007
4  Freie Demokratische Partei, FDP  5.015
5  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE  4.061
6  Initiative Plauen e.V., Initiative Plauen  3.962
7  Nationaldemokratische Partei Deutschlands – NPD  3.170

8  Piratenpartei Deutschland, PIRATEN  1.081
 Zusammen  68.498

Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen Stimmen 
(in der Reihenfolge der Stimmenzahl)
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
Zenner, Steffen  7.787  Kramer, Karsten  240
Weiß, Hansjoachim  2.721  Süß, Christa  206
Prof. Dr. Kowalzick, Lutz  2.538  Friedrich, Alexander  203
Blechschmidt, Dieter  1.125  Deschner, Waldemar  188
Bräunel, Ralf  1.108  Schmidt, Wolfgang  178
Gruber, Yvonne  1.033  Zeune, Gerd  174
Schmidt, Jörg  1.000  Neef, Volker  166
Kämpf, Tobias  694  Gräf, Matthias  159
Mühle, Monika  693  Bergmann, Ludwig  130
Fleischer, Hansgünter  636  Flickinger, Sonja  126
Brückner, Dirk  447  Walther, Bert  107
Boerner, Xenia  430  Vohl, Carlheinz  94
Salzmann, Thomas  391  Müller, Eberhard  84
Ruppin, Wolf-Rüdiger  389  Dörfl er, Reinhold  83
Eckardt, Ingo  381  Seiboth, Alexander  62
Müller, Steffen  342  Leister, Enrico  29
Schicker, Annekatrin  274

2. DIE LINKE, DIE LINKE
Hinz, Wolfgang 4.917 Neumann, Hardy 290
Hänsel, Claudia 2.836 Legath, Lars 287
Rank, Petra 1.300 Stüber, Jochen 274
Seidel, Uta 1.029 Rößiger, Karl-Jörg 237
Jäger, Klaus 603 Huberty, Lotar 219
Hegel, André 415 Schilbach, Sophia 217
Rüdiger, Tobias Winfried 371 Rohloff-Soares, Carola 168
Reißner, Ilka 312 Schmalfuß, Olaf 163
Herold, Daniel 293 Mantau, Joachim 53

3. Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD
Zabel, Benjamin Frank 5.860 Rudolf, Tim 186
Stubenrauch, Bernd 2.381 Thieme, Frank 177
Wolfram, Marie Nele 850 Zabel, Elisabeth 158
Wagner, Rico 803 Dolata, Torsten 154
Pfeil, Juliane 564 Herold, Volker 152
Fiedler, Thomas 548 Wogenstein, Heiko 119
Hermann, Christian 257 Nungesser, Jürgen 73
Erdmann, Christian Jürgen 225 Kayser, Jens 57
Rost, Elisabeth 201 Beck, Daniel 54
Zabel, Frank Michael 188

4. Freie Demokratische Partei, FDP
Gerbeth, Sven 910 Reinhardt, Manfred 121
Knabe, Kerstin 698 Geisler, Uwe 119
Bindl, André 464 Löffl er, Frank 111
Malditz, Kai 382 Roth, Andrea 95
Haubenreißer, Thomas 375 Meischeider, Peter 86
Schoberth, Wolfgang 350 Schubert, Karoline 64
Müller, Wolfgang 183 Löffl er, Helga 59
Wetzel, Günter 177 Friese Volker 57
Turger, Marko 176 Fickel, Jürgen 54
Marscheider, Michael 175 John, Nadine 39
Spitzner, Henryk 155 Löffl er, Melanie 24
Pietschmann, Rainer 121 Rätzsch, Michael 20

5. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE
Rappenhöner, Dieter 1.351 Klug, Steffi  244
Weiß, Gabriele 575 Kelterer, Dietrich 182
Gerber, Klaus 375 Przisambor, Danny 164
Lux, Sabrina 316 Philipp, Erdmut 149
Lux, Silvio 298 Tanzer, Elisabeth 139
Zierold, Diana 268

6. Initiative Plauen e.V., Initiative Plauen
Kusche, Rico 1.485 Gruner, Alexander 535
Glied, Alexandra 845 Wünsche, Renate 499
Hochmuth, Michael 598

7. Nationaldemokratische Partei Deutschlands – NPD
Lauter, Thomas 1.227 Hagen, Ronny 737
Fischer, René 1.206

8. Piratenpartei Deutschland, PIRATEN
Rieger, Marlen 1.081 

Die Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen 
CDU Die Linke SPD FDP GRÜNE Initiative Plauen NPD  PIRATEN
16 9 8 3 2 2 2 0
Summe: 42 Am
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Gewählte Bewerber
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1 Zenner, Steffen Kemmlerstraße 94,
 Krankenkassenbetriebswirt  08527 Plauen
2 Weiß, Hansjoachim Am Preißelpöhl 31,
 Rentner, Angestellter 08525 Plauen
3 Prof. Dr. Kowalzick, Lutz Windmühlenstraße 20,
 Chefarzt 08523 Plauen
4 Blechschmidt, Dieter Hauptstraße 38, 
 Diplombetriebswirt für  08527 Plauen
 Energie- u. Umwelttechnik OT Straßberg
5 Bräunel, Ralf Alte Straßberger Straße 78
 Diplomingenieur Bauwesen 08527 Plauen OT Straßberg
6 Gruber, Yvonne Moritzstraße 27, 
 Rolladen- u. Jalousiebaumeisterin 08523 Plauen
7 Schmidt, Jörg Reusaer Waldhaus 2, 
 Fleischermeister 08529 Plauen
8 Kämpf, Tobias Dr.-Friedrich-Wolf-Straße 10, 
 Bankkaufmann 08529 Plauen
9 Mühle, Monika Ostenstraße 19,  
 selbstständige Einzelhändlerin 08527 Plauen
10 Fleischer, Hansgünter Althaselbrunn 12, 
 Rentner 08525 Plauen
11 Brückner, Dirk Johanniskirchplatz 2, 
 Centermanager 08523 Plauen
12 Boerner, Xenia Beethovenstraße 56,
 Schülerin 08525 Plauen
13 Salzmann, Thomas Seumestraße 96,
 Mechaniker 08525 Plauen
14 Ruppin, Wolf-Rüdiger Am Eichenwald 16, 
 Polizeibeamter a. D. 08541 Plauen OT Großfriesen
15 Eckardt, Ingo Plauener Straße 8, 
 Journalist 08525 Plauen OT Kauschwitz
16 Müller, Steffen Kurze Straße 16, 
 Student 08529 Plauen
Ersatzpersonen
17 Schicker, Annekatrin Rotdornweg 19 b, 
 Diplombetriebswirtin (FH) 08529 Plauen
18 Kramer, Karsten Straßberger Straße 107, 
 Geschäftsführer 08527 Plauen
19 Süß, Christa Hegelstraße 19, 
 Gastwirtin i. R. 08527 Plauen
20 Friedrich, Alexander Altmarkt 12, 
 Steuerberater 08523 Plauen
21 Deschner, Waldemar Am Milmesgrund 56, 
 Diplomchemiker 08527 Plauen
22 Schmidt, Wolfgang Kurt-Tucholsky-Straße 41, 
 Prokurist 08529 Plauen
23 Zeune, Gerd Jößnitzer Straße 64, 
 Rentner 08525 Plauen
24 Neef, Volker Am Wartberg 45, 
 Diplomverwaltungswirt (FH) 08529 Plauen
25 Gräf, Matthias Hermann-Dietrich-Straße 4, 
 selbstständiger Kaufmann 08523 Plauen
24 Bergmann, Ludwig Zum Burgstättel 16, 
 Rentner 08527 Plauen OT Neundorf
25 Flickinger, Sonja Neundorfer Straße 235, 
 Hausfrau 08523 Plauen
26 Walther, Bert Marienstraße 22, 
 Autor 08527 Plauen
27 Vohl, Carlheinz Fasanenring 30, 
 Geschäftsführer 08525 Plauen
28 Müller, Eberhard Am Preißelpöhl 69, 
 Rentner 08525 Plauen
29 Dörfl er, Reinhold Lessingstraße 11, 
 Diplominformatiker (FH) 08523 Plauen
28 Seiboth, Alexander Bertrand-Roth-Straße 11, 
 Straßenwärter 08525 Plauen
32 Leistner, Enrico Nobelstraße 2,
 Umbauleiter 08523 Plauen

2. DIE LINKE, DIE LINKE
1 Hinz, Wolfgang Dr.-Karl-Gelbke-Straße 22, 
 Rentner 08529 Plauen
2 Hänsel, Claudia Dr.-Fritz-Ehrler-Straße 21,
 Lehrerin 08547 Plauen OT Jößnitz
3 Rank, Petra Straßberger Straße 94, 
 Diplomingenieurin Textiltechnik 08527 Plauen
4 Seidel, Uta Robert-Blum-Straße 3,
 Familienpfl egerin 08523 Plauen
5 Jäger, Klaus Friesenweg 128, 
 Rentner 08529 Plauen
6 Hegel, André Hammerstraße 67, 
 Erzieher 08523 Plauen
7 Rüdiger, Tobias Winfried Pestalozzistraße 64, 
 Erzieher 08523 Plauen
8 Reißner, Ilka Kemmlerstraße 48 a, 
 Beamtin 08527 Plauen
9 Herold, Daniel Rädelstraße 10, 
 Diplompädagoge 08523 Plauen
Ersatzpersonen
10 Neumann, Hardy Rückertstraße 45, 
 Journalist 08525 Plauen
11 Legath, Lars Bonhoefferstraße 148, 
 kaufmännischer Angestellter 08525 Plauen

12 Stüber, Jochen Furtweg 4, 
 Geschäftsführer 08527 Plauen OT Straßberg
13 Rößiger, Karl-Jörg Tischendorfstraße 6, 
 Rentner 08523 Plauen
14 Huberty, Lotar August-Bebel-Straße 1, 
 Elektroniker 08525 Plauen
15 Schilbach, Sophia Siegener Straße 47, 
 Mediengestalterin 08523 Plauen
16 Rohloff-Soares, Carola Dörffelstraße 20, 
 Modeschneiderin 08527 Plauen
17 Schmalfuß, Olaf K.-F.-Schinkel-Straße 13, 
 Persönlicher Mitarbeiter MdL 08529 Plauen
18 Mantau, Joachim Am Erlbusch 10, 
 Rentner 08529 Plauen

3. Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD
1 Zabel, Benjamin Frank Antonstraße 56, 
 Lehrer 08523 Plauen
2 Stubenrauch, Bernd Straßberger Straße 107,  
 Diplomingenieur Textil (FH) 08527 Plauen
3 Wolfram, Marie Nele Streitsberg 2, 
 Schülerin 08523 Plauen
4 Wagner, Rico Feldstraße 24, 
 Bäcker- und Konditormeister 08523 Plauen
5 Pfeil, Juliane Antonstraße 56, 
 Angestellte 08523 Plauen
6 Fiedler, Thomas Reusaer Straße 13, 
 Rechtsanwalt 08529 Plauen
7 Hermann, Christian Thiergartner Straße 13, 
 Diplominformatiker 08527 Plauen
8 Erdmann, Christian Jürgen Alte Straßberger Straße 5, 
 examinierter Altenpfl eger 08527 Plauen OT Straßberg
Ersatzpersonen
9 Rost, Elisabeth Schlachthofstraße 7, 
 Auszubildende 08525 Plauen
10 Zabel, Frank Michael Alte Straßberger Straße 5, 
 Vertriebsmitarbeiter 08527 Plauen OT Straßberg
11 Rudolf, Tim Dr.-Friedrich-Wolf-Straße 50, 
 Schüler 08529 Plauen
12 Thieme, Frank Dürerstraße 4,
 Elektrotechniker 08527 Plauen
13 Zabel, Elisabeth Alte Straßberger Straße 5, 
 Justizangestellte 08527 Plauen OT Straßberg
14 Dolata, Torsten Engelstraße 13, 
 angestellter Geschäftsführer 08523 Plauen
15 Herold, Volker Bärenstraße 14, 
 Diplomberufspädagoge 08523 Plauen
16 Wogenstein, Heiko Moritzstraße 13, 
 Krankenkassenfachwirt 08523 Plauen
17 Nungesser, Jürgen Dr.-Friedrich-Wolf-Straße 33,
 Rentner 08529 Plauen
18 Kayser, Jens Mommsenstraße 18, 
 Angestellter 08523 Plauen
19 Beck, Daniel, Auszubildender Antonstraße 41, 
 zum Bankkaufmann 08523 Plauen

4. Freie Demokratische Partei, FDP
1 Gerbeth, Sven Wettinstraße 2, 
 Redakteur 08525 Plauen
2 Knabe, Kerstin Nussertweg 7, 
 Geschäftsführerin 08523 Plauen
3 Bindl, André Comeniusstraße 13, 
 Bankkaufmann 08523 Plauen
Ersatzpersonen
4 Malditz, Kai Robert-Koch-Straße 14, 
 Verkaufsleiter 08547 Plauen OT Jößnitz
5 Haubenreißer, Thomas Schurigstraße 38, 
 Geschäftsführer 08523 Plauen
6 Schoberth, Wolfgang Stauffenbergstraße 41, 
 Leiter Business-Catering 08523 Plauen
7 Müller, Wolfgang Reußenländer Straße 17, 
 Installations- u. Klempnermeister 08525 Plauen
8 Wetzel, Günter Langenberggasse 15, 
 Architekt 08529 Plauen
9 Turger, Marko Dittesstraße 18, 
 Lehrer 08523 Plauen
10 Marscheider, Michael Carl-von-Ossietzky-Weg 5, 
 Fahrlehrer 08529 Plauen
11 Spitzner, Henryk Alte Plauensche Straße 47, 
 Orthopädieschuhmachermeister 08527 Plauen OT Oberlosa
12 Pietschmann, Rainer Althaselbrunn 21, 
 Diplombauingenieur 08525 Plauen
13 Reinhardt, Manfred Bahnhofstraße 12, 
 Rentner 08547 Plauen OT Jößnitz
14 Geisler, Uwe Dr.-Fritz-Ehrler-Straße 27 a, 
 Rechtsanwalt 08547 Plauen OT Jößnitz
15 Löffl er, Frank Lindemannstraße 1, 
 Elektromeister 08523 Plauen
16 Roth, Andrea Körnerstraße 2, 
 Geschäftsführerin 08523 Plauen
17 Meischeider, Peter Unterlosaer Straße 100,
 Rechtsanwalt 08527 Plauen OT Unterlosa
18 Schubert, Karoline Weg ins Grüne 1 a, 
 Pädagogin 08527 Plauen OT Straßberg
19 Löffl er, Helga Lindemannstraße 1, 
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 Angestellte 08523 Plauen
20 Friese, Volker Am Eichhäuschen 32, 
 Diplomingenieur 08523 Plauen
21 Fickel, Jürgen Bonhoefferstraße 136, 
 Diplomingenieur 08525 Plauen
22 John, Nadine Kobitzschwalder Straße 43, 
 Geschäftsführerin 08527 Plauen OT Neundorf
23 Löffl er, Melanie Reichsstraße 11, 
 Angestellte 08523 Plauen
24 Rätzsch, Michael Jahnstraße 30, 
 Student 08523 Plauen 

5. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE
1 Rappenhöner, Dieter Windmühlenstraße 31, 
 Geschäftsführer 08523 Plauen
2 Weiß, Gabriele Erlengrund 1, 
 Sozialarbeiterin 08527 Plauen OT Stöckigt
Ersatzpersonen
3 Gerber, Klaus, Diplomingenieur Geibelstraße 42, 
 für Informationstechnik 08525 Plauen
4 Lux, Sabrina Gluckstraße 27, 
 Politikwissenschaftlerin 08525 Plauen
5 Lux, Silvio Fasanenring 108, 
 Architekt 08525 Plauen
6 Zierold, Diana Rückertstraße 45, 
 Diplomsoziologin 08525 Plauen
7 Klug, Steffi , selbstst.  Mühlgasse 8, 
 Dienstleistungsunternehmerin 08525 Plauen OT Kauschwitz
8 Kelterer, Dietrich Karlstraße 2, 
 Rentner 08523 Plauen
9 Przisambor, Danny Chamissostraße 33, 
 Diplomingenieur (BA) 08525 Plauen
10 Philipp, Erdmut Reißiger Straße 51, 
 Solohornist 08525 Plauen
11 Tanzer, Elisabeth Windmühlenstraße 31, 
 Lehrerin i. R. 08523 Plauen

6. Initiative Plauen e.V., Initiative Plauen
1 Kusche, Rico Oberer Graben 3, 
 Handwerksmeister 08527 Plauen
2 Glied, Alexandra Reußenländer Straße 110, 
 Hotelier 08525 Plauen
Ersatzpersonen
3 Hochmuth, Michael Moritzstraße 78, 
 Geschäftsführer 08523 Plauen
4 Gruner, Alexander Max-Planck-Straße 63, 
 Einzelhändler 08525 Plauen
5 Wünsche, Renate Weststraße 33, 
 Geschäftsführerin 08523 Plauen

7. Nationaldemokratische Partei Deutschlands – NPD
1 Lauter, Thomas Stauffenbergstraße 32, 
 Unternehmer 08523 Plauen
2 Fischer, René Paul-Schneider-Straße 5, 
 Verkäufer 08525 Plauen
Ersatzpersonen
3 Hagen, Ronny Böhlerstraße 10, 
 Maurer 08527 Plauen

Ortschaftsratswahl Großfriesen Anzahl
Wahlberechtigte insgesamt 565
Wähler insgesamt 329
Ungültige Stimmzettel 7
Gültige Stimmzettel 322
Gültige Stimmen insgesamt 945

Gesamtstimmenzahl jeder Partei und Wählervereinigung im 
Wahlgebiet
Lfd.  Partei/ Gesamt-
Nr.  Wählervereinigung  stimmenzahl
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU  405
2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE 113
3 Freie Wählergemeinschaft Großfriesen 427
 Zusammen 945

Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen Stimmen 
(in der Reihenfolge der Stimmenzahl)

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
Ruppin, Wolf-Rüdiger 319 Schreiter, Mario 86

2. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE
Pankrath, Axel 113

3. Freie Wählergemeinschaft Großfriesen
Döhling, Klaus 121 Klinger, Marcel 93
Klemet, Mario 79 Kempin, Jens 59
Klinner, Michael 54 Horlbeck, Sven 21

Die Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen 
Lfd. Nr. Partei/Wählervereinigung Zahl der Sitze
1 Christlich Demokratische 
 Union Deutschlands, CDU 4
2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE 1
3 Freie Wählergemeinschaft Großfriesen 4
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Gewählte Bewerber
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
 Ruppin, Wolf-Rüdiger,  Am Eichenwald 16, 
 Polizeibeamter a.D.  08541 Plauen OT Großfriesen, 
 Schreiter, Mario,  Falkensteiner Landstraße 36, 
 Kaufmann im Großhandel 08541 Plauen OT Großfriesen
 Die Sitze 3 und 4 bleiben unbesetzt. 
2. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE
 Pankrath, Axel,  Alte Plauener Straße 54,
 Kfz-Meister 08541 Plauen OT Großfriesen
3. Freie Wählergemeinschaft Großfriesen
 Döhling, Klaus,  Krummer Weg 2, 
 Elektromeister in Rente  08541 Plauen OT Großfriesen
 Klinger, Marcel,  Schlössleweg 7 a, 
 Steinmetz 08541 Plauen OT Großfriesen
 Klemet, Mario,  Alte Plauener Straße 28, 
 Meister Elektrotechnik  08541 Plauen OT Großfriesen
 Kempin, Jens,  Schlössleweg 7 a, 
 Bautechniker  08541 Plauen OT Großfriesen
 Ersatzpersonen
 Klinner, Michael,  Am Eichenwald 22, 
 Zollbeamter 08541 Plauen OT Großfriesen
 Horlbeck, Sven,  Alte Plauener Straße 9 a, 
 selbstst. Dienstleister für  08541 Plauen OT Großfriesen
 Küche und Gastronomie

Ortschaftsratswahl Jößnitz Anzahl
Wahlberechtigte insgesamt 2.177
Wähler insgesamt 1.194
Ungültige Stimmzettel 30
Gültige Stimmzettel 1.164
Gültige Stimmen insgesamt 3.321

Gesamtstimmenzahl jeder Partei und Wählervereinigung im Wahlgebiet
Lfd.  Partei/ Gesamt-
Nr.  Wählervereinigung  stimmenzahl
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU  1.397
2 DIE LINKE, DIE LINKE 455
3 Freie Demokratische Partei, FDP 570
4 Sportgemeinschaft Jößnitz e.V., SG Jößnitz 899
 Zusammen 3.321

Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen Stimmen 
(in der Reihenfolge der Stimmenzahl)
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
Findeisen, Michael 827 Schier, Margitta 401
Löning, Christoph 169
2. DIE LINKE, DIE LINKE  
Eckardt, Wolfgang 362 Barche, Gisela 93
3. Freie Demokratische Partei, FDP  
Kramer, Karlheinz 289 Malditz, Kai 222
Geisler, Uwe 59
4. Sportgemeinschaft Jößnitz e.V., SG Jößnitz
Hellfritzsch, Birgid 467 Singer, Marcel 332
Opitz, Sven 55 Lässig, Holger 45

Die Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen 
Lfd. Nr. Partei/Wählervereinigung Zahl der Sitze
1 Christlich Demokratische 
 Union Deutschlands, CDU 4
2 DIE LINKE, DIE LINKE 1
3 Freie Demokratische Partei, FDP 1
4 Sportgemeinschaft Jößnitz e.V., SG Jößnitz 3

Gewählte Bewerber 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
 Findeisen, Michael Goethestraße 13b, 
 Handelsvertreter  08547 Plauen OT Jößnitz 
 Schier, Margitta,  Zu den Lärchen 2, 
 Vereinsmitarbeiterin  08547 Plauen OT Jößnitz 
 Löning, Christoph,  Oberjößnitzer Weg 9,
 Kaufmann  08547 Plauen OT Jößnitz
 Der Sitz 4 bleibt unbesetzt.
2. DIE LINKE, DIE LINKE
 Eckardt, Wolfgang,  Goethestraße 20, 
 Rentner  08547 Plauen OT Jößnitz
 Ersatzperson
 Barche, Gisela,  Lessingstraße 24, 
 Angestellte im öffentlichen  08547 Plauen OT Jößnitz,
 Dienst
3. Freie Demokratische Partei, FDP
 Kramer, Karlheinz,  Fabrikstraße 12, 
 Tischlermeister  08547 Plauen OT Jößnitz 
 Ersatzpersonen
 Malditz, Kai,  Robert-Koch-Straße 14, 
 Verkaufsleiter  08547 Plauen OT Jößnitz
 Geisler, Uwe,  Dr.-Fritz-Ehrler-Straße 27a, 
 Rechtsanwalt  08547 Plauen OT Jößnitz 
4. Sportgemeinschaft Jößnitz e. V., SG Jößnitz
 Hellfritzsch, Birgid,  Bahnhofstraße 15,
 Zahnärztin 08547 Plauen OT Jößnitz, 
 Singer, Marcel,  Friedrich-Schiller-Straße 33,
 Diplomingenieur (BA)   08547 Plauen OT Jößnitz
 Techn. Management
 Opitz, Sven,  Dr.-Fritz-Ehrler-Straße 8a, 
 Diplomingenieur 08547 Plauen OT Jößnitz

 Ersatzperson
 Lässig, Holger,  Pfaffenmühlenweg 12, 
 Diplomingenieur (FH)  08547 Plauen OT Jößnitz

Ortschaftsratswahl Kauschwitz Anzahl
Wahlberechtigte insgesamt 799
Wähler insgesamt 461
Ungültige Stimmzettel 15
Gültige Stimmzettel 446
Gültige Stimmen insgesamt 1.125

Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen Stimmen 
(in der Reihenfolge der Stimmenzahl)
1. WV Kauschwitz - Zwoschwitz - Wunderlich, Gabriele 301
2. WV Kauschwitz - Zwoschwitz - Eckardt, Ingo 162
3. WV Kauschwitz - Zwoschwitz - Seidel, Frank 156
4. WV Kauschwitz - Zwoschwitz - Herda, Susen 138
5. WV Kauschwitz - Zwoschwitz - Körner, Sven 102
6. WV Kauschwitz - Zwoschwitz - Wiebel, Markus 95
7. WV Kauschwitz - Zwoschwitz - Scheunert, Jens 90
8. WV Kauschwitz - Zwoschwitz - Müller, Michael 79
9. Dettloff, Uwe 1
10. Grimm, Helko 1

Gewählte Bewerber 
1. Wunderlich, Gabriele,  Syrauer Straße 3, 
 Unternehmerin  08525 Plauen OT Kauschwitz 
2. Herda, Susen,  Elsterberger Straße 6, 
 Lehrerin  08525 Plauen OT Kauschwitz
3.  Seidel, Frank,  Syrauer Straße 15, 
 Busfahrer 08525 Plauen OT Kauschwitz
4.  Eckardt, Ingo,  Plauener Straße 8,
 Redakteur 08525 Plauen OT Kauschwitz
5.  Körner, Sven, Diplom- Osseweg 14, 
 ingenieur Vermessungswesen 08525 Plauen OT Kauschwitz
Ersatzpersonen
6.  Wiebel, Markus,  Siedlerweg 2, 
 Eisenbahner/Lokführer  08525 Plauen OT Kauschwitz 
7.  Scheunert, Jens,  Zwoschwitzer Straße 8, 
 selbstständiger Fahrzeugbauer 08525 Plauen OT Kauschwitz
8.  Müller, Michael, Diplom- Heugasse 3 a, 
 ingenieur Qualitätsbeauftragter 08525 Plauen OT Kauschwitz
9. Grimm, Helko,  Syrauer Straße 5, 
  08525 Plauen OT Kauschwitz
10.  Dettloff, Uwe,  Heugasse 5,
  08525 Plauen OT Kauschwitz

Ortschaftsratswahl Neundorf Anzahl
Wahlberechtigte insgesamt 1.311
Wähler insgesamt 655
Ungültige Stimmzettel 24
Gültige Stimmzettel 631
Gültige Stimmen insgesamt 1.824

Gesamtstimmenzahl jeder Partei und Wählervereinigung im Wahlgebiet
Lfd. Nr. Partei/Wählervereinigung Gesamtstimmenzahl
1 Christlich Demokratische 
 Union Deutschlands, CDU 328
2 Bürgerinitiative Neundorf, BI Neundorf 1.496
 Zusammen 1.824

Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen Stimmen 
(in der Reihenfolge der Stimmenzahl)
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
Baumann, Andreas 220 Bergmann, Ludwig 108
2. Bürgerinitiative Neundorf, BI Neundorf
Oberst, Andreas 438 Schädlich, Stefan 237
Adler, Philipp 236 Oertel, Matthias 178
Trillitzsch, Uwe 177 Sämann, Nicole 126
Gruber, Torsten 104

Die Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen 
Lfd. Nr. Partei/Wählervereinigung Zahl der Sitze
1 Christlich Demokratische 
 Union Deutschlands, CDU 1
2 Bürgerinitiative Neundorf, BI Neundorf 6

Gewählte Bewerber
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
 Baumann, Andreas,  Am Anger 24a, 
 Bauingenieur  08527 Plauen OT Neundorf 
 Ersatzperson
 Bergmann, Ludwig,  Zum Burgstättel 16, 
 Rentner  08527 Plauen OT Neundorf
2. Bürgerinitiative Neundorf, BI Neundorf
 Oberst, Andreas,  Teichstraße 34, 
 Tischlermeister  08527 Plauen OT Neundorf
 Schädlich, Stefan,  Am Anger 25, 
 Diplomingenieur für Bauwesen 08527 Plauen OT Neundorf
 Adler, Philipp,  Schulstraße 21, 
 Diplombetriebswirt (BA)  08527 Plauen OT Neundorf
 Oertel, Matthias,  Elstertalblick 11, 
 Diplombauingenieur 08527 Plauen OT Neundorf
 Trillitzsch, Uwe,  Am Kreuzacker 18, 
 Diplomökonom  08527 Plauen OT Neundorf
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 Sämann, Nicole,  Philipp-Vollmer-Straße 5,  
 Angestellte 08527 Plauen OT Neundorf
 Ersatzperson
 Gruber, Torsten,  Schulstraße 5, 
 Lehrausbilder 08527 Plauen OT Neundorf

Ortschaftsratswahl Oberlosa Anzahl
Wahlberechtigte insgesamt 554
Wähler insgesamt 319
Ungültige Stimmzettel 11
Gültige Stimmzettel 308
Gültige Stimmen insgesamt 718

Gesamtstimmenzahl jeder Partei und Wählervereinigung im Wahlgebiet
Lfd. Nr. Partei/Wählervereinigung Gesamtstimmenzahl
1 BI Oberlosa - Grünert, Mathias 221
2 BI Oberlosa - Scheufl er, Ulrich 154
3 BI Oberlosa - Meier, Heike 126
4 BI Oberlosa - Spranger, Bärbel 122
5 BI Oberlosa - Spitzner, Henryk 95
 Zusammen 719

Gewählte Bewerber
1 Grünert, Mathias,  Kirchplatz 11, 
 Friedhofsverwalter,  08527 Plauen OT Oberlosa 
2 Scheufl er, Ulrich,  Neue Plauensche Straße 9, 
 Teamleiter 08527Plauen OT  Oberlosa 
3 Meier, Heike,  Untermarxgrüner Straße 12, 
 Mediaberaterin 08527 Plauen OT  Oberlosa
4 Spranger, Bärbel,  Neustadtgasse 17, 
 Lehrerin 08527Plauen OT  Oberlosa
5 Spitzner, Henryk,  Alte Plauensche Straße 47
 Orthopädieschuhmachermeister 08527 Plauen OT Oberlosa

Ortschaftsratswahl Straßberg Anzahl
Wahlberechtigte insgesamt 700
Wähler insgesamt 440
Ungültige Stimmzettel 9
Gültige Stimmzettel 431
Gültige Stimmen insgesamt 1.157

Gesamtstimmenzahl jeder Partei und Wählervereinigung im Wahlgebiet
Lfd. Nr. Partei/Wählervereinigung Gesamtstimmenzahl
1 Christlich Demokratische 
 Union Deutschlands, CDU 813
2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD 51
3 Freie Wählergemeinschaft  Straßberg 293
 Zusammen 1.157

Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen Stimmen 
(in der Reihenfolge der Stimmenzahl)
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
Blechschmidt, Dieter 414 Limmer, Matthias Günter 147
Bräunel, Ralf 133 Dög, Bettina 119
2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD
Zabel, Frank Michael 51
3 Freie Wählergemeinschaft Straßberg
Lückert, Heike 293

Die Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen 
Lfd. Nr. Partei/Wählervereinigung Zahl der Sitze
1 Christlich Demokratische 
 Union Deutschlands, CDU 4
2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD 0
3 Freie Wählergemeinschaft  Straßberg 1

Gewählte Bewerber
Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1 Blechschmidt, Dieter,  Hauptstraße 38, 
 Diplomingenieur für Energie-  08527 Plauen OT Straßberg, 
 u. Umwelttechnik  
2 Limmer, Matthias Günter,  Hauptstraße 39, 
 selbstständiger Tischler 08527 Plauen OT Straßberg
3 Bräunel, Ralf,  Alte Straßberger Str. 78,
 Diplomingenieur  Bauwesen 08527 Plauen OT Straßberg
4 Dög, Bettina,  Hauptstraße 47, 
 Diplomagraringenieurin 08527 Plauen OT Straßberg
Freie Wählergemeinschaft  Straßberg
 Lückert, Heike,  Schulweg 1, 
 Diplomlehrerin 08527 Plauen OT Straßberg

Rechtsbehelf: Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede 
Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann inner-
halb einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des 
Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes 
Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogt-
landkreis, Neundorfer Str. 94-96, 08523 Plauen, schriftlich oder 
zur Niederschrift erheben. Nach Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht 
die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihm mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.

Plauen, 02.06.2014
Ralf Oberdorfer, 
Oberbürgermeister



Öffentliche Bekanntmachung 
über abgegebene Fundsachen

Das Fundbüro ist verpfl ichtet, Fundsachen mindestens sechs 
Monate lang aufzubewahren. Meldet sich der Eigentümer 
innerhalb dieser Zeit nicht, so hat der Finder/in Anspruch auf 
den gefundenen Gegenstand. Wird dieses Recht vom Finder/
in nicht wahrgenommen oder handelt es sich bei den Fund-
sachen um in öffentlichen Gebäuden oder Verkehrsmitteln 
gefundene Gegenstände, wird die Stadt oder Gemeinde selbst 
Eigentümerin der Sachen. Gegenstände folgender Kategorien 
wurden im Fundbüro im Monat November 2013 abgegeben.

Gegenstand Anzahl
Bekleidung, Kopfbedeckung, Handschuhe, 
Haustextilien, Schuhe, etc 25
Fahrräder, Mountain-Bikes, Mopeds 6
Haushalt 2
Medizinische Hilfsmittel (Brillen, Hörgeräte, Gehhilfen u.ä.) 10
Mobiltelefone 2
Schirme 6
Schlüssel 7
Schmuck, Uhren, sonstige Wertsachen 20
Spielzeug 9
Sport- und Freizeitartikel 1
Taschen, Koffer, Rucksäcke, Beutel, Tüten mit Inhalt 9

Die Eigentümer werden gemäß §§ 980, 981 BGB aufgefordert, 
innerhalb von sechs Wochen nach der Veröffentlichung dieser  
Bekanntmachung ihre Rechte in der  Stadtverwaltung Plauen, 
Rathaus Plauen, Unterer Graben 1, Bürgerbüro, Telefon 291-
2222, geltend zu machen.
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch: 8 - 15 Uhr
 Dienstag:  8 - 18 Uhr
 Donnerstag:  8 - 18 Uhr
 Freitag:  8 - 13 Uhr
 Samstag:  9 - 12 Uhr

Plauen, den 06.06.2014, Hofmann
 

Aus den Beschlüssen der 54. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Plauen vom 3. Juni 2014

Straße „Am Syratal“ (Panzerstraße)
Beschluss-Nr.: 54/14-1
Das Bürgerbegehren zur Öffnung der Straße „Am Syratal“ 
(Panzerstraße) in Plauen wird vom Stadtrat der Stadt Plauen in 
erster Linie aufgrund der Nichtzuständigkeit der Stadt Plauen 
für unzulässig erklärt.
Abstimmungsergebnis: 22 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen; 7 
Stimmenthaltungen
Beschluss-Nr.: 54/14-5
Der Stadtrat der Stadt Plauen stellt den Bürgern am 31.08.2014 
die Frage zur Abstimmung: 
„Wollen Sie eine dauerhafte Öffnung der sogenannten „Panzer-
straße“ durch das Landschaftsschutzgebiet Syratal und deshalb 
die Stadtverwaltung mit einer Planung beauftragen, die eine 
künftige Einordnung der Straße Am Syratal als Ortsstraße für 
den allgemeinen Kraftverkehr zum Ziel hat?“
Abstimmungsergebnis: 32 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 4 
Enthaltungen

Annahme von Spenden 
Beschluss-Nr.: 54/14-6
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt, die eingegangenen 
bzw. in Aussicht gestellten Spenden im Umfang von insgesamt 
8.758,49 Euro anzunehmen.
Abstimmungsergebnis: 38 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, 
keine Enthaltungen

Belastung eines Erbbaurechtes 
Beschluss-Nr.: 54/14-7

Der Stadtrat der Stadt Plauen genehmigt die Belastung des 
Erbbaurechtes für das Grundstück in Plauen, Kurze Straße 18-20 
(Kita „Wirbelwind“), Flurstück 1014, Gemarkung Chrieschwitz, 
Erbbauberechtigter Deutsches Rotes Kreuz Zentrum Plauen/ 
Vogtland e.V., mit Grundschulden in Höhe von 86.250 Euro 
und 32.250 Euro für den Freistaat Sachsen und in Höhe von 
8.625 Euro und 3.225 Euro für den Landkreis Vogtlandkreis zur 
Besicherung von Fördermitteln für Sanierung und Verbesserung 
der Ausstattung der Kita.
Abstimmungsergebnis: 38 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, 
keine Enthaltungen

Theater-Plauen Zwickau gGmbH 
Beschluss-Nr.: 54/14-8
Der Stadtrat der Stadt Plauen genehmigt die Abgabe einer Erklä-
rung der Stadt Plauen gegenüber der Theater-Plauen Zwickau 
gGmbH, wonach die in der Bilanz zum 31.12.2013 auszuweisen-
den Rückstellungen für Freizeitausgleich in Höhe von 416.219,18 
Euro durch die Einstellung einer Forderung gegen die Stadt 
Plauen in Höhe von 183.136,43 Euro (44% des Rückstellungs-
betrages) ausgeglichen werden können. Die Erklärung soll auf 
die Verpfl ichtungen aus dem Jahr 2013 beschränkt werden.
Der Stadtrat der Stadt Plauen genehmigt den anteiligen Aus-
gleich eines (nach Umsetzung Beschlussvorschlag Nr. 1) ver-
bleibenden außerplanmäßigen Jahresfehlbetrages der Theater 
Plauen-Zwickau gGmbH für das Geschäftsjahr 2013 in Höhe von 
213.175,44 Euro durch die Stadt Plauen durch Zahlung eines 
zusätzlichen Zuschusses in Höhe von 93.797,19 Euro (= 44 % 
des Fehlbetrages) und die dafür erforderliche Bereitstellung 
überplanmäßiger Haushaltsmittel in gleicher Höhe.      
Der Stadtrat der Stadt Plauen genehmigt die Abgabe einer Erklä-
rung der Stadt Plauen gegenüber der Theater Plauen-Zwickau 
gGmbH, wonach die seit dem 31.07.2008 in der Bilanz der 
Theater Plauen-Zwickau gGmbH ausgewiesene Forderung gegen 
die Stadt Plauen in Höhe von 39.600 Euro ab dem 01.01.2015 
bis zum 31.12.2016 in Höhe von 19.800 Euro als werthaltig 
weiterbestehen soll.
Abstimmungsergebnis: 34 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 1 
Enthaltung

Finanzielle Zuwendungen für Neugeborene 
Beschluss-Nr.: 54/14-9
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die Neufassung der 
Richtlinie zur Gewährung fi nanzieller Zuwendungen für Neuge-
borene der Stadt Plauen - Veröffentlichung im Mitteilungsblatt 
Nr. 7/8.
Abstimmungsergebnis: 37 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, 
keine Enthaltungen

Bewirtschaftungszuschuss für Vogtlandstadion
Beschluss-Nr.: 54/14-10
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die einmalige Zahlung 
eines zusätzlichen Bewirtschaftungszuschusses in Höhe von 
30.000,00 Euro an den VFC Plauen für die Bewirtschaftung 
des Vogtlandstadions für das Jahr 2014.
Abstimmungsergebnis: 20 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 11 
Enthaltungen

Außerplanmäßige Aufwendungen 
Beschluss-Nr.: 54/14-11
Der Stadtrat der Stadt Plauen stimmt der Bereitstellung einer 
außerplanmäßigen Auszahlung in Höhe von 99.663,61 Euro zur 
Beilegung des Verwaltungsrechtsstreits wegen Rückforderung 
von Fördermitteln für den Neubau einer Dreifeldsporthalle mit 
Außenanlagen als Teil des BSZ für Wirtschaft und Gesundheit 
„Anne Frank“ Plauen zu.
Abstimmungsergebnis: 36 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, keine 
Enthaltungen
Beschluss-Nr.: 54/14-12
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die Bereitstellung 
außerplanmäßiger Aufwendungen in Höhe von 100.000,50 
Euro für Zinszahlungen für die Maßnahme „Um- und Ausbau 
des ehemaligen Kaufhauses Horten zum Landratsamt“, diese 
werden jedoch vom Bauherren, dem Vogtlandkreis getragen 
und zurück erstattet.
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Abstimmungsergebnis: 37 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, 
keine Enthaltungen

Schloßberg 
Beschluss-Nr.: 54/14-13
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die Einleitung des 
Aufhebungsverfahrens zur Satzung der Stadt Plauen über 
den Geschützten Landschaftsbestandteil „Schloßberg” [GLB 
Schloßberg].
Abstimmungsergebnis: 28Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, 
8 Enthaltungen 

Übernahme des kommunalen Eigenanteiles
Beschluss-Nr.:54/14-14 - Annenstraße 25/27
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die Übernahme von 
70 % des kommunalen Eigenanteiles durch den Eigentümer für 
die Bezuschussung zur Maßnahme „ Teilweise Modernisierung 
Annenstraße 25/27 einschließlich Errichtung von Stellplätzen“. 
Abstimmungsergebnis: 36 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, 
keine Enthaltungen
Beschluss-Nr.: 54/14-15 - Hammerstraße 19
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die Übernahme von 
70 % des kommunalen Eigenanteiles durch den Eigentümer für 
die Bezuschussung zur Maßnahme „ Teilweise Modernisierung 
und Instandsetzung Hammerstraße 19 einschließlich Neuge-
staltung der Außenanlagen und Errichtung von Stellplätzen“. 
Abstimmungsergebnis:  36 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, 
keine Enthaltungen

Bürgerlich-rechtliche Nutzung an den öffentlichen Straßen 
Beschluss-Nr.: 54/14-16
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die Entgeltregelung für 
die bürgerlich-rechtliche Nutzung an den öffentlichen Straßen in 
der Stadt Plauen gemäß § 8 Abs. 10 Bundesfernstraßengesetz 
(FStrG) und § 23 Abs. 1 des Straßengesetzes für den Freistaat 
Sachsen (SächsStrG) – ausführliche Veröffentlichung im Mit-
teilungsblatt Nr. 7/8.
Abstimmungsergebnis: 33 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, 
3 Enthaltungen

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung:

Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die Verleihung der Stadt-
plakette der Stadt Plauen an verdiente Persönlichkeiten der Stadt 
Plauen (weitere Informationen im nächsten Mitteilungsblatt).

Beschluss-Nr.: 54/14-17 GS bis 54/14-21 GS

Bekanntmachung des Staatsbetriebs 
Sachsenforst zum Vorhaben „Aktualisierung 
der Waldbiotopkartierung in Sachsen 2014“ 

vom 15.05.2014

Die laufende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung gehört 
gemäß § 37 Abs. 1 Nr. 10 SächsWaldG zu den Aufgaben und 
Zuständigkeiten der Forstbehörden. Für die im Jahr 2014 durch-
zuführende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung in Sachsen 
hat der Staatsbetrieb Sachsenforst die Unternehmen  Forestris 
AG aus Tirpersdorf und LuNa - Landschaftspfl ege und Natur-
schutz aus Eisenberg mit Untersuchungen beauftragt.
Die Mitarbeiter des Büros werden die zu untersuchenden Flächen 
im Vogtlandkreis im Sinne des § 40 Abs. 6 SächsWaldG und § 37 
Abs. 2 SächsNatSchG von Mai bis Oktober 2014 begehen. Die 
Untersuchungsgebiete liegen innerhalb folgender Gemeinden 
(alphabetisch geordnet):
Bösenbrunn, Eichigt, Elsterberg, Falkenstein, Heinsdorfergrund, 
Lengenfeld, Limbach, Mühlental, Mylau, Netzschkau, Neumark, 
Oelsnitz, Pausa-Mühltroff, Plauen, Pöhl, Reichenbach, Reuth, 
Rosenbach, Schöneck, Treuen, Triebel, Weischlitz
Wir bitten die betroffenen Eigentümer und Nutzer um Verständ-
nis. Für Auskünfte steht im Staatsbetrieb Sachsenforst, Ref. 53, 
Herr Wendt (Tel. 03501/ 468319) zur Verfügung. 
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 „Grenzenloses Laufen verbin-
det“ – unter diesem Motto fi ndet 
am 9. August 2014 der beliebte 
Landschaftslauf zwischen den Part-
nerstädten Plauen und Hof statt. 
Begeisterte Läufer aus Nah und 
Fern sind herzlich eingeladen, die 
landschaftlich reizvolle und zugleich 
anspruchsvolle Strecke zwischen 
Plauen und Hof zu erleben

Auch in diesem Jahr wird der 
beliebte Landschaftslauf als 
geführter Gruppenlauf mit Stre-
ckenlängen von 16,5 und 33 
Kilometern angeboten. Dabei kön-
nen die Teilnehmer je nach ihrem 
Leistungsvermögen zwischen drei 
Tempogruppen (nicht schneller als 

8, 10 oder 12 km/h) wählen. Start 
für die lange Distanz ist um 8.30 
Uhr auf dem Sportplatz des SV 
Concordia Plauen, Hegelstraße 
56, in Plauen. Am Parkplatz Burg-
steinruine in Krebes können die 
Läufer der 16,5 Kilometer-Strecke 
um cirka 10.55 Uhr starten. 

An insgesamt fünf Verpfle-
gungspunkten auf der Laufstre-
cke werden die Teilnehmer von 
den mitwirkenden Vereinen mit 
Getränken, Obst sowie Ener-
gieriegeln versorgt. Im Ziel, am 
Parkplatz „Eisteich Hof“, There-
sienstein 4, bietet der Schwimm-
verein Hof beim gemeinsamen 
geselligen Ausklang ebenfalls 

eine kulinarische Versorgung. 
Die Startgebühren sind gestaffelt 
zwischen 10 und 20 Euro. Anmel-
dungen inklusive Bezahlung der 
Startgebühren sind unter www.
staedtelauf-plauen-hof.de mög-
lich.  Für Läufer, die sich bis zum 
1. August anmelden, gibt es ein 
Funktionsshirt. 

Nachmeldungen sind am Ver-
anstaltungstag bis 30 Minuten 
vor dem Start möglich. 

Das Jugendparlament Plauen 
(JUPP) hat einen neuen Vorstand. 
Mit einer 60-prozentigen Frauen-
quote wurden Sabrina Schuster 
als Finanzerin, Tina Eckardt als 

Geschäftsführerin (beide Les-
sing-Gymnasium) und Linda-Ma-
rie Lorenz (Kemmlerschule) als 
stellvertretende Vorsitzende von 
den 15 anwesenden Mitgliedern 

in den Vorstand gewählt. Den Vor-
sitz teilen sich Patric Ebert (IWB) 
und Tim Rudolf (Diesterweg-Gym-
nasium).

Das Jugendparlament Plauen 
wurde vor neun Jahren ins Leben 
gerufen und befi ndet sich inzwi-
schen in der fünften Legislatur-
periode. 

Im  April waren die insgesamt 
17  Mitglieder in die Plauener 
Jugendvertretung gewählt wor-
den. Im Mai kamen durch den 
Nachberufungsparagraphen noch 
zwei hinzu. 

Neben Patric Ebert hat es auch 
Lisa Uhlenhaut, die zur eigentli-
chen Wahl noch zu jung war, ins 
JUPP geschafft. 

Dank des neu beschlosse-
nen Paragraphen ist es somit in 
Zukunft noch möglich, sich im 
Jugendparlament zu engagieren, 
auch wenn man sich zur Wahl 
nicht aufstellen lassen hat.
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17 Mitglieder des Jugendparlaments wählen

Neuer JUPP-Vorstand
Kitas „Am Fuchsloch“ und 
„Bärenstein“ feiern Jubiläen

Die Kitas „Am Fuchsloch“ und 
„Bärenstein“ feiern Jubiläen. 

20 Jahre befi ndet sich die Kin-
dertagesstätte „Am Fuchsloch“ in 
der Trägerschaft der Johanniter. 
Mit einem Tag der offenen Tür 
wurde im Mai gefeiert. Die Kinder 
konnten dabei mit ihren Eltern, 
Großeltern und Freunden Spiel 
und Spaß erleben. Hüpfburg, 
Kinderschminken und Glücksrad 
waren nur einige der Angebote. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte eine Jugendschal-
mein-Kapelle. Alle Kinder ließen 
Luftballons steigen und warten 
nun auf Antworten der Finder.

Die Eltern konnten sich nach 
der umfangreichen Sanierung 
der Kita im vergangenen Jahr die 
neu gestalteten Räumlichkeiten 
anschauen. 

Es wurden 600.000 Euro För-
dermittel durch Land, Bund, Kreis 
und Stadt für die Sanierung zur 
Verfügung gestellt. Die Kinder-
tagesstätte „Am Fuchsloch“ bie-
tet Platz für 127 Kinder, davon 
werden 13 Plätze für Kinder mit 
Behinderung oder Beeinträchti-
gung vorgehalten. Derzeit sind in 
der Einrichtung 121 Plätze, vom 
Krippen- bis zum Hortalter, belegt. 
8 mit Behinderung oder Beein-
trächtigung  werden von pädago-
gischem Fachpersonal betreut. 

Die Konzeption wurde eben-
falls überarbeitet. So sollen nun 
unter anderem trotz fester Grup-
penstrukturen  übergreifende 
Projekte durchgeführt werden. 
Auch die Angebote für die Kinder 
z. B. im Bereich Hauswirtschaft, 
Theater, Werken und Sport sollen 
erweitert werden. Die Einrichtung 
an der Eisenacher Straße befi n-
det sich seit dem 1. April 1994 in 
Trägerschaft der Johanniter-Un-
fall-Hilfe. e. V.

„40 Jahre Kita Am Bärenstein“ 
wurde Anfang Juni von der Volks-
solidarität gefeiert. Das Team 
der Kita hat dabei eine kleine 
historische Ausstellung mit Bil-
dern und Gegenständen aus 
der 40jährigen Geschichte der 
Kita sowie einen Kurzfi lm über 
die Entwicklung der Einrichtung 
präsentiert. 

„Die Einrichtung wurde am 
1. Januar 1974 als II. Kinderkom-
bination eröffnet. 1994 wurde 
die Kita von der Volkssolidarität 
Plauen/Oelsnitz e. V. übernom-
men“, sagt Katrin Schmiedl, die 
Leiterin der Einrichtung. „Wir 
betreuen derzeit 142 Kinder im 
Alter von einem Jahr bis zum 
Schuleintritt. Unsere pädagogi-
schen Schwerpunkte liegen in der 
musikalischen Früherziehung und 
in der Sprachförderung.“

JUGEND UND SPORT

Weitere Informationen 
im Internet unter www.
staedtelauf-plauen-hof.de.

i

Sabrina Schuster, Tim Rudolf, Linda-Marie Lorenz, Patric Ebert und 
Tina Eckardt (von links) bilden den neuen JUPP-Vorstand.

Familienfest auf dem Gelände der Parkeisenbahn Plauenam 12.07.2014 • 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Kastanienweg 1 • 08529 Plauen • Tel. 03741/44 21 11 • www.awo-plauen.de

Während unseres Familienfestes sind für alle Besucher die Fahrten mit der Parkeisenbahn kostenlos.
Zusätzlich können alle Kinder bis 12 Jahre auch Minicar, die Trick-Pin Anlage und Minigolf kostenlos nutzen.

DJ Kay Schwabe sorgt für die gute Musik und beste Stimmung. Für das leibliche Wohl
sorgt die „Naschkatze“ mit Kaffee und Kuchen, Getränke und Rostern.

Festprogramm ab 14:30 Uhr

• dem ChaosKinderZirkus
• den Angelz Cheerleader Plauen
• dem orientalischen Geschichtenerzähler Bernardo
• der Tanzgruppe der AWO Kita „Knirpsenburg“ Plauen

unter anderem mit ... – kostenfreier
Eintritt –

23. Städtelauf Plauen-Hof am 9. August 2014

Kinder- und Jugendtelefon 
Das Team der ehrenamtlichen 

Telefonberater sucht Unterstüt-
zung für das Kinder- und Jugend-
telefon. Voraussetzung für dieses 
Ehrenamt ist eine 100stündige 
Ausbildung. Diese startet im Juni 
in Plauen und wird im November 
beendet sein. Gesucht werden 
Interessierte im Alter von 18 bis 
65 Jahren.

Probleme mit Eltern oder 
Freunden, mangelndes Selbst-
vertrauen, Liebeskummer, Mob-
bing, Cybermobbing, aber auch 
Suizidgedanken, selbstverletzen-
des Verhalten u. a. sind Themen, 
mit denen sich die ehrenamtli-
chen Beraterinnen und Berater 
des Kinder- und Jugendtelefons 
auseinandersetzen. Die kosten-
lose „Nummer gegen Kummer“ 
0800-111 0 333 ist montags bis 
freitags von 14 bis 20 Uhr besetzt. 

Über 5.500 Anrufe nahmen die 
Berater in Plauen im vergangenen 
Jahr entgegen.  „Berater sollten 
nach Beendigung der Ausbildung 
ihre Mitarbeit über einen längeren 
Zeitraum hinweg regelmäßig, das 
heißt sechs Stunden pro Monat, 
zusagen können“, so Dietgard 
Nekwinda, die Koordinatorin 
des Kinder- und Jugendtelefons 
in Plauen.

Nähere Informationen bei 
Dietgard Nekwinda, Telefon 
03741 431697 (Montags 
von  9.00 bis 12.00 Uhr und 
Donnerstags von 12.00 bis 
14.00 Uhr), 0178 8886318 
oder kjt@dksb-plauen.de

i

GLITZNER
ENTSORGUNG GMBH

Alte Reichenbacher Str. 76 • 08606 Oelsnitz
Tel. 03 74 21 / 25 94 20

Wertstoffhof
Kompostsubstrate
Containerdienst

Montag 07:30 – 16:00 Uhr
Dienstag 07:30 – 17:00 Uhr
Mittwoch 07:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 07:30 – 17:00 Uhr
Freitag 07:30 – 16:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr
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Pension mit eigener Metzgerei
HP 28,50 € p. P., Pension Erika,
Wolfgang Völkl, Hauptstraße 39,
95694 Mehlmeisel, Tel. 09272 6381

Fichtelgebirge
Hotel Kilian in Braunlage / Harz,
4 Ü/HP ab 153,- €/Pers., 6 Ü/HP
ab 225,- €/Pers., Reiner Willgeroth,
38700 Braunlage, Am Schultal 6,                                
Tel. 05520-1510, www.hotel-kilian.de

Harz

Last Minute 7=6 bis 30.6.  FEWO’s,
FEWO’s mit Seeblickfür 1-6 Pers.,
ideal für Familien, Angler und
Störtebeker-Besucher, Tel. 07153/
308281, www.landhaus-hofmann.de

Rügen

Lichte / Stausee Leibis / Nähe Rennst.
3x Ü/HP 129,90 €/P. im DZ im
Hotel***, Sauna, Bowling, FEWO‘s,
Fe-Häuser, HOGA GmbH, Schulweg 3,
98739 Lichte, Tel. 036701-20080,
www.waldhotel-feldbachtal.de 

Thüringer Wald

Zum Einsiedler in Deutscheinsiedel,
(Spielzeugdorf Seiffen 1 km) 2 Ü/HP
mit DU/WC/TV im DZ 79,- €/P. inkl.
2h Kegelbahn, Tel. 037362/160,
www.hotelzumeinsiedler.de

Erzgebirge

Ostsee

Urlaub in Polen? Warum nicht?
Zwischen Usedom und Kolberg an Ostsee und Haff

5 Tage Ü/F ab 99,- € p.P., HP möglich
Pension, eigener Steg und Boote

Tel. 039754/52463,  www.AvilaPark.com

Informationen und Bestellung online
www.blick.de · www.willkommen-in-sachsen.de 
info@willkommen-in-sachsen.de

Auf Achse
Der aktive Urlaub
Das Urlaubs- und Freizeitmagazin 
ist in den Shops von BLICK und 
Freie Presse sowie in touristischen 
Einrichtungen erhältlich.

Bestellen:
✆ (0371) 33 49 131

W I L L K O M M E N  I M

ERZGEBIRGE

Empfehlung

Bodmann – Gästehaus Wagner, 
DZ mit DU/WC, in ruh. Lage und
dir. am See, Juni noch frei,  07773/
1318, www.gaestehaus-wagner.de

Bodensee

Juni-Jubilare

102 Jahre
Kilian, Ella
100 Jahre
Seidel, Ilse
99 Jahre
Kaiser, Herbert
98 Jahre
Herzau, Margot; Tschinkl, Gerda
96 Jahre
Köhler, Maria
95 Jahre
Haller, Herbert; Kessel, Ella; Schrö-
ter, Erika
94 Jahre
Dürr, Agnes; Fischbach, Oswald; 
Forbriger, Ilse; Gruber, Gertrud; 
Rößiger, Erika; Schneider, Elisa-
beth; Strobel, Rudi; Vetterlein, 
Marianne; Vulpius, Waltraut; Wel-
ler, Irma
93 Jahre
Baldauf, Irmgard; Bauer, Elfriede; 
Döhling, Hildegard; Fügert, Ger-
trud; Hertwig, Lucie; Hösselbarth, 
Ilse; Pickert, Charlotte; Remde, 
Johanna; Schneider, Hanni; Schus-
ter, Brunhilde; Spindler, Marianne; 
Stöhr, Gertrud; Teschke, Annelie; 
Vielhaber, Anny
92 Jahre
Bohse, Elfriede; Dietzsch, Else; 
Eckstein, Hertha; Eggerl, Lie-
selotte; Gulder, Werner; Knauthe, 
Ilse; Maaß, Elisabeth; Müller, Liesa; 
Oehler, Lisa; Riedel, Ruth; Thalwit-
zer, Gertraud; Zacher, Elisabeth
91 Jahre
Bauerfeind, Ursula; Beer, Marga-
rete; Brückner, Ursula; Dietrich, 
Lieselotte; Fischbach, Ilse; Hopper-
dietz, Gertraud; Krause, Mandy; 
Laukstin, Elfriede; Mehnert, Alfred; 
Schaller, Ruth; Schmidt, Ilse; Stöhr, 
Marianne; Woldert, Marianne; 
Wolfram, Marianne
90 Jahre
Adler, Gerhart; Beuschel, Gertraud; 
Dr. Meinel, Alfons; Götz, Walter; 
Hummel, Harry; Kranz, Helga; Lud-

wig, Frieda; Porsch, Ursula; Schim-
mel, Irmgart; Schneider, Siegfried; 
Tröger, Elfriede; Witzgall, Ruth
85 Jahre
Beyer, Sidonie; Buschner, Ingeburg; 
Donner, Helga; Dr. Hildebrand, 
Egon; Friedel, Gerda; Georgi, 
Waltraut; Hascher, Christa; Her-
tel, Marianne; Holzmüller, Helga; 
John, Helmut; Kämpf, Karl; Klier, 
Johanna; Krause, Esther; Krause, 
Isolde; Kretzer, Fritz; Kriester, Wolf-
gang; Martin, Elfriede; Müller, Sig-
rid; Nendel, Johannes; Reichelt, 
Martha; Rödel, Helga; Roth, Maria; 
Schubert, Elfriede; Seyfferth, Dora; 
Sörgel, Rolf; Weinhardt, Helga
80 Jahre
Alster, Elfriede; Beuchold, Hanna; 
Beyer, Wilfried; Bräuning, Tea; 
Buchholz, Erich; Buchholz, Man-
fred; Burkel, Anneliese; Damm, 
Ingrid; Dr. Scharch, Brigitte; Dyc-
zek, Edith; Ehrler, Dorothea; For-
ner, Joachim; Füger, Edeltraud; 
Geipel, Christine; Grimm, Maria; 
Guthmann, Sigrid; Heimann, Gerd; 
Hendel, Renate; Henne, Ruth; Hil-
lig, Johanna; Jaensch, Karl-Heinz; 
Kaiser, Ruth; Klemet, Johannes; 
Klipphahn, Hermann; Knutti, Mar-
got; Koppisch, Ursula; Kretsch-
mer, Günter; Künzel, Liane; Luft, 
Brunhilde; Marktscheffel, Günter; 
Merten, Volkmar; Müller, Helga; 
Neels, Waltraud; Opitz, Christa; 
Pabst, Roland; Richter, Marga-
rete; Röder, Renate; Rudert, Die-
ter; Schlegel, Sigrid; Schreiber, Ger-
hard; Schröter, Gudrun; Schuster, 
Rolf; Sesselmann, Gerda; Soellner, 
Heinz; Sommer, Ida; Stark, Sigrid; 
Thiele, Brunhilde; Uebel, Horst; 
Weiß, Horst; Werner, Hildegard 

Juli-Jubilare

97 Jahre
Seidel, Gertrud
95 Jahre
Enders, Martha; Günther, Gret-

chen; Pietsch, Angela; Weiß, Anna
94 Jahre
Falke, Lieselotte; Gießmann, Freya; 
Gühl, Irmgard; Hegner, Brunhilde; 
Penz, Gertraud; Schraps, Ilse; 
Walther, Martha; Wich, Annema-
rie; Wunderlich, Vera
93 Jahre
Buch, Kreszenz; Freier, Elly; 
Gamon, Charlotte; Glöß, Ruth; 
Grehl, Helmut; Hermannsdörfer, 
Gudrun; Horbach, Rudolf; Kuck, 
Irma; Müller, Marieliese; Muschol, 
Elisabeth; Nestler, Herbert; Pam-
pel, Liesbeth; Schimmel, Herbert
92 Jahre
Baumgärtel, Karl; Braumandl, Elli; 
Döhler, Karl; Freundel, Elsbeth; Hal-
tenhof, Elfriede; Höfl ich, Christa; Hopf, 
Ilse; Lange, Ingeborg; Lenk, Anne-
Liese; März, Marianne; Morgner, 
Else; Müller, Hildegard; Penzel, Lis-
beth; Sachs, Frieda; Schück, Ursula; 
Stöhr, Annemarie; Weber, Else
91 Jahre
Bauer, Gerda; Baumgart, Johanna; 
Böttger, Annemarie; Hopperdiet-
zel, Edith; Limmer, Trude; Lindner, 
Regina; Müller, Ilse; Reußner, Irm-
gard; Rudorf, Ilse; Schulz, Gerda; 
Spitzner, Margot
90 Jahre
Bagehorn, Ingeborg; Bille, Walter; 
Dressel, Anna; Fetzer, Erich; Geyer, 
Christa; Hahn, Kurt; Klos, Gertraud; 
Knoll, Helmut; Merz, Margarete; Mül-
ler, Lothar; Neidhardt, Ruth; Opitz, 
Anneliese; Schmidt, Edith; Türkis, 
Marianne; Weiß, Hildegard; Zimmer-
mann, Maria
85 Jahre
Bähr, Fritz; Baldow, Leopold; Dr. 
Schilling, Heinz; Eckardt, Margot; 
Feldmeier, Margarete; Gönner, 
Edgar; Graf, Theo; Grünert, Roland; 
Hempel, Gretchen; Hütter, Edith; 
Kadner, Günter; Klug, Ingeborg; 
Krebs, Manfred; Künzel, Rudolf; 
Metzner, Siegfried; Otto, Ursula; 
Pfeifer, Sigrid; Rannacher, Elfriede; 
Roth, Ingeborg; Ruppin, Sonja; 

Schädlich, Lisa; Schmidt, Dietmar; 
Schneider, Gertrud; Schubert, Wal-
ter; Seifert, Christa; Seumel, Edith; 
Sorgalla, Marga; Vogel, Siegfried; 
Walther, Eberhard; Wolfentsber-
ger, Gudrun; Zenker, Günter; Zinn, 
Edith; Zocher, Albert
80 Jahre
Bach, Ozeana; Bachmann, Mari-
anne; Bauer, Gerhard; Brunner, 
Elfriede; Burkhardt, Manfred; 
Dawert, Christa; Descher, Rosema-
rie; Dr. Fickert, Adelheid; Fichtner, 
Lenchen; Gedlich, Werner; Gräb-
ner, Sonja; Grüner, Renate; Gunold, 
Dieter; Hagenmüller, Hans; Hecker, 
Christel; Hoffmann, Irene; Kießling, 
Kurt; Klier, Roland; Knoch, Hanne-
lore; Knoll, Gottfried; Kohl, Hanna; 
Leuteritz, Dieter; Liszewski, Chris-
tine; Lorenz, Anneliese; Meckel, 
Ingeburg; Meyer, Sigrid; Morgner, 
Reimund; Müller, Elfriede; Nuhr, 
Günter; Nürnberger, Dieter; Nüßle, 
Alfred; Ossenkopf, Kurt; Rammler, 
Wolfgang; Reibel, Lothar; Rudert, 
Ingeborg; Schuster, Elfriede; Sei-
del, Siegfried; Strupies, Gisela; 
Theeg, Martin; Thoß, Rolf; Uhlig, 
Lothar; Vödisch, Isolde; Walter, Elly; 
Weiß, Margard; Wittber, Maria; Wolf

Ehejubiläen Juni
Diamantene Hochzeit 60 Jahre
Dieter und Sonia Sutter
Manfred und Gisela Schneider
Oswald und Ilse Fischbach
Rudolf und Gisela Götz
Werner und Irmgard Richter
Siegfried und Gudrun Pätz
Goldene Hochzeit 50 Jahre
Klaus und Heidrun Riedel
Gerhard und Karola Bauer
Gerhard und Heidi Brunner
Dieter und Anna Burkhardt
Manfred und Hildegard Ehlig
Gerd und Ingeburg Heinel
Gunter und Christa Höfer
Gerhard u- Christine Baderschneider
Jürgen und Uta Jonack
Manfred und Martina Leistner

Jürgen und Irmgard Rauh
Hartmut und Ria Schaub
Rolf und Ursula Schiller
Wolfgang und Sieglinde Schneider
Rolf und Christine Schuster
Bernd und Gisela Wunderlich

Ehejubiläen Juli
Eiserne Hochzeit 65 Jahre
Richard und Ingeburg Reuter
Diamantene Hochzeit 60 Jahre
Siegfried und Christa Wolf
Bruno und Edith Bullert
Siegfried und Ingeburg Weidlich
Joachim und Renate Fuchs
Lothar und Erika Herzog
Goldene Hochzeit 50 Jahre
Johannes und Christine Dorn
Horst und Renate Herrmann
Siegfried und Christine Henning
Herbert und Gisela Hartung
Bernd und Gisela Gruber
Sigurd und Anita Anger
Wolfgang und Elke Fritzsch
Winfried und Annegret Pape
Jürgen und Jutta Berger
Wolfgang und Ruth Genßen
Hans und Helga Leipold
Peter und Doris Würfel
Hans-Georg und Evelyn Lepke
Günter und Gudrun Meyer
Werner und Lieselotte Riebel
Helmut und Liane Schmidt
Dieter und Gisela Siegel
Karlheinz und Regine Spörel
Siegfried und Karin Spörl
Günter und Isolde Kruschwitz
Wolfgang und Gisela Mey
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Herzlichen Glückwunsch – Jubilare im Juni und Juli 2014

JUBILARE

Angaben zu Jubiläen soweit 
die Daten im Melderegister 
erfasst sind und ihrer Veröf-
fentlichung nicht widerspro-
chen wurde. Sie wollen nicht 
genannt werden? Bitte ans 
Einwohnermeldeamt, Rat-
hausstraße 5, wenden. 
Telefon: 03741/291 – 2888.

i



Der 12. Juli in diesem Som-
mer steht ganz im Zeichen eines 
besonderen Jubiläums. Die 
Rückertschule im Stadtteil Hasel-
brunn feiert ihr Hundertjähriges. 
Deshalb ist ab 13.00 Uhr ordent-
lich was los in Klassenräumen, 
auf dem Schulhof und in der 
Umgebung…  

Jumicar, Feuerwehr, Schalmei-

enorchester, Falkner, die „Hexen“ 
aus den Weberhäusern und viele 
mehr zaubern ein buntes Pro-
gramm zum Zusehen und Mitma-
chen. Für das  leibliche Wohl ist 
natürlich bestens gesorgt. Jeder 
ist herzlich willkommen.

Ehemalige Mitarbeiter/innen, 
die Interesse an der Festveran-
staltung um 11.00 Uhr haben, 

werden gebeten, sich im Sekre-
tariat der Oberschule Friedrich 
Rückert  zu melden.

Unbekannte haben die Rinde 
eines Baumes  in der Grün-
anlage Neustraße zerstört. 
Außerdem wurde so tief in den 
Baum geschnitten, dass die 
Lebens adern zerstört sind. Die 
Mehlbeere ist nicht mehr zu ret-
ten, muss Ulf Merkel aus dem 
Umweltbereich der Stadtverwal-
tung mitteilen. „Die Stadt ist 
bemüht, ihren Bürgern schöne 
und gepfl egte Grünanlagen zur 
Erholung zur Verfügung zu stellen.

Zahlreiche fleißige Hände 
sind tagtäglich im Stadtgebiet 
unterwegs, um die Grünanlagen 
in einen guten Zustand zu ver-
setzen. Sie mähen, jäten, gie-
ßen und pfl anzen, damit unsere 
Stadt schöner wird“, sagt Ulf 
Merkel. Leider werden Anlagen 
immer wieder zerstört – sei es 
durch Diebstahl, Schmierereien 
oder sonstigen Vandalismus. 
Dadurch entsteht ein Schaden 
für alle. 

Die Idee, in der Friedensschule 
eine Aktion rund um das Thema 
,,Grüne Woche“ zu starten, ent-
wickelten Schüler, Eltern und 
Lehrer in Vorbereitung auf den 
105. Geburtstag der Schule im 

Oktober dieses Jahres.
Es entstand ein umfangreiches 

Konzept, das den Schülerinnen 
und Schülern nicht nur zeigt, 
wie wundervoll unsere Erde ist, 
sondern auch, dass wir sie schüt-

zen müssen. Was das bedeutet? 
Adé unnütze Raumbeleuchtung, 
unnötige Kopien, ungesundes 
Essen oder umweltbelastendes 
Autofahren. Einige Frühlingstage 
wurden genutzt, um sich mit The-
men wie Lernort Natur, Waldge-
heimnisse, Erneuerbare Energien, 
umweltfreundlich mobil, gesunde 
Ernährung, Plauen grünt, Bünd-
nis gegen Müll oder grüne Berufe 
zu beschäftigen. Mit Hilfe von 
Kooperationspartnern wurde 
den Schülern bei Rundgängen 
und  Vorträgen der bewusstere 
Umgang mit der Umwelt verdeut-
licht. Sie säuberten das Schulge-
lände und einen Spielplatz. Im 
Fachunterricht wird weiter über 
„grüne“ Themen gesprochen. Die 
Klimaschutzweltmeister-Klasse 
wird noch gekürt. 

Abgeschlossen wird die ,,Grü-
nen Woche“ im Rahmen des 105. 
Geburtstages der Friedensschule 
am 10. Oktober 2014.

 Mitteilungsblatt Plauen  06/2014 – Seite 17

Projektwoche zum 105. Geburtstag  

Friedensschule in Grün

BILDUNG UND UMWELT

Kontakt unter 03741 
523828 oder sekretariat@
rueckertschule-plauen.de

i

Zwei Bildungstage absolvierten die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 8a der Friedensschule auf dem Areal des zukünftigen Arbore-
tums.  Unterstützt von zwei Lehrern sowie Dr. Ilona Gogsch und Volker 
Barthel vom Verein der Freunde Plauens gingen sie dem Wildwuchs 
an der nördlichen Friedhofsmauer an den Kragen.

Mehlbeere wurde zerstört

 Rund 50 Interessierte waren 
beim 4. Umweltspaziergang 
dabei. Im neu entstehenden „Kin-
der- und Jugendzentrum für Natur- 
und Umweltschutz“ – dem Ham-
merpark an der Südinsel – hieß 
Bürgermeister Levente Sárközy 
alle Gäste herzlich willkommen. 
Bei optimalem Wanderwetter 
führte der Weg ins „Schwarzes 
Holz“. Dort vermittelte Dr. Michael 
Sachse Interessantes zum Wald. 
Im alten und neuen Reinsdorfer 
Park mit seinen geschichtlichen 
und bautechnischen Besonder-
heiten endete der Umweltspa-
ziergang.

4. Plauener UmweltSpazierGang 

Während des Umweltspaziergangs im Reinsdorfer Park. 

Rückertschule feiert ein Jahrhundert  

LED ZEPPELIN
PERFORMED BY LETZ ZEPPERFORMED BY LETZ ZEPPERFORMED BY LETZ ZEPPERFORMED BY LETZ ZEP

QUEEN
PERFORMED BY THE BOHEMIANS

QUEEN
PERFORMED BY THE BOHEMIANSPERFORMED BY THE BOHEMIANSPERFORMED BY THE BOHEMIANS

SUPPORT
HELLA DONNA

Anzeigenschluss für
das nächste Mitteilungsblatt

ist der 11. Juli 2014.
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Juliane Lamer gestaltet Weihnachtstasse

Gewinner-Motiv ist die 
Alte Elsterbrücke 

Stabile Fahrgastzahlen 2013 

8,11 Millionen Fahrgäste nutz-
ten das Bahn- und Busangebot 
der Plauener Straßenbahn GmbH 
(PSB)  im Jahre 2013. Das sind 
151.254 beförderte Personen 
mehr als 2012 und entspricht 
einer Steigerungsrate von 1,9 
Prozent. Dieser Zuwachs an 
Fahrgästen zeigt die verbesserte 
Akzeptanz der Bahnen und Busse 
in Plauen. 

„Neben einem stabilen und ser-
viceorientierten Beförderungsan-
gebot auf unseren Straßenbahn- 
und Buslinien liegt weiterhin das 
besondere Augenmerk auf einer 
strikten Einhaltung des Fahrpla-
nes. Diese Anforderung erfüllen 
wir zu 98,67 Prozent“, heißt es in 
einer PSB-Mitteilung. Als beson-
ders fahrgastfreundlich erweist 
sich außerdem das engmaschige 
Haltestellennetz von durchschnitt-
lich nur  389 Metern Entfernung 

zwischen den einzelnen Halte-
stellen.

Die Anpassung der neuen Nie-
derfl urwagen an die besonderen 
topographischen und infrastruk-
turellen Anforderungen Plauens 
sind ein großer Schritt Richtung 
Zukunft. Diese Bahnen erfüllen 
die neuesten Normen und Stan-
dards und bereichern seit 2013 
das Stadtbild von Plauen. 

Die Fahrzeuge verfügen über 
eine Kapazität für 119 Fahrgäste. 
Sie sind 21 Meter lang, 2,3 Meter 
breit und mit dem zuverlässigen 
Antriebs- und Steuerungssystem 
ausgestattet. Niederfl urbereichen 
ermöglichen ein leichteres Ein- 
und Aussteigen. 

Die vorhandene Klapprampe 
an der 2. Tür kommt ausschließ-
lich für Rollstuhlfahrer und nur 
in Haltestellen mit Bahnsteig zur 
Anwendung. 

VERSCHIEDENES

Public-Viewing für Fußball-WM anmelden
Wer Public Viewing von der Fuß-

ball-Weltmeisterschaft in Brasilien 
anbieten will, muss dies bei der 
Stadtverwaltung anmelden. Laut 
Bundesregierung sollen Übertra-
gungen auf Großleinwänden nach 
22.00 Uhr und in Ausnahmefäl-
len auch nach 0.00 Uhr erlaubt 
werden. Über die Genehmigung 
entscheiden jeweils die Kommu-

nen selbst. Deshalb sind geplante 
öffentliche Übertragungen bei 
Großveranstaltungen im Freien 
und in Räumen sowie Fernseh-
übertragungen in Biergärten 
schnellstmöglich anzuzeigen. Die 
Anzeige muss den Ort, den Zeit-
raum (welche Spiele, alle oder nur 
einzelne), den Veranstalter sowie 
die geplante Zuschauerzahl ent-

halten. Dazu kann das Formu-
lar „Anzeige einer öffentlichen 
Vergnügung gemäß Paragraph 
17 Polizeiverordnung der Stadt 
Plauen“ unter www.plauen.de/
formulare genutzt werden. 

Rückfragen und die Anzeige 
sind zu stellen an: FG Straßenver-
kehrsbehörde/Marktwesen, Daniela 
Putz-Kürschner, 03741/291 2745.

Das diesjährige Motiv auf der 
Glühweintasse für den Weihnachts-
markt zeigt die Alte Elsterbrücke 
in einer verschneiten Kulisse. 
Erstmals hat eine Bürgerin das 
Motiv entworfen – und die Plau-
ener haben ebenfalls erstmals ihr 
Lieblingsmotiv per Mausklick aus-
wählen können. Juliane Lamer ist 
Gewinnerin des Wettbewerbs. Die 

25jährige ließ in einer hübschen 
Winterlandschaft sowohl dem 
120. Jubiläum der Plauener Stra-
ßenbahn als auch der 770 Jahre 
alten Elsterbrücke die angemes-
sene Bedeutung zukommen.

Ideengeber für die Mitwirkung 
der Bürger war der mittlerweile 
verstorbene Galerist Andy Darby.  
Er bat darum, dass sein Projekt 

„Bürgertasse“ 2014 erstmals in 
voller Breite umgesetzt wird.

Der Verein Forum Kunst/Plauen 
e.V. hat in Zusammenarbeit mit der 
Stadt dafür die Internetseite www.
buergertasse.de eingerichtet. Zur 
Teilnahme am Wettbewerb aufge-
rufen waren alle Plauener, Kreative, 
Kinder, Familien, Schulklassen, Ver-
eine, Künstler und Institutionen, die 
gern einen eigenen Gestaltungsvor-
schlag ins Rennen schicken wol-
len. Es wurden zwölf verschiedene 
Motive von sieben unterschiedli-
chen Gestaltern eingereicht.

Ab dem 14. März waren sämt-
liche Einreichungen online zur 
Abstimmung gestellt. Jeder Ent-
wurf wurde durchschnittlich 770 
mal angeschaut. Insgesamt waren 
es 4.012 verschiedene Besucher 
über die gesamte Zeit. 

Die drei bestbewerteten Layout-
vorschläge gingen am 28. März 
als offi zielle Entwürfe des Vereins 
Forum Kunst / Plauen e.V. an die 
Stadt Plauen. 

Das Gewinnermotiv ziert in 
diesem Jahr zum Plauener Weih-
nachtsmarkt bis zu 6.000 Tassen.

Juliane Lamer (links) hat den Wettbewerb zum Motiv für die Weih-
nachtsmarkttasse 2014 gewonnen,  Petra Thanert landete auf dem 
zweiten Platz.          Foto: Ellen Liebner

Die weltweit größte Modell-Straßenbahn-Ausstellung war Mitte Mai 
Auftakt des 120-jährigen Straßenbahnjubiläums in diesem Jahr, 
Johannes Puchta (links) und Thomas Bauer vom Traditionsverein der 
Plauener Straßenbahn zeigten das Modell der KT4D-Straßenbahn 
im Maßstab 1:10.          Foto: Brand-Aktuell



Am 1. Mai 2014 ist das Gesetz 
zum Ausbau der Hilfen für 
Schwangere und zur Regelung 
der vertraulichen Geburt in Kraft 
getreten. Darüber informiert die 
Plauener Gleichstellungsbeauf-
tragte, Christina Myrczek.

Schwangere in Not haben damit 
die Möglichkeit, ihr Kind sicher - 
und auf Wunsch vertraulich - in 
einer Klinik oder bei einer Heb-
amme auf die Welt zu bringen. 
„Keine Frau in Deutschland muss 
ihr Kind heimlich und alleine zur 
Welt bringen. 

Wir wollen erreichen, dass mög-
lichst viele Schwangere den Weg 
in das zur Verfügung stehende 
Hilfesystem fi nden“, sagte Bun-

desfrauenministerin Manuela 
Schwesig.

Der Schwangeren wird mit dem 
neuen Gesetz für mindestens 16 
Jahre Anonymität zugesichert. 
Ihre persönlichen Daten werden 
von einer zur Geheimhaltung ver-
pfl ichteten Beratungsstelle aufge-
nommen und an einer zentralen 
Stelle verschlossen verwahrt. 
Ab dem 16. Lebensjahr hat das 
betroffene Kind die Chance, sein 
in der Verfassung garantiertes 
Grundrecht auf Kenntnis der eige-
nen Herkunft wahrzunehmen.

Über die Internetseite www.
geburt-vertraulich.de können 
sich betroffene Frauen umfas-
send über die neuen und die 

bestehenden Hilfsangebote für 
Schwangere informieren.

Antworten sind dort übersicht-
lich zusammengestellt,  so auf die 
Fragen wo fi nde ich Hilfe,  bleibe 
ich sicher anonym, was passiert 
mit meinem Baby.

Telefon- und Internetdaten wer-
den verschlüsselt übertragen. Alle 
Beteiligten unterliegen der gesetz-
lichen Schweigepfl icht. 

Kostenlos bietet die Ver-
kehrswacht Vogtland e.V. am 
24. Juni in Plauen eine Fahrrad-
codierung an. Mittels eines Gra-
viergerätes wird eine Nummer in 
das Sattelstützrohr des Fahrrad-
rahmens gefräst. Diese Nummer 
gibt der Polizei im Fall der Fälle 
Hinweise zum rechtmäßigen 
Eigentümer. Da die Gravur einen 
Eingriff in die Substanz des Rades 
bedeutet, wird sie bei Minderjäh-
rigen nur mit dem Einverständ-
nis der Eltern ausgeführt – dies 
kann vor Ort gegeben werden. 
Erwachsene müssen einen gülti-
gen Personalausweis mitbringen. 

Wenn vorhanden, sollte auch der 
Kaufbeleg des Rades vorgezeigt 
werden. Weitere Auskünfte gibt 
es von den Mitarbeitern der Ver-
kehrswacht Vogtland unter der 
03744/183330 jeweils dienstags 
und donnerstags zwischen 9.00 
und 12.00 Uhr.

Der DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost hat im Mai das 50jährige 
Gründungsjubiläum des Instituts 
für Transfusionsmedizin in Plauen 
gefeiert. Bei einem Tag der offe-
nen Tür gab es Führungen durch 
das Institut, das neue DRK-Blut-
spendemobil konnte besichtigt 
werden und der DRK-Kreisverband 
Reichenbach e.V. zeigte Erste-Hil-
fe-Vorführungen. 

Chefarzt Dr. med. Andreas Karl 
leitet das Institut für Transfusi-
onsmedizin. Sein Dank gilt allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, Partnern in den Kliniken 
der Region sowie den Menschen, 
die mit ihrer Blutspende uneigen-
nützig die Patientenversorgung 
sichern: „Das Institut für Transfu-
sionsmedizin in Plauen ist heute 
ein wichtiger, moderner Standort 
zur regionalen Versorgung mit 

qualitativ hochwertigen Blutprä-
paraten im Versorgungsgebiet des 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost. 
Von hier aus ist die Versorgung 
der Patienten in den Kliniken 
unserer Region mit Blutprodukten 
und transfusionsmedizinischen 
Dienstleistungen im Bereich der 
Hämotherapie und transfusions-
medizinischer Diagnostik kontinu-
ierlich gesichert nach höchsten 
Qualitätskriterien.“ 

Bundesweit werden täglich 
15.000 Blutspenden benötigt. 
Deshalb werden auch stets Blut-
spender gesucht. Blutspender 
müssen mindestens 18 Jahre alt 
und gesund sein. Bei der ersten 
Spende sollte ein Alter von 65 
nicht überschritten werden. Bis 
zum 71. Geburtstag ist derzeit 
eine Blutspende möglich, voraus-
gesetzt der Gesundheitszustand 

lässt dies zu. Bei einer ärztlichen 
Voruntersuchung wird die Eignung 
zur Blutspende jeweils tagesaktu-
ell geprüft. Bis zu sechs Mal inner-
halb eines Jahres dürfen gesunde 
Männer spenden, Frauen bis zu 
vier Mal innerhalb von 12 Mona-
ten. Zwischen zwei Spenden liegen 
mindestens acht Wochen. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis 
mitbringen! 
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Institut für Transfusionsmedizin

50jähriges Gründungs-
jubiläum der Lebensretter 

Sprechtage der 
Stadtratsfraktionen
CDU-Fraktion, Im Rathaus, Zimmer 149, Dienstag 9-12 Uhr, Mittwoch 
14-16 Uhr, Tel. 2 91 10 33, Fax 291 3 10 33, E-Mail: Fraktion.CDU@
plauen.de, Geschäftsstelle, Dobenaustraße 5, Tel. 22 44 20. 
SPD-Fraktion, Im Rathaus, Zimmer 152, Montag und Dienstag 8-12 
Uhr, Donnerstag 8-11.30 Uhr, Tel. 2 91 10 39, Fax 291 31039, E-Mail: 
Fraktion.SPD@plauen.de, Geschäftsstelle, Freiheitsstraße 13, Tel. 
13 13 14. 
Fraktion Die Linke, Im Rathaus, Zimmer 148, Dienstag und Donnerstag 
13-16 Uhr, Tel. 2 91 10 31, Fax 291 3 10 31, E-Mail: 
Fraktion.DieLinke@plauen.de.
FDP-Fraktion, Im Rathaus, Zimmer 150a, Dienstag 9.30-12.30 Uhr, 
Tel. 2 91 10 37, Fax 291 3 1037, E-Mail: Fraktion.FDP@plauen.de, 
Geschäftsstelle, Neundorfer Straße 28, Tel 03741/13 70 44
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Rathaus, Zimmer 150, Dienstag 
von 10-12 Uhr, Donnerstag von 12-13.30 Uhr und weitere Termine 
nach Vereinbarung, Kontakt: E-Mail: FraktionBuendnis90-DieGruenen@
plauen.de, Telefon 03741/2911035.
Jugendparlament, Im Rathaus, Zimmer 115a, Dienstag 15.30 – 17.00 
Uhr, Tel. 2 91 10 22, E-Mail: buero@dasjupp.de

www.plauen.de/ris

SERVICE

Jeweils zur Sommersaison wird 
die Straße Am Stadtparkring zwi-
schen Kuntze- und Kauschwitzer 
Straße zur Einbahnstraße. Die 
Regelung greift seit Mai und gilt 
bis 1. September. Grund sind die 
Veranstaltungen im Parktheater. 

Auf weitere Änderung der Beschil-
derung ist zu achten. 

Aus diesem Abschnitt kann eine 
Abfahrt nur über die Kauschwitzer 
Straße erfolgen. Fahrzeuge kön-
nen rechtsseitig in Fahrtrichtung 
Kauschwitzer Straße gemäß der 

Beschilderung „schräg“ parken.  
Die linke Seite ist mit einem abso-
luten Haltverbot beschildert, hier 
ist das Halten und Parken unter-
sagt. Die Stadtverwaltung bittet 
um Verständnis für diese Situa-
tion. 

Am Stadtparkring teilweise Einbahnstraße 

Vertrauliche Geburt seit 1. Mai möglich

Das Hilfetelefon „Schwangere 
in Not – anonym und sicher“ 
ist kostenlos und 24 Stunden 
erreichbar unter 0800 40 40 02 

i

Termine und Informationen 
unter www.blutspende.de 
(bitte das Sachsen anklicken) 
oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos 
erreichbar aus dem Dt. Fest-
netz). www.facebook.com/
drk.blutspendedienst.nordost

i

Kleiner Sitzungskalender
11.06. Vergabeausschuss
12.06. Sozialausschuss 
16.06. Stadtbau- und Umweltausschuss gemeinsam 
 mit dem Wirtschaftsförderungsausschuss
18.06. Verwaltungsausschuss 
19.06. Finanzausschuss 
01.07. Stadtrat

   Ab 02.07. bis 25.08. ist sitzungsfreie Zeit. Nach der Neuwahl der 
Stadträte am 25. Mai fi ndet die erste Stadtratssitzung (Konstituierende 
Sitzung) in neuer Zusammensetzung am 26.08. statt.

Die Sitzungen der Ausschüsse beginnen um 16.30 Uhr im Zimmer 
154b, die des Stadtrates um 15.00 Uhr im Großen Ratssaal. Ausnah-
meregelungen sind den entsprechenden Einladungen zu entnehmen. 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen wird spätestens sechs 
Tage vor dem Sitzungstermin durch Aushang im Foyer des Rathauses 
bekannt gegeben. Die Sitzngszimmer sind telefonisch erreichbar: 154 
a: 291-1079, 154 b: 291-1093.  www.plauen.de/ris

Verwaltung vor Ort
12.06., Oberlosa, Verwaltungsdienststelle, Gaststätte „Zur Kegelbahn“, 
Brander Weg 8              www.plauen.de/buergertelefon

Angebot der Verkehrswacht

Fahrradcodierung, 24.06., 
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
Brüderstraße 2 im Autohaus 
Dornig

i

GOLD & 
 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

An der Kaiserstraße läuft  für die 
Wohnstraße – bergauf  links der 
Fahrbahn – der Endspurt. Mitte 
Juni soll diese fertig sein. Gleich-
zeitig werden derzeit Kanäle, Trink-
wasser- und Gasleitungen verlegt. 
Vom Kreisverkehr bis zur Berg-
straße beginnt der Straßenbau.

Runde 2,7 Millionen Euro 
kostet der gesamte Ausbau der 
Kaiserstraße von Jößnitzer- bis 

Reißiger Straße. Die Kaiserstraße 
selbst wird auf 545 Metern Länge 
erneuert, außerdem die parallel 
verlaufende 305 Meter lange 
Wohnstraße mit Parkplätzen. Es 
werden  8.000 Quadratmeter 
Fahrbahn asphaltiert,  3.600 
Quadratmeter Natursteinpfl aster 
und  3.000 Quadratmeter Beton-
steinpfl aster verlegt,  3.500 Meter 
Bord gesetzt,  3.000 Meter Kabel 

für die Straßenbeleuchtung instal-
liert,  47 Lichtmasten aufgestellt 
und 67 Bäume gepflanzt. Der 
fi nanzielle Anteil der Stadt liegt 
bei 2,15 Millionen Euro. Voraus-
sichtlich Ende dieses Jahres soll 
alles fertig sein. 

Fragen oder Hinweise können 
die Anwohner immer mittwochs 
14.00 Uhr bei der Bauberatung 
den Verantwortlichen vorbringen. 

Teil der Kaiserstraße bald fertig
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9. Bärensteinturmfest am 14. Juni  

Maskottchenparade 
Kreativer Nachwuchs gesucht

KULTUR

Zum 25. Jubiläum der friedlichen Revolution
Eine Vielzahl an Veranstaltun-

gen arbeitet in den nächsten 
Wochen den 25. Jahrestag der 
friedlichen Revolution in der ehe-
maligen DDR auf. Dass Plauen 
und Hof dabei eine bedeutende 
Rolle hatten, wird auch im gemein-
samen Jubiläumsprogramm der 
Partnerstädte deutlich. Hier eine 
Übersicht:

27.06.2014 (Eröffnung 17.00 
Uhr) – Jahresausstellung; Foto-

ausstellung „Rudolf Fröhlich – 
Ein Fotograf sieht seine Stadt“, 
Ort: Stadtarchiv

02.07.2014, 17.00 Uhr „Heiße 
Liebesgrüße aus dem Osten“, Ort: 
Weisbachsches Haus (Gösselsaal) 

08.07. bis 29.08.2014 Aus-
stellung „Diktatur und Demo-
kratie im Zeitalter der Extreme. 
Streifl ichter auf die Geschichte 
Europas im 20. Jahrhundert“, Ort: 
Rathaus Plauen

09.07.2014 Schülerworkshop 
„Freiheit ist…“, Ort: Diester-
weg-Gymnasium Plauen

19.07.2014 Wanderung ent-
lang der ehemaligen deutsch-deut-
schen Grenze, Treffpunkt: 14.00 
Uhr Bahnhof Gutenfürst   

Anmeldungen:  Steffi Behn-
cke (Kulturreferat Plauen), Tel.: 
03741/291 2342,  E-Mail: steffi .
behncke@plauen.de

 www.hof-plauen-89.de

Trubel bietet das Bärenstein-
turmfest am 14. Juni. Von 11.00 
bis 18.00 Uhr lädt der Rotary 
Service Club ein, gemeinsam bei 
Bratwurst, Zuckerwatte und Eis zu 
feiern. Ein Trampolin steht bereit, 
Pony-Reiten lockt, Hüpfburg und 
Torwandschießen bieten Action. 

Ein Höhepunkt beim Familien-
fest ist die Maskottchenparade. 
Ernährungsberatung für Kinder, 
der Bärensteinturmlauf und 
ein kleines, von Grundschülern 
zusammengestelltes Unterhal-
tungsprogramm runden die Ver-
anstaltung ab. 

Die Berufsfeuerwehr stellt sich 
außerdem vor. Viel Stimmung ist wieder auf dem Bärenstein angesagt.

Die Bundesregierung startet 
mit der Auszeichnung „Kultur- und 
Kreativpiloten Deutschland 2014“ 
in die Bewerbungsphase. „Die 
Kreativunternehmer in Deutsch-
land sind hoch innovativ und sehr 
ideenreich – wir brauchen sie für 
unsere Gesellschaft und für die 
Gesamtwirtschaft“, sagt Brigitte 
Zypries, Parlamentarische Staats-
sekretärin beim Bundesminister 
für Wirtschaft und Energie. „Kul-
tur- und Kreativschaffende aller 
Couleur sind aufgerufen sich zu 
bewerben – egal, ob es sich um 
ein gerade gegründetes oder ein 
schon länger ak-tives Unterneh-
men handelt; egal, ob Einzelun-
ternehmer oder großes Kollektiv, 
egal, ob innovative Geschäftsidee 
oder Wechsel in ein kreatives 
Geschäftsfeld“, sagt Nadine 
Weise, regionale Ansprechpartne-
rin. 32 Kreativunternehmungen 
aus ganz Deutschland werden 
ausgezeichnet. Im Verlauf des 
Jahres nehmen sie an mehreren 
Workshops teil um sich gegensei-
tig unternehmerisch weiterzubrin-
gen. Jeder der Ausgezeichneten 
bekommt zwei Mentoren an die 
Seite gestellt. 

Bewerbungen sind bis zum 16. 
Juni 2014 über die Homepage 
www.kultur-kreativpiloten.de mög-
lich. Für die Teilnahme reichen 
eine Ideenbeschreibung, eine 

Darlegung der Motivation Kultur- 
und Kreativpilot zu werden sowie 
ein Lebenslauf. 
Kostenlose Beratung

Für Kreative und Kulturunter-
nehmer werden kostenfreie  Bera-
tungen angeboten – in Plauen 
steht ein Sondersprechtag am 
20. Juni im Wilke Haus CoWor-
king, Gottschaldstraße 1 a an. 
Er richtet sich insbesondere an 
Mikrounternehmen, Neugründer, 
Projektmacher und Freelancer aus 
den Bereichen Architektur, Design, 
Musik-, Film- und Rundfunkwirt-
schaft, Kunst- und Buchmarkt, 
Software- und Games-Industrie, 
darstellende Künste sowie Presse- 
und Werbemarkt. Unternehmeri-
sches Denken und Handeln sollen 
vermittelt und Geschäftsideen 
geprüft und weiterentwickelt wer-
den. Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten. 

Weitere Informationen und 
Anmeldung zum Sprechtag 
am 20.06.14 unter
www.kultur-kreativpiloten.de; 
www.kultur-kreativ-wirtschaft.
de; und bei Nadine Weise, 
Kompetenzzentrum Kultur- und 
Kreativwirtschaft des Bundes 
Tel. 0341 46 26 26 266, 
E-Mail weise@rkw-kreativ.de 

i

Kiessling

ab Montag 8.00 Uhr!
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20% AUF 
ALLES*

BODENBELÄGE, 
GARDINEN, TEPPICHE, 
BETTWAREN, 
SONNENSCHUTZ….

WIR BRAUCHEN PLATZ!

*außer auf Dienstleistungen und andere Aktionen

Kiessling

Syrastrasse 2
(unterhalb der Stadt-Galerie)

08523 Plauen
Tel. 0 37 41 / 28 07 80

www.wohnstore.ws • email info@wohnstore.ws

Öffnungszeiten:
Mo-Fr
Sa

9.30-19.00 Uhr

9.30-18.00 Uhr
In unserer Filiale Plauen 

führen wir keine Tapeten und Farben

Kiessling

Syrastrasse 2
(unterhalb der Stadt-Galerie)

08523 Plauen
Tel. 0 37 41 / 28 07 80

www.wohnstore.ws • email info@wohnstore.ws

Öffnungszeiten:
Mo-Fr
Sa

9.30-19.00 Uhr

9.30-18.00 Uhr
In unserer Filiale Plauen 

führen wir keine Tapeten und Farben

Kiessling

Syrastrasse 2
(unterhalb der Stadt-Galerie)

08523 Plauen
Tel. 0 37 41 / 28 07 80

www.wohnstore.ws • email info@wohnstore.ws

Öffnungszeiten:
Mo-Fr
Sa

9.30-19.00 Uhr

9.30-18.00 Uhr
In unserer Filiale Plauen 

führen wir keine Tapeten und Farben

Kiessling

Syrastrasse 2
(unterhalb der Stadt-Galerie)

08523 Plauen
Tel. 0 37 41 / 28 07 80

www.wohnstore.ws • email info@wohnstore.ws

Öffnungszeiten:
Mo-Fr
Sa

9.30-19.00 Uhr

9.30-18.00 Uhr
In unserer Filiale Plauen 

führen wir keine Tapeten und Farben

www.wohnstore.ws • email info@wohnstore.ws

Öffnungszeiten:
Mo-Fr   9.30-18.30 Uhr

Sa         9.30-16.00 Uhr
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tore-shop.de

NUR NOCH BIS 13.06.



Das Plauener Vogelschießen 
verspricht im Juni jede Menge 
Action. Auf dem größten Rum-
mel im Vogtland dürfen sich die 
Gäste unter anderem auf die Rie-
senschaukel „Rocket“ freuen, die 
zum ersten Mal in Plauen dabei 
ist. Auch die Achterbahn „Crazy 
Mouse“ erlebt ihre Premiere. 
Nicht fehlen dürfen natürlich 
Autoscooter und Break Dancer. 
Wer es lieber düster mag, ist in 
der Geisterbahn gut aufgehoben.

Los geht es am 7. Juni ab 14.30 

Uhr mit dem Aufmarsch der Schüt-
zen. Bevor diese dann traditionell 
beim Armbrustschießen auf den 
Holzadler den Plauener Schützen-
könig ermitteln, eröffnet Schirm-
herr und Oberbürgermeister Ralf 
Oberdorfer das Vogelschießen mit 
dem Bieranstich.

Der mittelsächsische Schau-
stellerverband, der das Volksfest 
in diesem Jahr erstmalig organi-
siert, freut sich dann bis zum 15. 
Juni täglich ab 14.00 Uhr auf die 
Besucher.

Zwei Inszenierungen des The-
aters Plauen-Zwickau sind in den 
nächsten Wochen im Parktheater 
zu erleben. 

In der stimmungsvollen Frei-
luftatmosphäre bringt Regisseur 
Tim Heilmann vom 28. Juni bis 
6. Juli 2014 das Musical „Sugar 
(Manche mögen’s heiß)“ auf die 
beliebte Parktheaterbühne. Das 
Musical von Peter Stone und 
Jule Styne basiert auf dem Oscar 
gekrönten Film „Some Like It Hot“ 
(Manche mögens heiß) von Billy 

Wilder und I.A.L. Diamond aus 
dem Jahr 1959.

Im Chicago der 30er Jahre sind 
die beiden arbeitslosen Musiker 
Joe und Jerry auf der Flucht vor 
Gangsterboss Spats Palazzo. Wie 
gut, dass die Society Syncopators 
für eine Tour nach Miami noch 
Verstärkung für ihre illustre Swing-
Band suchen. Es gibt nur ein Pro-
blem: Die Society Syncopators 
sind eine reine Mädchen-Band! 
Joe und Jerry zögern nicht lange 
und werden zu Josephine und 

Daphne. Doch während sich Joe 
um die süße Ukulele-Spielerin 
Sugar Kane bemüht, verdreht 
Jerry alias Daphne dem Millio-
när Osgood Fielding ungewollt 
den Kopf. Und dann ist ihnen 
immer noch Spats Palazzo auf 
den Fersen.

Ein musikalisches Spektakel, 
geschmückt mit Gangsterkla-
mauk und shakespearschem 
Verwirrspiel! 

Die jüngeren Musicalfreunde 
kommen dann ab dem 29. Juni 
auf ihre Kosten. Bis zum 6. 
Juli ist „Mein Freund Wicki“ im 
Paktheater zu erleben. Schlau, 
gewitzt und einfallsreich – nicht 
unbedingt die typischen Eigen-
schaften eines Wikingers. Doch 
der kleine „Wicki“ ist eben ein 
bisschen anders. Als die Män-
ner um seinen Vater Havard in 
die Gefangenschaft des bösen 
Königs Gröhl geraten, kann nur 
noch Wicki sie retten. Die Kin-
derbücher rund um den kleinen 
Helden von Runer Jonsson sind 
in Deutschland nicht erst seit der 
Verfi lmung von Bully Herbig ein 
Renner.

Weitere Informationen unter 
www.theater-plauen-zwickau.de
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Sommer-Spektakel im Parktheater

Musicals „Sugar“ und 
„Mein Freund Wicki“

KULTUR

„Mein Freund Wicki“ zeigt in diesem Sommer im Parktheter, was 
er so drauf hat.                   Foto: Theater

Vogelschießen auf dem Festplatz

Die Rammstein-Tribute-Band 
Stahlzeit ist mit einer Best-Of-Pro-
duktion auf Tour durch Europa. 
Am 4. Oktober gastiert die Band 
in Plauen. 

Mit Mega-Technik und einem 
beeindruckenden Bühnenbild 
werden sämtliche Höhepunkte der 
bisherigen Rammstein-Tourneen 
in einer schweißtreibenden 
2-Stunden-Show vorbildgetreu in 
Szene gesetzt. Keiner der großen 
Rammstein-Hits wird ausgelas-
sen. Ein Best-Of Programm aus 
älteren wie auch topaktuellen 
Songs steigert sich im Laufe der 
Show von einem Superlativ zum 
nächsten.

Die Tickets für den Auftritt in 
der Festhalle gibt es ab sofort bei 
allen Eventim-Vorverkaufsstel-

len, im Ticketshop der Festhalle 
Plauen (03741-29 12 444) und 
unter www.festhalle-plauen.de

Rammstein-Tribute-Band in Festhalle

Das Telefon für alle Fälle

03741
707060

24 Stunden
BESTATTUNGSDIENST

MARION TODT

• Haushaltgerätetechnik – Service und Wartung
• Reparatur aller Marken • Notdienst bei Kühl- und Gasgeräten

Reparatur-Annahme: 03741/385831Jößnitzer Str. 70
08525 Plauen

Bestattung

Bauen & Wohnen

Reisen & Urlaub

Das nächste 
Mitteilungsblatt erscheint 

am 25. Juli 2014

Fit im Alter - 
Gesund essen, besser leben

Eine kostenlose Mitmachak-
tion „Fit im Alter – gesund essen, 
besser leben“ mit interessan-ten 
„Informationshäppchen“ und 
Leckerbissen, die die Sinne anre-
gen, bietet die Verbrau-cherzent-
rale Plauen Anfang Juli. Themen 
mit der zertifi zierten Ernährungs-
beraterin Katrin Seyferth sind u.a. 
Übergewicht verhindern, Genuss 

erhalten, gesunder Speiseplan für 
je-den Geschmack oder Ess- und 
Bewegungsgewohnheiten im Alltag.

Info
2.7.14, 14 – 18 Uhr, Verbrau-

cherzentrale Plauen, Oberer 
Steinweg 5, Anmeldung erfor-der-
lich unter 03741/ 224743 oder 
0341/ 6962929



Programmauszüge
Galerie e.o.plauen
Nobelstraße 7 
17.00 Uhr: Führung durch die 
„Vater und Sohn“-Ausstellung 
mit Anke Kurzendörfer (Voran-
meldung erforderlich) • Mitglie-
der der e.o.plauen-Gesellschaft 
e.V. bieten Interessantes für 
Briefmarkenfreunde, Informa-
tions- und Verkaufstisch rund 
um Erich Ohser – e.o.plauen 
• 18.00 Uhr – 22.00 Uhr: 
Chaos-Kinder-Zirkus, Ballon-
modellagen und Ausprobier-Zir-
kus-Tricks • 18.00 – 22.00 Uhr: 
Rund ums Märchen: Gesucht 
wird die schönste Märchen-
zeichnung, die mit einem Preis 
ausgezeichnet wird • 18.00 
– 22.00 Uhr: Basteln für Jung 
und Alt • 19.00/20.30/22.00 
Uhr: FREDICELLI zeichnet in we-
nigen Minuten eine humorvolle 
Zeichnung von Ihnen • 18.00 
– 23.00 Uhr: e.o.plauen und 
Marigard Bantzer, Quiz zum 
Künstlerpaar Ohser
  
Vogtlandmuseum Plauen
Nobelstraße 7 - 13
Besichtigung der historischen 
Räumlichkeiten, Ausstellungen 
und Hofbereiche •  Sonder-
ausstellung „Manfred Feiler – 
Lebensbilder“ • 18.00/20.00 
Uhr: Vogtländische Tänze 
mit der Tanzgruppe „Vergiss-
meinnicht“ unter der Leitung 
von Ruth Müller-Landauer • 
18.30/19.30/20.30 Uhr: Mu-
sik im Museum – Schüler/
innen des Vogtlandkonservato-
riums „Clara Wieck“ musizieren 
• Vogtländische Spezialitäten 
vom Café Moné in den Muse-
umshöfen

Atelier Thomas Beurich
Oberer Graben 19
Ab 19.00 Uhr jede volle Stunde 
Lesung (letzte 24.00 Uhr): „Süs-
ser nur, ein Stein zu sein…“ – 
Hunter S. Gonzo Wolf & Ricar-
da Thomson lesen aus dem 
Roman von Wenedikt Jerofejew 
„Die Reise nach Petuschki“.

Vogtlandbibliothek Plauen
Neundorfer Straße 8
Wählen Sie in der Ausstel-
lung „Vogtlands Lieblingsbuch 
2013“ Ihr persönliches Lieb-
lingsbuch • 18.00 Uhr – 21.00 
Uhr (im Hof): Der Falkner 
Gerhard Retterath vermittelt 

in seiner Tiershow viel Wis-
senswertes über seine Tiere 
und das Leben mit ihnen • 
21.00/23.00 Uhr: Der Schau-
spieler und Sprecher Jörg Sim-
mat liest aus Briefen, Aufzeich-
nungen und Dokumenten von 
Wolfgang Amadeus Mozart und 
Joseph Haydn, Musik: Hausmu-
sikkreis Dr. Seidel (Jocketa)  

Lutherkirche
Dobenaustraße 12
Meditation mit „Vexations“, ei-
nem der längsten Stücke der 
Musikgeschichte mit dem „ar-
beitskreis fuer moderne instru-
mentalmusik“

Tourist-Information
Treffpunkt: Lichthof des Rat-
hauses / Herrenstraße
„Über den Dächern der Stadt – 
Plauen bei Nacht“ 
18.00 Uhr – 01.00 Uhr (letzter 
Aufstieg): Führungen auf den 
Rathausturm – in 48 m Höhe 
erwartet Sie ein fantastischer 
Blick über das nächtliche Plau-
en • Ausstellung im Turm mit 
Fotos vom alten Plauen – vom 
Rathausbau 1912-1923, der 
Zerstörung und des Wiederauf-
baus 

Stadtarchiv, Neues Rathaus, 
Eingang Herrenstraße
Fotoausstellung (Lebenswerk) 
„Rudolf Fröhlich – Ein Plauener 
Fotograf sieht seine Stadt“ an-
lässlich seines 92. Geburtsta-
ges • 18.30/19.30/20.30 Uhr: 
Archivführungen, Zeitreise zu 
den Anfängen Plauener Stadt-
geschichte  

Galerie am Altmarkt
Oberer Steinweg 1
18.00 Uhr: Ausstellungseröff-
nung „Street Art“ – Graphik und 
Gemälde von Robin van Arsdol 
• Ab 20.00 Uhr: „MILONGA de 
mis AMORES“ Tango Argentino 
Open Air • Live: Bandoneon-
verein Carlsfeld, DJ Jörn Guth 
• 20.30/22.30 Uhr: Showtanz 
mit Marcelo Ramer und Selva 
Mastroti aus Argentinien • Par-
tyservice Schoberth

Plauener Spitzenmuseum
Altmarkt
„Plauener Spitze – Stickereien 
aktuell und für die Zukunft“ – 
Markenproduzenten von Plaue-
ner Spitze präsentieren Muster 

aus aktuellen Kollektionen und 
technische Stickereien • Pre-
miere Nachlassfund 2013: alle 
30 min Film des Fernsehfunks 
der DDR zur Eröffnung des 
Plauener Spitzenmuseums am 
17. Juni 1984 • 20.30 – 22.00 
Uhr Autogrammstunde mit der 
amtierenden 8. Spitzenprinzes-
sin Rika Maetzig 

Galerie im Malzhaus
Alter Teich 7 – 9
18.00 Uhr: Rundgang durch die 
aktuelle Ausstellung von Rolf 
Bergner „Narren sind überall“ 
• 19.00 Uhr: Nana-Malaktion 
mit Manuela König-Schilbach 
• 21.00 Uhr: Film über den 
Kunstverein von Gerd Budig 
und Rudolf Helgert • 22.30 
Uhr: Getanzte Phantasien von 
und mit Melanie Tilch • 24.00 
Uhr: Kunstfi lm „Gerhard Richter 
Painting“ von Corinna Belz 

Malzhaus
Alter Teich 7 – 9
19.00 / 21.00 / 23.00 Uhr: 
„Sportfest Bergen“ – Stumm-
fi lm auf 16 mm, gefi lmt auf 
einem Filmprojektor der 60er 
Jahre • 20.00/21.00 Uhr: 
Loreen Zacher Band – lyrische 
Popsongs von Plauens Spitzen-
talent  • 20.00/22.00/24.00 
Uhr: Wie vor 50 Jahren… Kino-
fi lm auf historischen Kinopro-
jektoren (Ernemann 7b) mit 
Lichtbogen-Projektion  • 22.00 
– 24.00 Uhr „RE-IN“, Rhythm 
& Blues  •  Ab 24.00 Uhr After 
Show Party mit DJ Love Bringer 
Harris 

Akademiegalerie im Weisbach-
schen Haus, Bleichstraße 3
Ausstellung „Impressionen – 
20 Jahre Sommerakademie 
und Projekte im Weisbach-
schen Haus“ • 18.00 – 20.00 
Uhr: „10 Jahre Sommerakade-
mie Plauen 2004 – 2013“ – 
die Initiatoren Klaus und Karin 
Helbig stellen des 2. Teil der 
Publikation vor 

Weberhäuser
Bleichstraße 9 – 15 
18.00 Uhr: Eröffnung mit DJ 
Sammi • Ab 19.00 Uhr: Werk-
stätten und die Galerie sind 
geöffnet  • 19.00 – 20.00 
Uhr: Tanzfreude mit Linedancer 
aus dem Vogtland  • 19.00 – 
22.00 Uhr: jeweils zur vollen 
Stunde Führungen mit der 
Hexe • 20.00 – 24.00 Uhr: Lie-
dernacht  • 24.00 – 01.00 Uhr: 
Romantischer Ausklang  

Ev.-Luth. St.-Johannis-Kirche
Johanniskirche
Turmführungen (letzte 23.45 
Uhr) mit Besichtigung der neu-
en Glocken • 18.30 – 23.30 
Uhr: Kirchencafé • Ab 18.30 
Uhr: Kirchenerklärungen je-
weils zur halben Stunde • Ab 
19.00 Uhr: Orgelintermezzi je-
weils zur vollen Stunde

Komturhof 
Mittelalterliche Rituale mit Vor-
führungen im Außengelände, 
Musik: Spielleute „CANTORIS“ 
aus Plauen, Highlight: ein be-
sonderer Gast aus alten Zeiten 
wird erwartet  • 19.00/21.30 
Uhr: Vortrag zur Historie des 
Komturhofes • 22.15 Uhr: 
Lampion- und Fackelumzug • 
Für das leibliche Wohl im mit-
telalterlichen Sinne sorgt der 
Förderverein Komturhof

Plauener Luftschutzmuseum 
„Meyerhof“, Syrastraße
Führungen durch das Museum 
• Ein bislang unbekannter Stol-
len, in dem die eingemeißelte 
Jahreszahl 1860 entdeckt wur-
de, kann besichtigt werden 

Plauener 
Straßenbahn 
„Shuttle“-Bahn: der nostalgi-
sche Gotha-Triebwagen Nr. 79 
(Baujahr 1966) mit seinem Bei-
wagen Nr. 28 (Baujahr 1969) 
verkehrt auf der „Museumsli-
nie E“ – die Fahrten mit dieser 
Bahn sind mit der Eintrittskarte 
„Plauener Nacht der Muse(e)
n“ kostenlos (für die weiteren 
Fahrten im Linienverkehr und 
der Nachtbuslinien sind gülti-
ge Fahrausweise zu lösen) • 
Zentralhaltestelle am Tunnel: 
Handgemachte Livemusik so-
wie Jazzstandards mit Klavier, 
Schlagzeug und Bass, interpre-
tiert von zwei Plauener Bands

Theater Plauen-Zwickau
Theaterplatz 1
18.30 Uhr – 23.00 Uhr: Treff-
punkt Kassenhalle: Führungen 
in die Werkstätten (Beginn alle 
20 Minuten) • 18.30 – 21.30 
Uhr: Basteln für Kinder mit der 
Requisite • 18.30 Uhr: Stadt-
krimi – der theaterkinderclub 
präsentiert sich • 19.00 Uhr: 
musikalische Kostproben 
aus „Sugar“ • 19.30 Uhr: Ich 
knall euch ab – der theaterju-
gendclub präsentiert sich • 
20.30 Uhr: Findet mich das 
Glück? – der theaterspielclub 
präsentiert sich • 21.00 Uhr: 
Nachwuchstalente – es spielt 
die Kindercombo des Vogt-
landkonservatoriums • 21.30 
Uhr: Präsentation der Bühnen-
technik • 21.30 Uhr: Bekannte 
Hits – Pop Band des Vogtland-
konservatoriums • 22.00 Uhr: 
The Porridges – Livemusik aus 
Zwickau und Glauchau • Bier-
garten   

Bund Bildender Künstler Vogt-
land e.V., Bärenstraße 4 und 
Theaterplatz 1
Kunst sehen – machen – ge-
nießen mit Bianka Hallebach 
und Anke Rudloff • sehen: 
Entdeckungsreise in die Welt 
der Kunst – Zeichnungen, Gra-
fi ken, Malereien und Porzel-
lanobjekte von Judith Weißig, 
Kerstin Jäschke, Uwe Mühlberg 
• machen: Gestaltung einer 
eigenen Nähgrafi k • genießen: 
Kunstatmosphäre und kleinere 
Leckereien

Galerie Forum K
Bahnhofstraße 39
Jubiläumsausstellung anläss-
lich 10 Jahre Galerie Forum K – 
Auswahl von Arbeiten verschie-
dener Künstler/innen, die im 
bisherigen Galeriebestehen zu 
sehen waren. • Ab 20.00 Uhr: 
„Lesezeichen“ – Open Stage 
Poetry Slam 

Schaustickerei
Obstgartenweg 1
Sonderausstellungen „Stepp-
stepp – Die Nähmaschine in 
Handwerk und Industrie“ und 
„Feuer Wasser Erde Luft“ • 
19.00 Uhr: „Spitze und mehr“ – 
Performance mit Modellen von 
angesagten Designern und Stu-
denten der WHZ-Fakultät für 
Angewandte Kunst Schneeberg

Bereits zum 9. Mal die „Plauener Nacht der Muse(e)n“ 
statt. Am 27. Juni erwartet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm, das seinesgleichen sucht. 
Zwanzig Einrichtungen öffnen ihre Türen, gewähren 
Einblicke hinter die Kulissen und zeigen ein breites 
Spektrum ihres kulturellen Angebots. 

Den Besucher erwarten Konzerte, Lesungen, Ausstellun-
gen, Modenschauen, Tanzvorführungen und vieles mehr. 
Damit ist es ein Angebot für Kenner wie für Genießer, für 
Neugierige wie für das Stammpublikum. Die „Plauener 
Nacht der Muse(e)n“ bietet die Gelegenheit, neue Seiten 
dieser lebens- und liebenswerten Stadt zu entdecken. 

Tickets sind im Vorverkauf bis zum 26. Juni zu 5,00 
Euro und 2,00 Euro (ermäßigt) erhältlich. Zur Muse-
umsnacht am 27. Juni gibt es diese für 7,00 Euro und 
3,00 Euro (ermäßigt) bei allen Veranstaltern. Weitere 
Informationen und das komplette Programm unter 
www.museumsnacht-plauen.de

9. Plauener Nacht der 
Muse(e)n am 27. Juni 2014
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www.plauen.de/veranstaltungen

Veranstaltungen
… auf dem Altmarkt
19.06., 20.00 Uhr, Benefi zkonzert  Sommerserenade
… in der Innenstadt
20. – 22.06., 55. Plauener Spitzenfest
27.06., ab 18.00 Uhr, Plauener Nacht der Muse(e)n

Ausstellungen
…Stadtarchiv
27.06., 17.00 Uhr, Eröffnung Jahresausstellung; Fotoausstellung 
„Rudolf Fröhlich – Ein Fotograf sieht seine Stadt“, Aufnahmen 
der Friedlichen Revolution in Plauen
...im Vogtlandmuseum
Manfred Feiler. Lebensbilder (bis 16.10.)
…in der Schaustickerei
Sonderausstellung in der Galerie: „stepp_ _ _stepp_ _ _“ – 
Die Nähmaschine in Handwerk und Industrie 
Kunst im Garten: „Experiment Textil  –  Feuer-Wasser-Erde-Luft“ 
(bis 27.09.)
montags bis samstags, 10.00-17.00 Uhr, Vorführung auf histo-
rischen Stickmaschinen...
in der Galerie e.o. plauen im Erich-Ohser-Haus
e.o.plauen & Marigard Bantzer – Vom Paradies der Kindheit 
(bis 19.10.)
Erich Ohser – e.o.plauen, Einblicke in das Gesamtwerk
...im Spitzenmuseum
ab 16.06., Sonderausstellung „30 Jahre Spitzenmuseum“
„Kostbarkeiten aus Plauener Spitze“

Märkte
… auf dem Altmarkt
8.00 Uhr, donnerstags, Wochenmarkt
… auf dem Klostermarkt
8.00 Uhr, montags, Wochenmarkt 
8.00 Uhr, mittwochs Bauernmarkt 

Vogtlandtheater
Großes Haus
07.06. 19.30 Uhr Was ihr wollt
08.06. 18.00 Uhr Tristan / Isolde
10.06. 19.30 Uhr Joseph Süß
16.06. 18.00 Uhr Coco Superstar … 
  und unsere Schule steht Kopf!
17.06., 09.30 Uhr Coco Superstar … 
 und 14.00 Uhr und unsere Schule steht Kopf!
21.06. 18.00 Uhr Spitzenfestgala 2014
24.06. 18.00 Uhr Ohne Moos nix los
27.06. 18.00 Uhr 9. Nacht der Muse(e)n
06.07. 17.00 Uhr Abschlusskonzert des Vogtlandkonservatoriums

kleine bühne
07.06. 15.00 Uhr Der Maulwurf Grabowski
09.06. 15.00 Uhr Mama, wo ist eigentlich das Gestern hin?
10.06. 09.30 Uhr Mama, wo ist eigentlich das Gestern hin?
11.06. 09.30 Uhr Rumpelstilzchen
12.06. 18.00 Uhr Die Verwandlung
15.06. 14.00 Uhr theaterjugendclub Zwickau - Fahrenheit 451
15.06. 18.00 Uhr theaterjugendclub Plauen - Ich knall euch ab
19.06. 16.00 Uhr Lehrerstammtisch
25.06. 09.30 Uhr Erst Blau, dann Gelb, dann Grün
09.07. 09.00 Uhr Festival Mitte Europa –
  Welche Droge passt zu mir?

Parktheater
22.06. 11.00 Uhr Einführung in Sugar (Manche mögen’s heiß)
28.06. 20.00 Uhr Premiere Sugar (Manche mögen’s heiß)
29.06. 20.00 Uhr Sugar (Manche mögen’s heiß)
01.07. 20.00 Uhr Sugar (Manche mögen’s heiß)
03.07. 20.00 Uhr Sugar (Manche mögen’s heiß)
04.07. 20.00 Uhr Sugar (Manche mögen’s heiß)
05.07. 20.00 Uhr Sugar (Manche mögen’s heiß)
06.07. 18.00 Uhr Sugar (Manche mögen’s heiß)

Parktheater Kleine Bühne
28.06. 17.00 Uhr Mein Freund Wickie – Der kleine Wikinger
29.06. 17.00 Uhr Mein Freund Wickie – Der kleine Wikinger
01.07. 10.00 Uhr Mein Freund Wickie – Der kleine Wikinger
02.07. 10.00 Uhr Mein Freund Wickie – Der kleine Wikinger
03.07. 10.00 Uhr Mein Freund Wickie – Der kleine Wikinger
04.07. 10.00 Uhr Mein Freund Wickie – Der kleine Wikinger
05.07. 17.00 Uhr Mein Freund Wickie – Der kleine Wikinger
06.07., 10.00 Uhr Mein Freund Wickie – Der kleine Wikinger

Spielzeitpause vom 14.07. bis 01.09. Kasse: 0 37 41/28 13-48 
47/48 48, Besucherservice: 0 37 41/28 13-48 32/48 34, 
Fax: 03741/28 13-48 35, www.theater-plauen-zwickau.de, 
e-mail:service-plauen@theater-plauen-zwickau.de

Malzhaus
11.06. 18.30 Uhr Kunstbetrachtung
16.06. 20.00 Uhr Kino: Madame empfi ehlt sich
17.06. 20.00 Uhr Kino: Madame empfi ehlt sich
17.06. 20.00 Uhr Comedy Lounge mit Bert Rex, Achim Knorr, 
  Thomas Nicolai
18.06. 21.30 Uhr Quer Beat.... Clubbing Trend 2014
23.06. 20.00 Uhr Kino: Miss Sixty
24.06. 20.00 Uhr Kino: Miss Sixty
25.06. 21.30 Uhr Quer Beat.... Clubbing Trend 2014
27.06. 20.00 Uhr 9. Plauener Nacht der Muse(e)n 
  mit Loreen Zacher & RE-IN
28.06. 22.00 Uhr Apollo 13 – Der Absturz mit Mille McLovin 
  und Demion Treasure
30.06. 20.00 Uhr Kino: Vergiss mein ich
01.07. 20.00 Uhr Kino: Vergiss mein ich
 

Kneipp-Verein Vogtland e.V.
Albertplatz 10, Sprechzeiten: Die 10-12 Uhr, Anmeldungen: Tel. 
28 18 29 , E-Mail: info@kneippverein-vogtland.de, Web-Seite: 
www.kneippverein-vogtland.de
Veranstaltungen 
Kurse: Nordic Walking, Hatha-Yoga, Qi Gong, Autogenes Training, 
Aqua-Fitness, Haltungsschule, „Salbentöpfchen”

Verein der Freunde Plauens e.V.
20.06., 19.00 Uhr, Arboretum – Friedhof II, Lesung „Das Jahr 
des Gärtners“: Der Schauspieler Dieter Maas liest aus dem Buch 
von Karel Capek, mit musikalischer Begleitung durch Alexander 
Schwarz – Improvisationen auf dem E-Piano
04.07., 17.00 Uhr, Arboretum – Friedhof II, Lesung „Von Läuse-Ei 
bis Männertreu“: Geschichten zum Schmunzeln vom Literaturzir-
kel „Schreibstift“ aus Plauen

NaturFreunde
Naturfreund Hans Leipold, 03741 136550
09.06. 9.00 Uhr Gerberplatz, Wanderung ca. 8 bis10km
14.06. 8.30 Uhr Gerberplatz, Bergbauliche Exkursion im 
  Ortsgebiet Röttis; nicht für Gehbehinderte 
  geeignet, Anmeldung erbeten
15.06.     Treff/Abfahrt: ½ Stunde vor Abfahrt 1. Zuges nach 
  8.00 Uhr Ob. Bhf, Mobil ohne Auto Wanderung 
  (17 km), Adorf über Körnerlinde nach Hundsgrün
21.06. 8.00 Uhr Neustadtplatz, Tagesradtour (ca. 40 – 50 km), 
  „Mit Pkws und Rädern nach Selb“, Helmpfl icht
26.06. 17.00 Uhr König-Albert-Brunnen Altmarkt, 100. RRT 
  (ca. 20-25 km), Helmpfl icht
29.06. 8.15 Uhr Plauen, West; voraussichtliche Abfahrt 8.27 
  Uhr, Wir erwandern den Lindwurmpfad 
  bei Kürbitz für Kinder im Alter von 4-6 Jahren; 
  Anmeldung bis 20.06.2014 

Verein Vogtländischer Kleingärtner
13.06. 10.00 Uhr KGV Morgensonne e.V., Am Preißelpöhl: 
  Erfahrungsaustausch und Kräuterbörse – 
  Treffen im Kräutergarten 

Plauener Seniorenkolleg e.V.
11.06. 14.00 Uhr Vogtlandbibliothek, Vortrag: Vogtländische 
  Literaturtage, mit Dr. Frieder Spitzner
21.06.  Pfaffengut, Sommerfest
02.07. 17.00 Uhr Gösselsaal im Weisbachschen Haus, 
  politisches Kabarett

Epilepsie Selbsthilfegruppe
Kontakt: 03741/525544
Jeden zweiten Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr, Treff und Infor-
mation für Betroffene aller Altersgruppen, Friedensstraße 24, 
Saal 1. Etage

Mehrgenerationenhaus
Albertplatz 12, Telefon 03741/147910
Spiel-Spaß-Kindertreff e.V. Familienzentrum Plauen, Senioren-
büro, Bistro. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 18.00 Uhr, andere 
Zeiten nach Vereinbarung. Telefon: 03741/220212, www.
kindertreff-plauen.de
16.06. 8.10 Uhr Wandergruppe mit Frau Stoermer, Treff: Obe-
rer Bahnhof nach Muldenberg, Aschberg (Einkehr), Klingenthal, 
Zug zurück; Anmeldung (03741) 749690

28.06. 14.00 Uhr 5. Generationenfest „Regenbogenbunt“ auf 
dem Albertplatz u.a. mit dem Schalmeienorchester, den „Spuk-
teufeln“, Jonglage, einer Regenbogenrallye mit vielen Aktions-
ständen und verschiedenen kulinarischen Angeboten 
10.07. 16.30 Uhr Mini-Maxi-Konzert
12.07.  ab 18.30 Uhr  Sommernachtsball auf der Freilichtbühne 
Syrau – ein Tanztheaterstück nach dem „Sommernachtstraum“ 
von Shakespeare, 
13.07., 8.20 Uhr, Wandergruppe mit Frau Stoermer,Treff: 
Oberer Bahnhof nach Adorf, Hermsgrün, Eschenbach, 
Hundsgrün, Zug zurück;  Anmeldung (03741) 749690
Babygruppe – jeden Montag!
15.07. 19.00 Uhr Reisebericht Südafrika mit Gerd Budig
19.07.  Ehrenamtstag
29.07. 10.30 Uhr Spaziergang mit Einkehr, Treff: Tunnel (an der Uhr)
 

Z.U.M.B.A. in Plauen e.V.
dienstags 20.15 Uhr,
Turnhalle der Käthe-Kollwitz-Schule, Tauschwitzer Str. 15,
mittwochs 18.30 Uhr, Dormero Hotel, Theaterstr. 7,
donnerstags 18.00 Uhr und 19.15 Uhr, 
Turnhalle der Alten Reusaer Schule, Tauschwitzer Str. 5, 
samstags 10.00 Uhr, 
Turnhalle Käthe-Kollwitz-Schule, Tauschwitzer Str. 15 
pro Kurseinheit 5,00 Euro 

Kirchliche Nachrichten – Gottesdienst
Sonntag, 9.00 Uhr 
Kirche Jesu Christi der Heiligen der letzten Tage 
Sonntag, 9.30 Uhr 
Ev.-Luth. Lutherkirche, Ev.-Luth. Markuskirche, Ev.-Luth. Pau-
lushaus, Ev.-Luth. Versöhnungskirche, Ev.-Freikirchl. Gemeinde 
(Baptisten), Neuapostolische Kirche, Christliches Zentrum Plauen 
(Pfi ngstler).
Sonntag, 10.00 Uhr 
Ev.-Luth. Johanniskirche, Ev.-Luth. Ev.-Luth. Kirche Jößnitz, Ev.-
Meth. Erlöserkirche, Ev.-Freikirchl. Brüdergemeinde, Röm.-kath. 
Herz-Jesu-Kirche, Landeskirchl. Gemeinschaft
Samstag, 9.30 Uhr 
Siebenten-Tags-Adventisten
1. und 3. Montag im Monat, 19.00 Uhr
Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Sonntag 9.30 Uhr, alle vier Wochen 14.30 Uhr
Matthäusgemeinde

Neues aus der 
Tourist-Information im Rathaus

Die Mitarbeiter der Tourist-Information Plauen vermitteln Stadt- 
und Rathausturmführungen, Stadtrundfahrten durch Plauen, 
Museumsbesuche und Übernachtungen. Zudem gibt es in der 
Tourist-Information Souvenirs und Wanderkarten.

Vorverkauf für 2014/2015:
Festhalle
24.09. 14.30 Uhr Gala der Operette 15,00 Euro
11.10. 16.00 Uhr Goldenes Herbstfest 35,00/37,40 Euro
17.10. 20.00 Uhr Albert Hammond & Band 32,60 Euro
24.10. 20.00 Uhr Dreams of Musical 39,85/45,35 Euro
05.12. 20.00 Uhr Glenn Miller Orchestra 39,00 Euro
07.12. 19.30 Uhr Katrin Weber 28,85 Euro
10.12. 19.30 Uhr Alles Gute 
  zur Weihnachtszeit 37,00/39,60 Euro
30.01. 20.00 Uhr The Original Cuban 
  Circus 19,90/28,50/34,50 Euro
Parktheater
26.07. 19.00 Uhr Legends of Rock 34,90 / 39,90 Euro
01.08. 21.00 Uhr Matthias Reim Open Air 39,90 Euro
29.08. 16.00 Uhr Südtiroler Sommerfest 48,00 Euro
Gelände Göltzschtalbrücke
20.06. 20.30 Uhr Elfenthal 14,00 Euro 
Wernesgrüner Brauerei Gutshof
08.11. 19.00 Uhr The Firebirds live                        19,50 Euro 
Vogtlandhalle Greiz
17.01. 19.30 Uhr Wolfgang Stumph 23,00 Euro

Alle Termin- und Preisangaben der Veranstaltungen ohne Gewähr!
Tourist-Information Plauen, Unterer Graben 1, 08523 Plauen
Montag-Freitag: 10.00 -18.00 Uhr und Samstag: 10.00 - 13.00 
Uhr, Tel. 0 37 41/291 10 27; Fax: 0 37 41/291 31028; E-Mail: 
touristinfo@plauen.de, Internet: www.plauen.de/tourismus




